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Beschluss-Nr.: 147-11/2019
Bauantrag – Neubau Einfamilienhaus Flst. 
315/12 und 315/18 Gem. Nieschütz
Abstimmungsergebnis: 
14 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 148-11/2019
Bauantrag – Neubau Schachtgebäude, Roh-
stofflager du Huthaus zur neuen Schachtan-
lage für den Kaolinabbau Flst. 2 Gem. Seilitz 
– Kaolinbau Staatliche Porzellan-Manufak-
tur Meißen
Abstimmungsergebnis: 
14 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 149-11/2019
Hochwasser 2013 – Beseitigung Sturzflut-
schäden Straße Golk – Laubach – Vergabe 
der Bauleistung (Verlegen Betonpflaster, 
Profilierung Randstreifen)
Abstimmungsergebnis: 
14 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 150-11/2019
Hochwasser 2013 – Instandsetzung Naturer-
lebnispark Hebelei – Vergabe Errichtung 
Weidezaun
Abstimmungsergebnis: 
9 Dafür, 1 Gegenstimme, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 151-11/2019
Beteiligung Träger öffentlicher Belange – 
Entwurf Bebauungsplan „Hauptstraße Leck-
witz“, Gemeinde Nünchritz
Abstimmungsergebnis: 
14 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 152-11/2019
Verzicht auf Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 ff 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 11.11.2019

Baugesetzbuch (BauGB), § 17 Denkmal-
schutzgesetz (DSchG) für folgende Flur-
stücke:
1. Flst. 289/5 Gem. Nieschütz
2. Flst. 73/57, 73/58 Gem. Diera
3. Flst. 73/40, 73/41, 73/444 Gem. Diera
4. Flst. 33/23, 33/24, MEA am Flst. 33/32, 

33/42, 33/59 Gem. Diera
Abstimmungsergebnis: 
14 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 153-11/2019
Verzicht auf Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 ff 
Baugesetzbuch (BauGB), § 17 Denkmal-
schutzgesetz (DSchG) für folgende Flur-
stücke:
1. Flst. 629/1, 633 Gem. Zadel
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, 
1 Befangenheit

Beschluss-Nr.: 154-11/2019
Neufassung der Satzung über die öffentliche 
Wasserversorgung (WVS) ab 01.01.2020
Abstimmungsergebnis: 
14 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 155-11/2019
Neufassung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (AbwS) ab 01.01.2020
Abstimmungsergebnis: 
12 Dafür, 0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 156-11/2019
Vereinbarung zur „Aufstellung von Wegwei-
sung des „SachsenNetz-Rad“ im Rahmen 
der Erstausstattung.
Abstimmungsergebnis: 
14 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Die nächste ÖFFENTLICHE GEMEINDERATSSITZUNG findet 
voraussichtlich am Montag, dem 20.01.2020, in der Gaststätte „Elbklause“ 

in Niederlommatzsch um 18.30 Uhr statt.
Den genauen Termin und die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte eine Woche vorher den amtlichen 

Schaukästen oder finden Sie auf www.diera-zehren.de

HERZLICHE EINLADUNG an alle Bürgerinnen/Bürger und 
Gewerbetreibende/Unternehmen der Gemeinde zum

BÜRERTREFF MIT BÜRGERMEISTERIN
Auch im neuen Jahr soll die Tradition fortgesetzt werden, im direkten Kontakt mit Ihnen an 

wechselnden Ortsteilen ins Gespräch zu kommen. Die Teilnahme ist NICHT 
an den „Wohnortsteil“ gebunden. Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich.

Termin: Mittwoch, 22.01.2020, 18.30 Uhr ∙ Ort: Feuerwehr Nieschütz (Teichstraße 12 c)
Ihre Bürgermeisterin Carola Balk

Am 15.12.2019 sind die letzte Rate der TW/
AW Gebühren für 2019 sowie die Kindergar-
ten- und Hortgebühren fällig.
Wir möchten alle Nichtabbucher auf diesen 
Termin hinweisen. 
Die Abbuchung der oben genannten Gebüh-
ren erfolgt am 16.12.2019. 
Bitte denken Sie auch an alle weiteren fälli-
gen Zahlungen: z.B. Verwaltungsgebühren, 
Lagerfeuergebühren, Kleineinleiterabgabe 
und Fäkalgebühren. Bei Rückbuchungen 
nach der Abbuchung der Gebühren/Steuern 
durch Sie oder die Bank entstehen Rücklast-
schriftgebühren, welche zulasten des Gebüh-
ren- bzw. Steuerzahlers gehen. Der rückge-
buchte Betrag wird nicht noch einmal von 
uns abgebucht, es sei denn, Sie geben uns 
Bescheid zum nochmaligen Einzug. Dann 
werden auch die Rücklastschriftgebühren 
mit abgebucht.
Bei der Überweisung des rückgebuchten Be-
trages müssen die Rücklastschriftgebühren 
mit überwiesen werden.
Bitte geben Sie bei allen Überweisungen un-
bedingt das Kassenzeichen an, damit die Zah-
lung ordnungsgemäß zugeordnet werden kann.
Es besteht jederzeit die Möglichkeit, das SE-
PA-Lastschriftverfahren zu nutzen. Dazu fin-
den Sie im Internet auf www.diera-zehren.de  
unter > Bürgerservice > Satzungen und An-
träge das entsprechende Formular zur Ertei-
lung des SEPA-Lastschriftmandates. Rei-
chen Sie dieses ausgefüllt und unterzeichnet 
an die Gemeindekasse. Vermerken Sie bitte 
das jeweilige Buchungskennzeichen.

Manuela Böhm/Kassenleiterin

Für die Jahresendabrechnung 2019 werden 
zur Erfassung der Zählerstände die Selbstab-
lesebriefe in diesem Monat verschickt. 
Denken Sie bitte an die Rückantwort, bis 
spätestens 08.01.2020. Alle wichtigen In-
formationen und Kontaktadressen zur Rück-
meldung der Zählerdaten finden Sie auf dem 
Ablesebrief. 
Bitte vergleichen Sie beim Ablesen auch die 
im Brief angegebene Zählernummer mit der 
Nummer auf Ihrem Zähler. Eventuelle Ver-
wechselungen können damit vermieden wer-
den. 

R. Weber/Bauamt/TW-AW-Gebühren 

Hinweise 
der Gemeindekasse

Abrechnung 
Trinkwasser/Abwasser

Für Veröffentlichungen der Gemeindever-
waltung gelten neben dem Amtsblatt die 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in fol-
genden Ortsteilen:
1. Ortsteil Nieschütz (Am Göhrischblick 1, 

am Parkplatz Gemeindeverwaltung)
2. Ortsteil Diera  (Dorfstraße, am Park-

Amtliche Bekanntmachungen

platz gegenüber Tischlerei Pärsch)
3. Ortsteil Zehren 
 (Leipziger Straße, an B 6-Busbucht, 

rechts neben der Sparkasse und Fußweg- 
aufgang zur Kirche)

4. Ortsteil Niederlommatzsch 
(Niederlommatzscher Straße, gegen-

über Gedenkstätte der Gefallenen des
I. und II. Weltkrieges)

 
Nur diese Standorte gelten als öffentlich 
amtliche Bekanntmachungen der Gemein-
deverwaltung Diera-Zehren. Wir bitten alle 
Einwohner der Gemeinde, dies zu beachten.
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eb
el

ei
, 

Ke
ilb

us
ch

, 
M

is
ch

w
itz

, 
N

au
nd

or
f, 

N
ie

de
rm

us
ch

üt
z,

 
O

be
rlo

m
m

at
zs

ch
, 

O
be

rm
us

ch
üt

z,
 

Sc
hi

er
itz

, 
Se

eb
sc

hü
tz

, 
Se

ilit
z,

 W
öl

ki
sc

h 
un

d 
Ze

hr
en

 
am

 1
1.

11
.2

01
9 

fo
lg

en
de

 S
at

zu
ng

 
be

sc
hl

os
se

n:

1.
 T

ei
l  

-
Al

lg
em

ei
ne

s

§ 
1

Ö
ffe

nt
lic

he
 E

in
ric

ht
un

g

(1
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n

(im
 F

ol
ge

nd
en

: G
em

ei
nd

e)
 b

et
re

ib
t d

ie
 W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

al
s 

ei
ne

 ö
ffe

nt
lic

he
 E

in
ric

ht
un

g 
zu

r 
Li

ef
er

un
g 

vo
n 

Tr
in

kw
as

se
r. 

Ar
t 

un
d 

U
m

fa
ng

 d
er

 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

an
la

ge
n 

be
st

im
m

t d
ie

 G
em

ei
nd

e.

(2
)

D
ie

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
er

zi
el

t k
ei

ne
 G

ew
in

ne
.

§ 
2

B
eg

rif
fs

be
st

im
m

un
ge

n

(1
)

A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

is
t 

de
r 

G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
. 

D
er

 
Er

bb
au

be
re

ch
tig

te
, 

W
oh

nu
ng

se
ig

en
tü

m
er

, 
W

oh
nu

ng
se

rb
ba

ub
er

ec
ht

ig
te

 u
nd

 s
on

st
 d

in
gl

ic
h 

zu
r 

ba
ul

ic
he

n 
N

ut
zu

ng
 d

es
 G

ru
nd

st
üc

ks
 B

er
ec

ht
ig

te
 tr

itt
 a

n 
di

e 
St

el
le

 d
es

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
s.

(2
)

Al
s 

W
as

se
ra

bn
eh

m
er

ge
lte

n 
di

e 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
, d

ie
 z

ur
 N

ut
zu

ng
 e

in
es

 G
ru

nd
st

üc
ks

od
er

 e
in

er
 W

oh
nu

ng
 b

er
ec

ht
ig

te
n 

Pe
rs

on
en

 u
nd

 a
lle

 s
on

st
ig

en
 z

ur
 E

nt
na

hm
e 

vo
n 

W
as

se
r 

au
f 

de
m

 
G

ru
nd

st
üc

k 
Be

re
ch

tig
te

n 
so

w
ie

 
je

de
r, 

de
r 

de
r 

öf
fe

nt
lic

he
n

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
ta

ts
äc

hl
ic

h 
W

as
se

r e
nt

ni
m

m
t.

(3
)

D
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
n

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
an

la
ge

n
ha

be
n 

de
n 

Zw
ec

k,
 d

ie
 im

 G
em

ei
nd

eg
eb

ie
t

an
ge

sc
hl

os
se

ne
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

 
m

it 
Tr

in
kw

as
se

r 
zu

 
ve

rs
or

ge
n.

 
Ö

ffe
nt

lic
he

 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

an
la

ge
n 

si
nd

 
in

sb
es

on
de

re
 

da
s 

öf
fe

nt
lic

he
 

Ve
rte

ilu
ng

sn
et

z,
 

H
oc

hb
eh

äl
te

r 
un

d 
Pu

m
pw

er
ke

. 
Zu

 
de

n 
öf

fe
nt

lic
he

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

an
la

ge
n 

ge
hö

re
n 

au
ch

 
di

e 
H

au
sa

ns
ch

lü
ss

e 
im

 
Be

re
ic

h 
de

r 
öf

fe
nt

lic
he

n 
Ve

rk
eh

rs
-

un
d 

G
rü

nf
lä

ch
en

 b
is

 z
ur

 G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze
 (G

ru
nd

st
üc

ks
an

sc
hl

üs
se

).
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G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
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.2
01

9

Se
ite
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vo

n 
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§ 
8

Ve
rw

en
du

ng
 d

es
 W

as
se

rs

(1
)

D
as

 W
as

se
r w

ird
 n

ur
 fü

r d
ie

 e
ig

en
en

 Z
w

ec
ke

 d
es

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

s,
 s

ei
ne

r M
ie

te
r u

nd
 

äh
nl

ic
h 

be
re

ch
tig

te
r 

Pe
rs

on
en

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt
. 

D
ie

 W
ei

te
rle

itu
ng

 a
n 

so
ns

tig
e 

D
rit

te
 i

st
 n

ur
 m

it 
sc

hr
ift

lic
he

r 
Zu

st
im

m
un

g 
de

r 
G

em
ei

nd
e 

zu
lä

ss
ig

. 
D

ie
se

 m
us

s 
er

te
ilt

 
w

er
de

n,
 

w
en

n 
de

m
 

In
te

re
ss

e 
an

 
de

r 
W

ei
te

rle
itu

ng
 

ni
ch

t 
üb

er
w

ie
ge

nd
e 

ve
rs

or
gu

ng
sw

irt
sc

ha
ftl

ic
he

 G
rü

nd
e 

en
tg

eg
en

st
eh

en
; §

52
Ab

s.
 5

 b
le

ib
t u

nb
er

üh
rt.

(2
)

D
as

 W
as

se
r d

ar
f f

ür
 a

lle
 Z

w
ec

ke
 v

er
w

en
de

t w
er

de
n,

 s
ow

ei
t n

ic
ht

 in
 d

ie
se

r S
at

zu
ng

 o
de

r 
au

f 
G

ru
nd

 
so

ns
tig

er
 

ge
se

tz
lic

he
r 

od
er

 
be

hö
rd

lic
he

r 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
Be

sc
hr

än
ku

ng
en

 
vo

rg
es

eh
en

 
si

nd
. 

D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

ka
nn

 
di

e 
Ve

rw
en

du
ng

 
fü

r 
be

st
im

m
te

 
Zw

ec
ke

 
be

sc
hr

än
ke

n,
 

so
w

ei
t 

di
es

 
zu

r 
Si

ch
er

st
el

lu
ng

 
de

r 
al

lg
em

ei
ne

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

er
fo

rd
er

lic
h 

is
t.

(3
)

D
er

 A
ns

ch
lu

ss
 v

on
 A

nl
ag

en
 z

um
 B

ez
ug

 v
on

 B
au

w
as

se
r 

is
t 

be
i 

de
r 

G
em

ei
nd

e 
vo

r 
Be

gi
nn

 
de

r 
Ba

ua
rb

ei
te

n 
zu

 
be

an
tra

ge
n.

 
En

ts
pr

ec
he

nd
es

 
gi

lt 
fü

r 
An

sc
hl

üs
se

 
zu

so
ns

tig
en

 v
or

üb
er

ge
he

nd
en

 Z
w

ec
ke

n.

(4
)

So
ll 

W
as

se
r 

au
s 

öf
fe

nt
lic

he
n 

H
yd

ra
nt

en
 n

ic
ht

 z
um

 F
eu

er
lö

sc
he

n,
 s

on
de

rn
 z

u 
an

de
re

n 
vo

rü
be

rg
eh

en
de

n 
Zw

ec
ke

n 
en

tn
om

m
en

 w
er

de
n,

 s
in

d 
hi

er
fü

r 
H

yd
ra

nt
en

st
an

dr
oh

re
 d

er
 

G
em

ei
nd

e 
m

it 
W

as
se

rz
äh

le
rn

 z
u 

be
nu

tz
en

.

(5
)

So
lle

n 
au

f 
ei

ne
m

G
ru

nd
st

üc
k 

be
so

nd
er

e 
Fe

ue
rlö

sc
ha

ns
ch

lü
ss

e 
ei

ng
er

ic
ht

et
 w

er
de

n,
 

si
nd

 ü
be

r 
ih

re
 A

nl
eg

un
g,

 U
nt

er
ha

ltu
ng

 u
nd

 P
rü

fu
ng

 b
es

on
de

re
 V

er
ei

nb
ar

un
ge

n 
m

it 
de

r 
G

em
ei

nd
e

zu
 tr

ef
fe

n.

§ 
9

U
nt

er
br

ec
hu

ng
 d

es
 W

as
se

rb
ez

ug
es

(1
)

W
ill 

ei
n 

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

 d
en

 W
as

se
rb

ez
ug

 lä
ng

er
 a

ls
 d

re
i M

on
at

e 
ei

ns
te

lle
n,

 s
o 

ha
t e

r 
di

es
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

m
in

de
st

en
s 

zw
ei

 W
oc

he
n 

vo
r 

de
r 

Ei
ns

te
llu

ng
 s

ch
rif

tli
ch

 m
itz

ut
ei

le
n.

 
W

ird
 d

er
 W

as
se

rv
er

br
au

ch
 o

hn
e 

re
ch

tz
ei

tig
e 

sc
hr

ift
lic

he
 M

itt
ei

lu
ng

 e
in

ge
st

el
lt,

 s
o 

ha
fte

t 
de

r 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

fü
r 

di
e 

Er
fü

llu
ng

 s
äm

tli
ch

er
 s

ic
h 

au
s 

de
r 

Sa
tz

un
g 

er
ge

be
nd

en
 V

er
pf

lic
ht

un
ge

n.

(2
)

D
er

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 k
an

n 
ei

ne
 z

ei
tw

ei
lig

e 
Ab

sp
er

ru
ng

 s
ei

ne
s 

An
sc

hl
us

se
s 

ve
rla

ng
en

, 
oh

ne
 d

am
it 

da
s 

Be
nu

tz
un

gs
ve

rh
äl

tn
is

 a
uf

zu
lö

se
n.

(3
)

Al
le

 K
os

te
n,

 w
el

ch
e 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

de
r 

U
nt

er
br

ec
hu

ng
 d

es
 W

as
se

rb
ez

ug
es

 
en

ts
te

he
n,

 s
in

d 
du

rc
h 

de
n 

A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 z
u 

tra
ge

n.
 

§ 
10

Ei
ns

te
llu

ng
 d

er
 V

er
so

rg
un

g

(1
)

D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

is
t 

be
re

ch
tig

t, 
di

e 
Ve

rs
or

gu
ng

fri
st

lo
s 

ei
nz

us
te

lle
n,

 
w

en
n 

de
r 

W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 
de

n 
Be

st
im

m
un

ge
n 

di
es

er
 

Sa
tz

un
g 

zu
w

id
er

ha
nd

el
t 

un
d 

di
e 

Ei
ns

te
llu

ng
 e

rfo
rd

er
lic

h 
is

t, 
um

1.
ei

ne
 

un
m

itt
el

ba
re

 
G

ef
ah

r 
fü

r 
di

e 
Si

ch
er

he
it 

vo
n 

Pe
rs

on
en

 
od

er
 

An
la

ge
n 

ab
zu

w
eh

re
n,

2.
de

n 
Ve

rb
ra

uc
h 

vo
n 

W
as

se
r 

un
te

r 
U

m
ge

hu
ng

, 
Be

ei
nf

lu
ss

un
g 

od
er

 v
or

 A
nb

rin
gu

ng
 

de
r M

es
se

in
ric

ht
un

ge
n 

zu
 v

er
hi

nd
er

n 
od

er

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1
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§ 
5

B
ef

re
iu

ng
en

 v
om

 A
ns

ch
lu

ss
-u

nd
 B

en
ut

zu
ng

sz
w

an
g

(1
)

Vo
n 

de
r 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

 z
um

 A
ns

ch
lu

ss
 a

n 
di

e 
öf

fe
nt

lic
he

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
is

t 
de

r 
na

ch
 §

 4
 V

er
pf

lic
ht

et
e 

au
f 

An
tra

g 
in

so
w

ei
t 

un
d 

so
la

ng
e 

zu
 b

ef
re

ie
n,

 a
ls

 i
hm

 d
er

 
An

sc
hl

us
s 

w
eg

en
 

se
in

es
, 

di
e 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Be
la

ng
e 

üb
er

w
ie

ge
nd

en
, 

pr
iv

at
en

 
In

te
re

ss
es

 a
n 

de
r e

ig
en

en
 V

er
so

rg
un

g 
m

it 
Tr

in
kw

as
se

r n
ic

ht
 z

ug
em

ut
et

 w
er

de
n 

ka
nn

 
un

d 
di

e 
Be

fre
iu

ng
 

w
as

se
rw

irt
sc

ha
ftl

ic
h 

un
be

de
nk

lic
h 

is
t. 

D
ie

 
Be

fre
iu

ng
 

vo
m

 
An

sc
hl

us
sz

w
an

g 
um

fa
ss

t a
uc

h 
di

e 
B

ef
re

iu
ng

 v
om

 B
en

ut
zu

ng
sz

w
an

g.

(2
)

Vo
n 

de
r V

er
pf

lic
ht

un
g 

zu
r B

en
ut

zu
ng

 d
er

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
is

t d
er

 n
ac

h 
§ 

4 
Ve

rp
fli

ch
te

te
 a

uf
 A

nt
ra

g 
in

so
w

ei
t u

nd
 s

ol
an

ge
 z

u 
be

fre
ie

n,
al

s 
im

 R
ah

m
en

 d
es

 d
er

 
G

em
ei

nd
e

w
irt

sc
ha

ftl
ic

h 
Zu

m
ut

ba
re

n 
de

r 
Be

zu
g 

au
f 

de
n 

vo
m

 
Ve

rp
fli

ch
te

te
n 

ge
w

ün
sc

ht
en

 V
er

br
au

ch
sz

w
ec

k 
od

er
 a

uf
 e

in
en

 T
ei

lb
ed

ar
f 

be
sc

hr
än

kt
 w

er
de

n 
ka

nn
.

D
er

 
W

as
se

rb
ed

ar
f 

im
 

Ü
br

ig
en

 
is

t 
au

s 
de

r 
öf

fe
nt

lic
he

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

de
r 

G
em

ei
nd

e 
zu

 d
ec

ke
n.

§ 
6

A
rt

 d
er

 V
er

so
rg

un
g

(1
)

D
as

 W
as

se
r 

m
us

s 
de

n 
ge

lte
nd

en
 R

ec
ht

sv
or

sc
hr

ift
en

 u
nd

 d
en

 a
ne

rk
an

nt
en

 R
eg

el
n 

de
r 

Te
ch

ni
k 

fü
r 

Tr
in

kw
as

se
r 

en
ts

pr
ec

he
n.

 D
ie

 G
em

ei
nd

e
is

t v
er

pf
lic

ht
et

, d
as

 W
as

se
r 

un
te

r 
de

m
 D

ru
ck

 z
u 

lie
fe

rn
, d

er
 fü

r 
ei

ne
 e

in
w

an
df

re
ie

 D
ec

ku
ng

 d
es

 ü
bl

ic
he

n 
Be

da
rfs

 in
 d

em
 

be
tre

ffe
nd

en
 V

er
so

rg
un

gs
ge

bi
et

 e
rfo

rd
er

lic
h 

is
t. 

Si
e

is
t 

be
re

ch
tig

t, 
di

e 
Be

sc
ha

ffe
nh

ei
t 

un
d 

de
n 

D
ru

ck
 

de
s 

W
as

se
rs

 
im

 
R

ah
m

en
 

de
r 

ge
se

tz
lic

he
n 

un
d 

be
hö

rd
lic

he
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
so

w
ie

 d
er

 a
ne

rk
an

nt
en

 R
eg

el
n 

de
r 

Te
ch

ni
k 

zu
 ä

nd
er

n,
 f

al
ls

 d
ie

s 
in

 
be

so
nd

er
en

 F
äl

le
n 

au
s 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
n 

od
er

 te
ch

ni
sc

he
n 

G
rü

nd
en

 z
w

in
ge

nd
 n

ot
w

en
di

g 
is

t; 
da

be
i s

in
d 

di
e 

B
el

an
ge

 d
es

 W
as

se
ra

bn
eh

m
er

s 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

.

(2
)

St
el

lt 
de

r W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 a

n 
Be

sc
ha

ffe
nh

ei
t u

nd
 D

ru
ck

 d
es

 W
as

se
rs

, 
di

e 
üb

er
 d

ie
 v

or
ge

na
nn

te
n 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

en
 h

in
au

sg
eh

en
, 

so
 o

bl
ie

gt
 e

s 
ih

m
 s

el
bs

t, 
di

e 
er

fo
rd

er
lic

he
n 

V
or

ke
hr

un
ge

n 
zu

 tr
ef

fe
n.

§ 
7

U
m

fa
ng

 d
er

 V
er

so
rg

un
g;

 U
nt

er
ric

ht
un

g 
be

i V
er

so
rg

un
gs

un
te

rb
re

ch
un

g

(1
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
is

t v
er

pf
lic

ht
et

, d
as

 W
as

se
r 

je
de

rz
ei

t a
m

 E
nd

e 
de

r 
An

sc
hl

us
sl

ei
tu

ng
 z

ur
 

Ve
rfü

gu
ng

 z
u 

st
el

le
n.

 D
ie

s 
gi

lt 
ni

ch
t,

1.
so

w
ei

t 
ze

itl
ic

he
 

Be
sc

hr
än

ku
ng

en
 

zu
r 

Si
ch

er
st

el
lu

ng
 

de
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
er

fo
rd

er
lic

h 
od

er
 s

on
st

 n
ac

h 
di

es
er

 S
at

zu
ng

 v
or

be
ha

lte
n 

si
nd

,

2.
so

w
ei

t 
un

d 
so

la
ng

e 
di

e 
G

em
ei

nd
e 

an
 d

er
 V

er
so

rg
un

g 
du

rc
h 

hö
he

re
 G

ew
al

t 
od

er
 

so
ns

tig
e 

U
m

st
än

de
, 

de
re

n 
Be

se
iti

gu
ng

 i
hr

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

h 
ni

ch
t 

zu
ge

m
ut

et
 w

er
de

n 
ka

nn
, g

eh
in

de
rt 

is
t.

(2
)

D
ie

 
Ve

rs
or

gu
ng

 
ka

nn
 

un
te

rb
ro

ch
en

 
w

er
de

n,
 

so
w

ei
t 

di
es

 
zu

r 
Vo

rn
ah

m
e 

be
tri

eb
sn

ot
w

en
di

ge
r 

Ar
be

ite
n 

er
fo

rd
er

lic
h 

is
t. 

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ha

t 
je

de
 U

nt
er

br
ec

hu
ng

 
od

er
 U

nr
eg

el
m

äß
ig

ke
it 

un
ve

rz
üg

lic
h 

zu
 b

eh
eb

en
.

(3
)

D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

ha
t 

di
e 

W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 
be

i 
ei

ne
r 

ni
ch

t 
nu

r 
fü

r 
ku

rz
e 

D
au

er
 

be
ab

si
ch

tig
te

n 
U

nt
er

br
ec

hu
ng

 
de

r 
Ve

rs
or

gu
ng

 
re

ch
tz

ei
tig

 
in

 
ge

ei
gn

et
er

 
W

ei
se

 
zu

 
un

te
rri

ch
te

n.
 D

ie
se

 P
fli

ch
t e

nt
fä

llt
, w

en
n 

ei
ne

 U
nt

er
ric

ht
un

g

1.
na

ch
 d

en
 U

m
st

än
de

n 
ni

ch
t r

ec
ht

ze
iti

g 
m

ög
lic

h 
is

t o
de

r

2.
di

e 
B

es
ei

tig
un

g 
vo

n 
be

re
its

 e
in

ge
tre

te
ne

n 
U

nt
er

br
ec

hu
ng

en
 v

er
zö

ge
rn

 w
ür

de
.
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G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 6
vo

n 
21

   
   

  

3.
 T

ei
l  

-
H

au
sa

ns
ch

lü
ss

e,
 G

ru
nd

st
üc

ks
an

sc
hl

üs
se

, A
nl

ag
e 

de
s

   
  

   
   

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

s 
un

d 
M

es
se

in
ric

ht
un

ge
n

§ 
13

H
au

s-
un

d 
G

ru
nd

st
üc

ks
an

sc
hl

üs
se

(1
)

H
au

sa
ns

ch
lü

ss
e 

(§
 2

 A
bs

. 
4)

 w
er

de
n 

au
ss

ch
lie

ßl
ic

h 
vo

n 
de

r 
G

em
ei

nd
e 

he
rg

es
te

llt
, 

un
te

rh
al

te
n,

 e
rn

eu
er

t, 
ge

än
de

rt,
 a

bg
et

re
nn

t u
nd

 b
es

ei
tig

t u
nd

 s
te

he
n 

in
 d

er
en

 E
ig

en
tu

m
.

(2
)

Ar
t, 

Za
hl

 
un

d 
La

ge
 

de
r 

H
au

sa
ns

ch
lü

ss
e 

so
w

ie
 

de
re

n 
Än

de
ru

ng
en

 
w

er
de

n 
na

ch
 

An
hö

ru
ng

 d
es

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

s 
un

d 
un

te
r 

W
ah

ru
ng

 s
ei

ne
r 

be
re

ch
tig

te
n 

In
te

re
ss

en
 

vo
n 

de
r G

em
ei

nd
e 

be
st

im
m

t. 

(3
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
st

el
lt 

di
e 

fü
r 

de
n 

er
st

m
al

ig
en

 A
ns

ch
lu

ss
 n

ot
w

en
di

ge
n 

H
au

sa
ns

ch
lü

ss
e 

be
re

it.
Je

de
s 

G
ru

nd
st

üc
k 

er
hä

lt 
gr

un
ds

ät
zl

ic
h 

ei
ne

n 
H

au
sa

ns
ch

lu
ss

.
In

 b
eg

rü
nd

et
en

 
Ei

nz
el

fä
lle

n 
ka

nn
 d

ie
 G

em
ei

nd
e 

de
n 

An
sc

hl
us

s 
m

eh
re

re
r 

G
ru

nd
st

üc
ke

 ü
be

r 
ei

ne
n 

ge
m

ei
ns

am
en

 H
au

sa
ns

ch
lu

ss
 v

or
sc

hr
ei

be
n 

od
er

 a
uf

 A
nt

ra
g 

zu
la

ss
en

.

(4
)

D
ie

 
Ko

st
en

 
de

s 
fü

r 
de

n 
er

st
m

al
ig

en
 

An
sc

hl
us

s 
ei

ne
s 

G
ru

nd
st

üc
ke

s 
no

tw
en

di
ge

n 
H

au
sa

ns
ch

lu
ss

es
 

(A
bs

. 
3)

 
si

nd
 

fü
r 

de
n 

Te
il,

 
de

r 
in

 
öf

fe
nt

lic
he

n 
Ve

rk
eh

rs
-

un
d 

G
rü

nf
lä

ch
en

 b
is

 z
ur

 G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze
 v

er
lä

uf
t 

(G
ru

nd
st

üc
ks

an
sc

hl
us

s)
 d

ur
ch

 d
en

 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

be
itr

ag
 n

ac
h 

§§
 2

3 
ff.

im
 V

er
so

rg
un

gs
ge

bi
et

 2
ab

ge
go

lte
n.

 
Fü

r 
da

s 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 1

 ü
be

rn
im

m
t d

ie
 G

em
ei

nd
e 

di
e 

Ko
st

en
 fü

r 
de

n 
er

st
m

al
ig

en
 

H
au

sa
ns

ch
lu

ss
, 

fü
r 

de
n 

Te
il,

 d
er

 i
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
rs

-
un

d 
G

rü
nf

lä
ch

en
 b

is
 z

ur
 

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze
 v

er
lä

uf
t (

G
ru

nd
st

üc
ks

an
sc

hl
us

s)
.

Fü
r 

be
id

e 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
te

 
gi

lt,
 

da
ss

 
de

r
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 

de
n 

ta
ts

äc
hl

ic
h 

en
ts

ta
nd

en
en

 A
uf

w
an

d 
fü

r 
de

n 
Te

il 
de

s 
H

au
sa

ns
ch

lu
ss

es
 v

on
 d

er
 G

ru
nd

st
üc

ks
gr

en
ze

 
bi

s 
zu

r H
au

pt
ab

sp
er

re
in

ric
ht

un
g 

zu
 tr

ag
en

ha
t.

(5
)

H
au

sa
ns

ch
lü

ss
e 

dü
rfe

n 
ni

ch
t ü

be
rb

au
t w

er
de

n,
 d

ie
 F

re
ile

gu
ng

 m
us

s 
st

et
s 

m
ög

lic
h 

se
in

, 
si

e 
si

nd
 v

or
 B

es
ch

äd
ig

un
ge

n 
zu

 s
ch

üt
ze

n.
 D

er
 A

ns
ch

lu
ss

ne
hm

er
 h

at
 d

ie
 b

au
lic

he
n 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

fü
r 

di
e 

si
ch

er
e 

Er
ric

ht
un

g 
de

s 
H

au
sa

ns
ch

lu
ss

es
 z

u 
sc

ha
ffe

n.
 E

r 
da

rf 
ke

in
e 

Ei
nw

irk
un

ge
n 

au
f 

de
n 

H
au

sa
ns

ch
lu

ss
 v

or
ne

hm
en

 o
de

r 
vo

rn
eh

m
en

 la
ss

en
. 

Je
de

 
Be

sc
hä

di
gu

ng
 d

es
 H

au
sa

ns
ch

lu
ss

es
, 

in
sb

es
on

de
re

 d
as

 U
nd

ic
ht

w
er

de
n 

vo
n 

Le
itu

ng
en

 
so

w
ie

 s
on

st
ig

e 
St

ör
un

ge
n 

si
nd

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
un

ve
rz

üg
lic

h 
m

itz
ut

ei
le

n.

§ 
14

So
ns

tig
e 

An
sc

hl
üs

se
, A

uf
w

an
ds

er
sa

tz

(1
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ka

nn
 a

uf
 A

nt
ra

g 
de

s 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
s 

w
ei

te
re

, 
so

w
ie

 v
or

lä
uf

ig
e 

od
er

 
vo

rü
be

rg
eh

en
de

 H
au

sa
ns

ch
lü

ss
e 

he
rs

te
lle

n.
 A

ls
 w

ei
te

re
 H

au
sa

ns
ch

lü
ss

e 
ge

lte
n 

au
ch

 
H

au
sa

ns
ch

lü
ss

e 
fü

r G
ru

nd
st

üc
ke

, d
ie

 n
ac

h 
En

ts
te

he
n 

de
r e

rs
tm

al
ig

en
 B

ei
tra

gs
pf

lic
ht

 (§
 

37
 A

bs
. 1

 N
r. 

1 
bi

s 
3)

 n
eu

 g
eb

ild
et

 w
er

de
n.

 

(2
)

D
en

 t
at

sä
ch

lic
h 

en
ts

ta
nd

en
en

 A
uf

w
an

d 
fü

r 
di

e 
H

er
st

el
lu

ng
, 

U
nt

er
ha

ltu
ng

, 
Er

ne
ue

ru
ng

, 
Ve

rä
nd

er
un

g 
un

d 
Be

se
iti

gu
ng

 
de

r 
in

 
Ab

sa
tz

 
1 

ge
na

nn
te

n 
H

au
sa

ns
ch

lü
ss

e 
trä

gt
 

de
rje

ni
ge

, 
de

r 
im

 
Ze

itp
un

kt
 

de
r 

be
tri

eb
sf

er
tig

en
 

H
er

st
el

lu
ng

 
de

s 
er

st
m

al
ig

en
 

H
au

sa
ns

ch
lu

ss
es

, 
im

 
Ü

br
ig

en
 

im
 

Ze
itp

un
kt

 
de

r 
Be

en
di

gu
ng

 
de

r 
M

aß
na

hm
e,

 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 is

t, 
so

w
ei

t d
ie

 H
er

st
el

lu
ng

 o
de

r d
ie

 M
aß

na
hm

en
 v

on
 ih

m
 z

u 
ve

rtr
et

en
 

si
nd

 o
de

r i
hm

 d
ad

ur
ch

 V
or

te
ile

 z
uw

ac
hs

en
.

(3
)

D
er

 
An

sp
ru

ch
 

au
f 

Er
sa

tz
 

de
s 

Au
fw

an
de

s 
en

ts
te

ht
 

m
it 

de
r 

H
er

st
el

lu
ng

 
de

s 
H

au
sa

ns
ch

lu
ss

es
, i

m
 Ü

br
ig

en
 m

it 
de

r B
ee

nd
ig

un
g 

de
r M

aß
na

hm
e.

(4
)

D
er

 A
uf

w
an

ds
er

sa
tz

 w
ird

 e
in

en
 M

on
at

 n
ac

h 
Be

ka
nn

tg
ab

e 
de

s 
Ab

ga
be

nb
es

ch
ei

de
s 

zu
r 

Za
hl

un
g 

fä
llig

.

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 5
vo

n 
21

   
   

  

3.
zu

 
ge

w
äh

rle
is

te
n,

 
da

ss
 

St
ör

un
ge

n 
an

de
re

r 
W

as
se

ra
bn

eh
m

er
, 

st
ör

en
de

 
R

üc
kw

irk
un

ge
n 

au
f 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
de

r 
G

em
ei

nd
e 

od
er

 D
rit

te
r 

od
er

 R
üc

kw
irk

un
ge

n 
au

f d
ie

 G
üt

e 
de

s 
Tr

in
kw

as
se

rs
 a

us
ge

sc
hl

os
se

n 
si

nd
.

(2
)

Be
i 

an
de

re
n 

Zu
w

id
er

ha
nd

lu
ng

en
, 

in
sb

es
on

de
re

 
be

i 
N

ic
ht

za
hl

un
g 

ei
ne

r 
fä

llig
en

 
Ab

ga
be

ns
ch

ul
d 

tro
tz

 M
ah

nu
ng

, 
is

t 
di

e 
G

em
ei

nd
e 

be
re

ch
tig

t, 
di

e 
Ve

rs
or

gu
ng

 z
w

ei
 

W
oc

he
n 

na
ch

 A
nd

ro
hu

ng
 e

in
zu

st
el

le
n.

 D
ie

s 
gi

lt 
ni

ch
t, 

w
en

n 
de

r 
W

as
se

ra
bn

eh
m

er
 

da
rle

gt
, 

da
ss

 
di

e 
Fo

lg
en

 
de

r 
Ei

ns
te

llu
ng

 
au

ße
r 

Ve
rh

äl
tn

is
 

zu
r 

Sc
hw

er
e 

de
r 

Zu
w

id
er

ha
nd

lu
ng

 s
te

he
n 

un
d 

hi
nr

ei
ch

en
de

 A
us

si
ch

t b
es

te
ht

, d
as

s 
de

r W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 
se

in
en

 V
er

pf
lic

ht
un

ge
n 

na
ch

ko
m

m
t. 

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ka

nn
 m

it 
de

r 
M

ah
nu

ng
 z

ug
le

ic
h 

di
e 

Ei
ns

te
llu

ng
 d

er
 V

er
so

rg
un

g 
an

dr
oh

en
.

(3
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ha

t 
di

e 
Ve

rs
or

gu
ng

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 
w

ie
de

r 
au

fz
un

eh
m

en
, 

so
ba

ld
 d

ie
 

G
rü

nd
e 

fü
r 

di
e 

Ei
ns

te
llu

ng
 e

nt
fa

lle
n 

si
nd

 u
nd

 d
er

 W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 d
ie

 K
os

te
n 

de
r 

Ei
ns

te
llu

ng
 u

nd
 W

ie
de

ra
uf

na
hm

e 
de

r V
er

so
rg

un
g 

er
se

tz
th

at
.

§ 
11

G
ru

nd
st

üc
ks

be
nu

tz
un

g

(1
)

D
er

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 h
at

 z
ur

 ö
rtl

ic
he

n 
Ve

rs
or

gu
ng

 d
as

 A
nb

rin
ge

n 
un

d 
Ve

rle
ge

n 
vo

n 
Le

itu
ng

en
 e

in
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
Zu

be
hö

r 
zu

r 
Zu

-
un

d 
Fo

rtl
ei

tu
ng

 v
on

 W
as

se
r 

üb
er

 s
ei

ne
 i

m
 

gl
ei

ch
en

 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

lie
ge

nd
en

 
G

ru
nd

st
üc

ke
 

so
w

ie
 

er
fo

rd
er

lic
he

 
Sc

hu
tz

m
aß

na
hm

en
 u

ne
nt

ge
ltl

ic
h 

zu
zu

la
ss

en
. D

ie
se

 P
fli

ch
t t

rif
ft 

nu
r d

ie
 G

ru
nd

st
üc

ke
, d

ie
 

an
 

di
e 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
an

ge
sc

hl
os

se
n 

si
nd

, 
di

e 
vo

m
 

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

 
in

 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

m
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

de
r W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

ge
nu

tz
t w

er
de

n 
od

er
 fü

r d
ie

 
di

e 
M

ög
lic

hk
ei

t 
de

r 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

so
ns

t 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
h 

vo
rte

ilh
af

t 
is

t. 
Si

e 
en

tfä
llt

, 
w

en
n 

di
e 

In
an

sp
ru

ch
na

hm
e 

de
r G

ru
nd

st
üc

ke
 d

en
 A

ns
ch

lu
ss

ne
hm

er
 m

eh
r a

ls
 n

ot
w

en
di

g 
od

er
 in

 u
nz

um
ut

ba
re

r W
ei

se
 b

el
as

te
n 

w
ür

de
.

(2
)

D
er

 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 

is
t 

re
ch

tz
ei

tig
 

üb
er

 
Ar

t 
un

d 
U

m
fa

ng
 

de
r 

be
ab

si
ch

tig
te

n 
In

an
sp

ru
ch

na
hm

e 
de

s 
G

ru
nd

st
üc

ks
 z

u 
be

na
ch

ric
ht

ig
en

.

(3
)

D
er

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

ka
nn

 d
ie

 V
er

le
gu

ng
 v

on
 E

in
ric

ht
un

ge
n 

ve
rla

ng
en

, 
w

en
n 

si
e 

an
 

de
r b

is
he

rig
en

 S
te

lle
 fü

r i
hn

 n
ic

ht
 m

eh
r z

um
ut

ba
r s

in
d.

 D
ie

 K
os

te
n 

de
r V

er
le

gu
ng

 h
at

 d
ie

 
G

em
ei

nd
e

zu
 t

ra
ge

n.
 D

ie
ne

n 
di

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

au
ss

ch
lie

ßl
ic

h 
de

r 
Ve

rs
or

gu
ng

 d
es

 
G

ru
nd

st
üc

ks
, s

o 
ha

t a
bw

ei
ch

en
d 

vo
n 

de
r 

Be
st

im
m

un
g 

in
 S

at
z 

2 
de

r 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 

di
e 

K
os

te
n 

zu
 tr

ag
en

.

(4
)

W
ird

 d
er

 W
as

se
rb

ez
ug

 e
in

ge
st

el
lt,

 s
o 

ha
t 

de
r 

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

di
e 

En
tfe

rn
un

g 
de

r 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

zu
 g

es
ta

tte
n 

od
er

 s
ie

 a
uf

 V
er

la
ng

en
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

no
ch

 f
ün

f 
Ja

hr
e 

un
en

tg
el

tli
ch

 z
u 

du
ld

en
, e

s 
se

i d
en

n,
 d

as
s 

ih
m

 d
ie

s 
ni

ch
t z

ug
em

ut
et

 w
er

de
n 

ka
nn

.

(5
)

D
ie

 A
bs

ät
ze

 1
 b

is
 4

 g
el

te
n 

ni
ch

t 
fü

r 
öf

fe
nt

lic
he

 V
er

ke
hr

sw
eg

e 
un

d 
Ve

rk
eh

rs
flä

ch
en

 
so

w
ie

 
fü

r 
G

ru
nd

st
üc

ke
, 

di
e 

du
rc

h 
Pl

an
fe

st
st

el
lu

ng
 

fü
r 

de
n 

Ba
u 

vo
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
rs

w
eg

en
 u

nd
 V

er
ke

hr
sf

lä
ch

en
 b

es
tim

m
t s

in
d.

§ 
12

Zu
tr

itt
sr

ec
ht

D
er

 W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 o
de

r 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 h

ab
en

de
m

 m
it 

ei
ne

m
 A

us
w

ei
s 

ve
rs

eh
en

en
 

Be
au

ftr
ag

te
n 

de
r 

G
em

ei
nd

e 
de

n 
Zu

tri
tt 

zu
se

in
en

 R
äu

m
en

 u
nd

 z
u 

de
n 

in
 §

 2
2 

ge
na

nn
te

n 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

zu
 g

es
ta

tte
n,

 s
ow

ei
t 

di
es

 f
ür

 d
ie

 P
rü

fu
ng

 d
er

 t
ec

hn
is

ch
en

 E
in

ric
ht

un
g,

zu
r 

W
ah

rn
eh

m
un

g 
so

ns
tig

er
 R

ec
ht

e 
un

d 
Pf

lic
ht

en
 n

ac
h 

di
es

er
 S

at
zu

ng
, 

in
sb

es
on

de
re

 z
ur

 
Ab

le
su

ng
 o

de
r z

um
 E

rm
itt

el
n 

de
r G

ru
nd

la
ge

n 
fü

r d
ie

 G
eb

üh
re

nb
em

es
su

ng
 e

rfo
rd

er
lic

h 
is

t.
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G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1
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§ 
18

Te
ch

ni
sc

he
 A

ns
ch

lu
ss

be
di

ng
un

ge
n

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
is

t b
er

ec
ht

ig
t, 

w
ei

te
re

 te
ch

ni
sc

he
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

de
n 

H
au

sa
ns

ch
lu

ss
 u

nd
 

an
de

re
 A

nl
ag

en
te

ile
 s

ow
ie

 a
n 

de
n 

Be
tri

eb
 d

er
 V

er
br

au
ch

se
in

ric
ht

un
g 

fe
st

zu
le

ge
n,

 s
ow

ei
t 

di
es

 a
us

 G
rü

nd
en

 d
er

 s
ic

he
re

n 
un

d 
st

ör
un

gs
fre

ie
n 

Ve
rs

or
gu

ng
, i

ns
be

so
nd

er
e 

im
 H

in
bl

ic
k 

au
f 

di
e 

Er
fo

rd
er

ni
ss

e 
de

s 
Ve

rte
ilu

ng
sn

et
ze

s,
 n

ot
w

en
di

g 
is

t. 
D

ie
se

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 d

ür
fe

n 
de

n 
an

er
ka

nn
te

n 
R

eg
el

n 
de

r 
Te

ch
ni

k 
ni

ch
t 

w
id

er
sp

re
ch

en
. 

D
er

 
An

sc
hl

us
s 

be
st

im
m

te
r 

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

ka
nn

 v
on

 d
er

 v
or

he
rig

en
 Z

us
tim

m
un

g 
de

r 
G

em
ei

nd
e 

ab
hä

ng
ig

 
ge

m
ac

ht
 w

er
de

n.
 D

ie
 Z

us
tim

m
un

g 
da

rf 
nu

r 
ve

rw
ei

ge
rt 

w
er

de
n,

 w
en

n 
de

r 
An

sc
hl

us
s 

ei
ne

 
si

ch
er

e 
un

d 
st

ör
un

gs
fre

ie
 V

er
so

rg
un

g 
ge

fä
hr

de
n 

w
ür

de
.

§ 
19

M
es

su
ng

(1
)

D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

st
el

lt 
di

e 
ve

rb
ra

uc
ht

e 
W

as
se

rm
en

ge
 

du
rc

h 
M

es
se

in
ric

ht
un

ge
n 

(W
as

se
rz

äh
le

r)
 f

es
t, 

di
e 

de
n 

re
ch

tli
ch

en
 V

or
sc

hr
ift

en
 e

nt
sp

re
ch

en
. 

Be
i 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

ka
nn

 d
ie

 g
el

ie
fe

rte
 W

as
se

rm
en

ge
 a

uc
h 

re
ch

ne
ris

ch
 e

rm
itt

el
t 

od
er

 g
es

ch
ät

zt
 w

er
de

n,
 w

en
n 

di
e 

Ko
st

en
 d

er
 M

es
su

ng
 n

ic
ht

 im
 V

er
hä

ltn
is

 z
ur

 H
öh

e 
de

s 
Ve

rb
ra

uc
hs

 s
te

he
n.

(2
)

D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

ha
t 

da
fü

r 
So

rg
e 

zu
 

tra
ge

n,
 

da
ss

 
ei

ne
 

ei
nw

an
df

re
ie

 M
es

su
ng

 
de

r 
ve

rb
ra

uc
ht

en
 W

as
se

rm
en

ge
 g

ew
äh

rle
is

te
t i

st
. S

ie
 b

es
tim

m
t A

rt,
 Z

ah
l u

nd
 G

rö
ße

 s
ow

ie
de

n 
O

rt 
 d

er
 M

es
se

in
ric

ht
un

ge
n.

 E
be

ns
o 

is
t 

di
e 

Li
ef

er
un

g,
 A

nb
rin

gu
ng

, 
Ü

be
rw

ac
hu

ng
, 

U
nt

er
ha

ltu
ng

 u
nd

 E
nt

fe
rn

un
g 

de
r 

M
es

se
in

ric
ht

un
ge

n 
Au

fg
ab

e 
de

r 
G

em
ei

nd
e.

 S
ie

 h
at

 
de

n 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 a

nz
uh

ör
en

 u
nd

 d
es

se
n 

be
re

ch
tig

te
 In

te
re

ss
en

 z
u 

w
ah

re
n.

 S
ie

 is
t 

ve
rp

fli
ch

te
t, 

au
f 

Ve
rla

ng
en

 d
es

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

s 
di

e 
M

es
se

in
ric

ht
un

ge
n 

zu
 v

er
le

ge
n,

 
w

en
n 

di
es

 
oh

ne
 

Be
ei

nt
rä

ch
tig

un
g 

ei
ne

r 
ei

nw
an

df
re

ie
n 

M
es

su
ng

 
m

ög
lic

h 
is

t; 
de

r 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 is

t i
n 

di
es

em
 F

al
l v

er
pf

lic
ht

et
, d

ie
 K

os
te

n 
zu

 tr
ag

en
.

(3
)

D
er

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 h
af

te
t 

fü
r 

da
s 

Ab
ha

nd
en

ko
m

m
en

 u
nd

 d
ie

 B
es

ch
äd

ig
un

g 
de

r 
M

es
se

in
ric

ht
un

ge
n,

 
so

w
ei

t 
ih

n 
da

ra
n 

ei
n 

Ve
rs

ch
ul

de
n 

tri
fft

. 
Er

 
ha

t 
de

n 
Ve

rlu
st

, 
Be

sc
hä

di
gu

ng
en

 
un

d 
St

ör
un

ge
n 

di
es

er
 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
de

r 
G

em
ei

nd
e 

un
ve

rz
üg

lic
h 

m
itz

ut
ei

le
n.

 
Er

 
is

t 
ve

rp
fli

ch
te

t, 
di

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

vo
r 

Ab
w

as
se

r, 
Sc

hm
ut

z-
un

d 
G

ru
nd

w
as

se
r s

ow
ie

 v
or

 F
ro

st
 z

u 
sc

hü
tz

en
.

(4
)

D
er

 
Ei

nb
au

 
vo

n 
Zw

is
ch

en
zä

hl
er

n 
in

 
di

e 
Ve

rb
ra

uc
hs

ei
nr

ic
ht

un
g 

is
t 

de
m

 
W

as
se

ra
bn

eh
m

er
 g

es
ta

tte
t. 

Al
le

 d
en

 Z
w

is
ch

en
zä

hl
er

 b
et

re
ffe

nd
en

 K
os

te
n 

ge
he

n 
zu

 
se

in
en

 
La

st
en

. 
D

ie
 

G
em

ei
nd

e 
is

t 
ni

ch
t 

ve
rp

fli
ch

te
t, 

da
s 

An
ze

ig
ee

rg
eb

ni
s 

vo
n 

Zw
is

ch
en

zä
hl

er
n 

de
r G

eb
üh

re
nb

er
ec

hn
un

g 
zu

gr
un

de
 z

u 
le

ge
n.

§ 
20

N
ac

hp
rü

fu
ng

 v
on

 M
es

se
in

ric
ht

un
ge

n

(1
)

D
er

 W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 k
an

n 
je

de
rz

ei
t 

di
e 

N
ac

hp
rü

fu
ng

 d
er

 M
es

se
in

ric
ht

un
g 

du
rc

h 
ei

ne
 

Ei
ch

be
hö

rd
e 

od
er

 e
in

e 
st

aa
tli

ch
 a

ne
rk

an
nt

e 
Pr

üf
st

el
le

 i
m

 S
in

ne
 v

on
 §

40
 E

ic
h-

un
d 

M
es

sg
es

et
z

ve
rla

ng
en

. S
te

llt
 d

er
 W

as
se

ra
bn

eh
m

er
 d

en
 A

nt
ra

g 
au

f P
rü

fu
ng

 n
ic

ht
 b

ei
 d

er
 

G
em

ei
nd

e,
 s

o 
ha

t e
r d

ie
se

 v
or

 A
nt

ra
gs

te
llu

ng
 z

u 
be

na
ch

ric
ht

ig
en

.

(2
)

D
ie

 K
os

te
n 

de
r 

Pr
üf

un
g 

fa
lle

n 
de

r
G

em
ei

nd
e

zu
r 

La
st

, 
fa

lls
 d

ie
 A

bw
ei

ch
un

g 
di

e 
ge

se
tz

lic
he

n 
V

er
ke

hr
sf

eh
le

rg
re

nz
en

 ü
be

rs
ch

re
ite

t, 
so

ns
t d

em
 W

as
se

ra
bn

eh
m

er
.

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1
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(5
)

Be
i e

in
em

 g
em

ei
ns

am
en

 H
au

sa
ns

ch
lu

ss
 m

eh
re

re
r 

G
ru

nd
st

üc
ke

 h
af

te
n 

al
le

 E
ig

en
tü

m
er

 
bz

w
. A

ns
ch

lu
ss

ne
hm

er
 g

es
am

ts
ch

ul
dn

er
is

ch
.

§ 
15

A
nl

ag
e 

de
s 

A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

s 
(V

er
br

au
ch

se
in

ric
ht

un
g)

(1
)

Fü
r 

di
e 

or
dn

un
gs

ge
m

äß
e 

Er
ric

ht
un

g,
 E

rw
ei

te
ru

ng
, 

Än
de

ru
ng

 u
nd

 U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 
Ve

rb
ra

uc
hs

ei
nr

ic
ht

un
g 

hi
nt

er
 d

em
 H

au
sa

ns
ch

lu
ss

 -
m

it 
Au

sn
ah

m
e 

de
r 

M
es

se
in

ric
ht

un
g 

de
r 

G
em

ei
nd

e 
-

is
t 

de
r 

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

. 
H

at
 

er
 

di
e 

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

g 
od

er
 

Te
ile

 
hi

er
vo

n 
ei

ne
m

 
D

rit
te

n 
ve

rm
ie

te
t 

od
er

 
so

ns
t 

zu
r 

Be
nu

tz
un

g 
üb

er
la

ss
en

, s
o 

is
t e

r n
eb

en
 d

ie
se

m
 v

er
an

tw
or

tli
ch

.

(2
)

D
ie

 V
er

br
au

ch
se

in
ric

ht
un

g 
da

rf 
nu

r 
un

te
r 

Be
ac

ht
un

g 
de

r 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
di

es
er

 S
at

zu
ng

 
un

d 
an

de
re

r g
es

et
zl

ic
he

r o
de

r b
eh

ör
dl

ic
he

r B
es

tim
m

un
ge

n 
so

w
ie

 n
ac

h 
de

n 
an

er
ka

nn
te

n 
R

eg
el

n 
de

r T
ec

hn
ik

 e
rr

ic
ht

et
, e

rw
ei

te
rt,

 g
eä

nd
er

t u
nd

 u
nt

er
ha

lte
n 

w
er

de
n.

 D
ie

 E
rr

ic
ht

un
g 

de
r 

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

g 
un

d 
w

es
en

tli
ch

e 
Ve

rä
nd

er
un

ge
n 

dü
rfe

n 
nu

r 
du

rc
h 

di
e 

G
em

ei
nd

e 
od

er
 e

in
 v

on
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

zu
ge

la
ss

en
es

 In
st

al
la

tio
ns

un
te

rn
eh

m
en

 e
rfo

lg
en

. 
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

is
t b

er
ec

ht
ig

t, 
di

e 
A

us
fü

hr
un

g 
de

r A
rb

ei
te

n 
zu

 ü
be

rw
ac

he
n.

(3
)

Te
ile

 d
er

 V
er

br
au

ch
se

in
ric

ht
un

g,
 d

ie
 s

ic
h 

vo
r 

de
n 

M
es

se
in

ric
ht

un
ge

n 
be

fin
de

n,
 k

ön
ne

n 
pl

om
bi

er
t 

w
er

de
n.

 
Eb

en
so

 
kö

nn
en

 
Te

ile
, 

di
e 

zu
r 

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

g 
de

s 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
s 

ge
hö

re
n,

 u
nt

er
 P

lo
m

be
nv

er
sc

hl
us

s 
ge

no
m

m
en

 w
er

de
n,

 u
m

 e
in

e 
ei

nw
an

df
re

ie
 

M
es

su
ng

 
zu

 
ge

w
äh

rle
is

te
n.

 
D

ie
 

da
fü

r 
er

fo
rd

er
lic

he
 

Au
ss

ta
ttu

ng
 

de
r 

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

g 
is

t n
ac

h 
de

n 
A

ng
ab

en
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

ve
ra

nl
as

se
n.

(4
)

Es
 

dü
rfe

n 
nu

r 
M

at
er

ia
lie

n 
un

d 
G

er
ät

e 
ve

rw
en

de
t 

w
er

de
n,

 
di

e 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

de
n 

an
er

ka
nn

te
n 

R
eg

el
n 

de
r 

Te
ch

ni
k 

be
sc

ha
ffe

n 
si

nd
. 

D
as

 Z
ei

ch
en

 e
in

er
 a

ne
rk

an
nt

en
 

Pr
üf

st
el

le
 (

z.
B.

 D
VG

W
 u

nd
 D

IN
-D

VG
W

-P
rü

fz
ei

ch
en

 o
de

r 
G

S
-Z

ei
ch

en
) 

be
ku

nd
et

, 
da

ss
 

di
es

e 
Vo

ra
us

se
tz

un
ge

n
er

fü
llt

 s
in

d.

(5
)

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

si
nd

 
so

 
zu

 
be

tre
ib

en
, 

da
ss

 
St

ör
un

ge
n 

an
de

re
r 

W
as

se
ra

bn
eh

m
er

, 
st

ör
en

de
 

R
üc

kw
irk

un
ge

n 
au

f 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

de
r 

G
em

ei
nd

e 
od

er
 

D
rit

te
r o

de
r R

üc
kw

irk
un

ge
n 

au
f d

ie
 G

üt
e 

de
s 

Tr
in

kw
as

se
rs

 a
us

ge
sc

hl
os

se
n 

si
nd

.

§ 
16

In
be

tr
ie

bs
et

zu
ng

 d
er

 A
nl

ag
e 

de
s 

A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

s

(1
)

D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

od
er

 
de

re
n 

Be
au

ftr
ag

te
 

sc
hl

ie
ße

n 
di

e 
Ve

rb
ra

uc
he

in
ric

ht
un

g 
de

s 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
s 

an
 d

as
 V

er
te

ilu
ng

sn
et

z 
an

 u
nd

 s
et

ze
n 

di
es

e 
in

 B
et

rie
b.

(2
)

Je
de

 
In

be
tri

eb
se

tz
un

g 
de

r 
Ve

rb
ra

uc
hs

ei
nr

ic
ht

un
g 

is
t 

be
i 

de
r 

G
em

ei
nd

e
üb

er
 

da
s 

In
st

al
la

tio
ns

un
te

rn
eh

m
en

 z
u 

be
an

tra
ge

n. § 
17

Ü
be

rp
rü

fu
ng

 d
er

 V
er

br
au

ch
se

in
ric

ht
un

g 
de

s 
A

ns
ch

lu
ss

ne
hm

er
s

(1
)

D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

is
t 

be
re

ch
tig

t, 
di

e 
Ve

rb
ra

uc
hs

ei
nr

ic
ht

un
g 

vo
r 

un
d 

na
ch

 
ih

re
r 

In
be

tri
eb

se
tz

un
g 

zu
 

üb
er

pr
üf

en
. 

Si
e 

ha
t 

de
n 

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

 
au

f 
er

ka
nn

te
 

Si
ch

er
he

its
m

än
ge

l a
uf

m
er

ks
am

 z
u 

m
ac

he
n 

un
d 

ka
nn

 d
er

en
 B

es
ei

tig
un

g 
ve

rla
ng

en
.

(2
)

W
er

de
n 

M
än

ge
l 

fe
st

ge
st

el
lt,

 d
ie

 d
ie

 S
ic

he
rh

ei
t 

ge
fä

hr
de

n 
od

er
 e

rh
eb

lic
he

 S
tö

ru
ng

en
 

er
w

ar
te

n 
la

ss
en

, s
o 

is
t d

ie
 G

em
ei

nd
e 

be
re

ch
tig

t, 
de

n 
An

sc
hl

us
s 

od
er

 d
ie

 V
er

so
rg

un
g 

zu
 

ve
rw

ei
ge

rn
; b

ei
 G

ef
ah

r f
ür

 L
ei

b 
un

d 
Le

be
n 

is
t s

ie
 d

az
u 

ve
rp

fli
ch

te
t.

(3
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
üb

er
ni

m
m

t 
du

rc
h 

Vo
rn

ah
m

e 
od

er
 U

nt
er

la
ss

en
 e

in
er

 Ü
be

rp
rü

fu
ng

 d
er

 
Ve

rb
ra

uc
hs

ei
nr

ic
ht

un
g 

so
w

ie
 d

ur
ch

 d
er

en
 A

ns
ch

lu
ss

 a
n 

da
s 

Ve
rte

ilu
ng

sn
et

z 
ke

in
e 

H
af

tu
ng

 fü
r d

er
en

 M
än

ge
lfr

ei
he

it.
 D

ie
s 

gi
lt 

ni
ch

t, 
w

en
n 

si
e

be
i e

in
er

 Ü
be

rp
rü

fu
ng

 M
än

ge
l 

fe
st

ge
st

el
lt 

ha
t, 

di
e 

ei
ne

G
ef

ah
r f

ür
 L

ei
b 

un
d 

Le
be

n 
da

rs
te

lle
n.
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G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 1
0

vo
n 

21
   

   
  

(2
)

W
ird

 
ei

n 
G

ru
nd

st
üc

k 
an

 
öf

fe
nt

lic
he

 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

an
la

ge
n 

ta
ts

äc
hl

ic
h 

an
ge

sc
hl

os
se

n,
 s

o 
un

te
rli

eg
t 

es
 d

en
 B

ei
tra

gs
pf

lic
ht

en
 a

uc
h 

da
nn

, 
w

en
n 

di
e 

üb
rig

en
 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

de
s 

Ab
sa

tz
es

 1
 n

ic
ht

 e
rfü

llt
 s

in
d.

(3
)

G
ru

nd
st

üc
ke

 i
m

 S
in

ne
 d

er
 A

bs
ät

ze
 1

 u
nd

 2
, 

di
e 

be
i 

In
-K

ra
ft-

Tr
et

en
 d

ie
se

r 
Sa

tz
un

g 
be

re
its

 a
n 

di
e 

öf
fe

nt
lic

he
n 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
an

la
ge

n 
an

ge
sc

hl
os

se
n 

si
nd

, u
nt

er
lie

ge
n 

de
r e

rs
tm

al
ig

en
 B

ei
tra

gs
pf

lic
ht

 g
em

äß
 §

 2
3 

Ab
s.

 1
.

(4
)

G
ru

nd
st

üc
ke

 im
 S

in
ne

 d
er

 A
bs

ät
ze

 1
 b

is
 3

, f
ür

 d
ie

 s
ch

on
 e

in
 e

rs
tm

al
ig

er
 B

ei
tra

g 
na

ch
 

de
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

de
s 

Sä
ch

sK
AG

 
od

er
 

de
s 

Vo
rs

ch
al

tg
es

et
ze

s 
Ko

m
m

un
al

fin
an

ze
n 

en
ts

ta
nd

en
 is

t, 
un

te
rli

eg
en

 e
in

er
 w

ei
te

re
n 

Be
itr

ag
sp

fli
ch

t, 
w

en
n 

di
es

 d
ur

ch
 S

at
zu

ng
 (

§ 
23

 A
bs

. 3
) b

es
tim

m
t w

ird
.

§ 
25

B
ei

tr
ag

ss
ch

ul
dn

er

(1
)

Be
itr

ag
ss

ch
ul

dn
er

 
is

t, 
w

er
 

im
 

Ze
itp

un
kt

 
de

r 
Be

ka
nn

tg
ab

e 
de

s 
Be

itr
ag

sb
es

ch
ei

de
s 

Ei
ge

nt
üm

er
 

de
s 

G
ru

nd
st

üc
ke

s 
is

t. 
D

er
 

Er
bb

au
be

re
ch

tig
te

 
od

er
 

so
ns

t 
di

ng
lic

h 
zu

r 
ba

ul
ic

he
n 

N
ut

zu
ng

 
de

s 
G

ru
nd

st
üc

ks
 

Be
re

ch
tig

te
 

is
t 

an
st

el
le

 
de

s 
Ei

ge
nt

üm
er

s 
Be

itr
ag

ss
ch

ul
dn

er
.

(2
)

Be
i W

oh
nu

ng
s-

un
d 

Te
ile

ig
en

tu
m

 s
in

d 
di

e 
ei

nz
el

ne
n 

W
oh

nu
ng

s-
un

d 
Te

ile
ig

en
tü

m
er

 n
ur

 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

ih
re

m
 

M
ite

ig
en

tu
m

sa
nt

ei
l 

Be
itr

ag
ss

ch
ul

dn
er

; 
En

ts
pr

ec
he

nd
es

 
gi

lt 
fü

r 
so

ns
t d

in
gl

ic
h 

zu
r b

au
lic

he
n 

N
ut

zu
ng

 d
es

 G
ru

nd
st

üc
ks

 B
er

ec
ht

ig
te

.

(3
)

M
eh

re
re

 B
ei

tra
gs

sc
hu

ld
ne

r n
ac

h 
Ab

sä
tz

en
 1

 u
nd

 2
 h

af
te

n 
al

s 
G

es
am

ts
ch

ul
dn

er
.

(4
)

D
er

 B
ei

tra
g 

ru
ht

 a
ls

 ö
ffe

nt
lic

he
 L

as
t a

uf
 d

em
 G

ru
nd

st
üc

k,
 im

 F
al

le
 d

es
 A

bs
at

ze
s 

1 
Sa

tz
 

2 
au

f d
em

 E
rb

ba
ur

ec
ht

 o
de

r s
on

st
ig

en
 d

in
gl

ic
he

n 
N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

, i
m

 F
al

le
 d

es
 A

bs
at

ze
s 

2 
au

f 
de

m
 W

oh
nu

ng
s-

od
er

 
de

m
 

Te
ile

ig
en

tu
m

; 
En

ts
pr

ec
he

nd
es

 
gi

lt 
fü

r 
so

ns
tig

e 
di

ng
lic

he
 b

au
lic

he
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

e.

§ 
26

B
ei

tr
ag

sm
aß

st
ab

M
aß

st
ab

 fü
r d

ie
 B

em
es

su
ng

 d
es

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
be

itr
ag

es
 is

t d
ie

 N
ut

zu
ng

sf
lä

ch
e.

 D
ie

se
 

er
gi

bt
 s

ic
h 

du
rc

h 
Ve

rv
ie

lfa
ch

en
 d

er
 G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

(§
 2

7)
 m

it 
de

m
 N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r (
§ 

28
).

§ 
27

G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

e

(1
)

Al
s 

G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

e 
gi

lt:

1.
be

i 
G

ru
nd

st
üc

ke
n 

im
 

Be
re

ic
h 

ei
ne

s 
Be

ba
uu

ng
sp

la
ne

s 
di

e 
Fl

äc
he

, 
di

e 
un

te
r 

Be
rü

ck
si

ch
tig

un
g 

de
s 

§ 
19

 A
bs

. 1
 S

äc
hs

KA
G

 d
er

 E
rm

itt
lu

ng
 d

er
 z

ul
äs

si
ge

n 
N

ut
zu

ng
 

zu
gr

un
de

 z
u 

le
ge

n 
is

t,

2.
be

i G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 d

ie
 m

it 
ih

re
r g

es
am

te
n 

Fl
äc

he
 im

 u
nb

ep
la

nt
en

 In
ne

nb
er

ei
ch

 (§
 3

4 
Ba

ug
es

et
zb

uc
h 

-
Ba

uG
B)

 
od

er
 

im
 

Be
re

ic
h 

ei
ne

s 
Be

ba
uu

ng
sp

la
ne

s,
 

de
r 

di
e 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
Fe

st
se

tz
un

ge
n 

ni
ch

t 
en

th
äl

t, 
lie

ge
n,

 
di

e 
Fl

äc
he

, 
di

e 
un

te
r 

Be
rü

ck
si

ch
tig

un
g 

de
s 

§ 
19

 A
bs

. 1
 S

äc
hs

KA
G

 d
er

 E
rm

itt
lu

ng
 d

er
 z

ul
äs

si
ge

n 
N

ut
zu

ng
 

zu
gr

un
de

 z
u 

le
ge

n 
is

t,

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 9
vo

n 
21

   
   

  

§ 
21

A
bl

es
un

g

(1
)

D
ie

 M
es

se
in

ric
ht

un
ge

n 
w

er
de

n 
vo

m
 B

ea
uf

tra
gt

en
 d

er
 G

em
ei

nd
e,

 m
ög

lic
hs

t i
n 

gl
ei

ch
en

 
Ze

ita
bs

tä
nd

en
 (

§ 
45

 A
bs

. 3
)

od
er

 a
uf

 V
er

la
ng

en
 d

er
 G

em
ei

nd
e

vo
m

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 
se

lb
st

 a
bg

el
es

en
. D

ie
se

r 
ha

t d
af

ür
 S

or
ge

 z
u 

tra
ge

n,
 d

as
s 

di
e 

M
es

se
in

ric
ht

un
ge

n 
le

ic
ht

 
zu

gä
ng

lic
h 

si
nd

.

(2
)

So
la

ng
e 

de
r 

Be
au

ftr
ag

te
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

di
e 

R
äu

m
e 

de
s 

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

s 
ni

ch
t 

zu
m

 
Ab

le
se

n 
be

tre
te

n 
ka

nn
, d

ar
f d

ie
 G

em
ei

nd
e 

de
n 

Ve
rb

ra
uc

h 
au

f d
er

 G
ru

nd
la

ge
 d

er
 le

tz
te

n 
Ab

le
su

ng
 

sc
hä

tz
en

; 
di

e 
ta

ts
äc

hl
ic

he
n 

Ve
rh

äl
tn

is
se

 
si

nd
 

an
ge

m
es

se
n 

zu
 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
.

§ 
22

M
es

se
in

ric
ht

un
ge

n 
an

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

(1
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ka

nn
 v

er
la

ng
en

, 
da

ss
 d

er
 A

ns
ch

lu
ss

ne
hm

er
 a

uf
 e

ig
en

e 
Ko

st
en

 n
ac

h 
se

in
er

 W
ah

l 
an

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze
 e

in
en

 g
ee

ig
ne

te
n 

W
as

se
rz

äh
le

rs
ch

ac
ht

 o
de

r 
W

as
se

rz
äh

le
rs

ch
ra

nk
 a

nb
rin

gt
, w

en
n

1.
da

s 
G

ru
nd

st
üc

k 
un

be
ba

ut
 is

t o
de

r

2.
di

e 
Ve

rs
or

gu
ng

 
de

s 
G

eb
äu

de
s 

m
it 

An
sc

hl
us

sl
ei

tu
ng

en
 

er
fo

lg
t, 

di
e 

un
ve

rh
äl

tn
is

m
äß

ig
 la

ng
(ü

be
r1

5m
)s

in
d 

od
er

 n
ur

 u
nt

er
 b

es
on

de
re

n 
Er

sc
hw

er
ni

ss
en

 
ve

rle
gt

 w
er

de
n 

kö
nn

en
,o

de
r

3.
ke

in
 R

au
m

 z
ur

 fr
os

ts
ic

he
re

n 
U

nt
er

br
in

gu
ng

 d
es

 W
as

se
rz

äh
le

rs
 v

or
ha

nd
en

 is
t.

(2
)

D
er

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 is
t v

er
pf

lic
ht

et
, d

ie
 E

in
ric

ht
un

ge
n 

in
 o

rd
nu

ng
sg

em
äß

em
 Z

us
ta

nd
 

un
d 

je
de

rz
ei

t z
ug

än
gl

ic
h 

zu
 h

al
te

n.

(3
)

D
er

 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 

ka
nn

 
di

e 
Ve

rle
gu

ng
 

de
r 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
au

f 
se

in
e 

Ko
st

en
 

ve
rla

ng
en

, w
en

n 
si

e 
an

 d
er

 b
is

he
rig

en
 S

te
lle

 fü
r 

ih
n 

ni
ch

t m
eh

r 
zu

m
ut

ba
r 

si
nd

 u
nd

 d
ie

 
Ve

rle
gu

ng
 o

hn
e 

Be
ei

nt
rä

ch
tig

un
g 

ei
ne

r e
in

w
an

df
re

ie
n 

M
es

su
ng

 m
ög

lic
h 

is
t.

4.
 T

ei
l  

-
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

be
itr

ag

§ 
23

Er
he

bu
ng

sg
ru

nd
sa

tz

(1
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
er

he
bt

 z
ur

 a
ng

em
es

se
ne

n 
Au

ss
ta

ttu
ng

 d
er

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

Ei
nr

ic
ht

un
g 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
fü

r 
da

s 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

2
m

it 
Be

tri
eb

sk
ap

ita
l 

ei
ne

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

be
itr

ag
.

(2
)

D
ie

 H
öh

e 
de

s 
Be

tri
eb

sk
ap

ita
ls

 w
ird

 a
uf

 8
54

.8
39

,0
0

EU
R

 fe
st

ge
se

tz
t.

(3
)

D
ur

ch
 

Sa
tz

un
g 

kö
nn

en
 

zu
r 

an
ge

m
es

se
ne

n 
Au

fs
to

ck
un

g 
de

s 
na

ch
 

Ab
sa

tz
 

2 
fe

st
ge

se
tz

te
n 

Be
tri

eb
sk

ap
ita

ls
 g

em
äß

 §
 1

7 
Ab

s.
 2

 S
äc

hs
KA

G
 w

ei
te

re
 B

ei
trä

ge
 e

rh
ob

en
 

w
er

de
n.

§ 
24

G
eg

en
st

an
d 

de
r B

ei
tr

ag
sp

fli
ch

t

(1
)

D
er

 e
rs

tm
al

ig
en

 B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
 im

 S
in

ne
 v

on
 §

 2
3 

Ab
s.

 1
 u

nt
er

lie
ge

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
, f

ür
 

di
e 

ei
ne

 b
au

lic
he

 o
de

r 
ge

w
er

bl
ic

he
 N

ut
zu

ng
 f

es
tg

es
et

zt
 i

st
, 

w
en

n 
si

e 
be

ba
ut

 o
de

r 
ge

w
er

bl
ic

h 
ge

nu
tz

t 
w

er
de

n 
kö

nn
en

. 
Er

sc
hl

os
se

ne
 G

ru
nd

st
üc

ke
, 

fü
r 

di
e 

ei
ne

 b
au

lic
he

 
od

er
 g

ew
er

bl
ic

he
 N

ut
zu

ng
 n

ic
ht

 fe
st

ge
se

tz
t i

st
, u

nt
er

lie
ge

n 
de

r B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
, w

en
n 

si
e 

na
ch

 
de

r 
Ve

rk
eh

rs
au

ffa
ss

un
g 

Ba
ul

an
d 

si
nd

 
un

d 
na

ch
 

de
r 

ge
or

dn
et

en
 

ba
ul

ic
he

n 
En

tw
ic

kl
un

g 
de

r G
em

ei
nd

e 
zu

r B
eb

au
un

g 
an

st
eh

en
.
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G

em
ei

nd
e 

D
ie

ra
-Z

eh
re

n 
// 

Sa
tz

un
g 

üb
er

 d
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
 T

rin
kw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

  
 

Se
ite

 1
2 

vo
n 

21
   

   
   

 

§ 
30

 
Er

m
itt

lu
ng

 d
es

 N
ut

zu
ng

sm
aß

es
 b

ei
 G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 fü
r d

ie
 e

in
 

B
eb

au
un

gs
pl

an
 e

in
e 

B
au

m
as

se
nz

ah
l f

es
ts

et
zt

 
 (1

) 
Be

st
im

m
t 

ei
n 

Be
ba

uu
ng

sp
la

n 
da

s 
M

aß
 

de
r 

ba
ul

ic
he

n 
N

ut
zu

ng
 

ni
ch

t 
du

rc
h 

ei
ne

 
G

es
ch

os
sz

ah
l o

de
r 

di
e 

H
öh

e 
de

r 
ba

ul
ic

he
n 

An
la

ge
n,

 s
on

de
rn

 d
ur

ch
 F

es
ts

et
zu

ng
 e

in
er

 
Ba

um
as

se
nz

ah
l, 

so
 g

ilt
 a

ls
 G

es
ch

os
sz

ah
l 

di
e 

Ba
um

as
se

nz
ah

l 
ge

te
ilt

 d
ur

ch
 3

,5
.W

ei
st

 
de

r 
Be

ba
uu

ng
sp

la
n 

ei
ne

 B
au

m
as

se
 a

us
, 

so
 e

rg
ib

t 
si

ch
 d

ie
 G

es
ch

os
sz

ah
l 

au
s 

de
r 

Te
ilu

ng
 d

ie
se

r 
Ba

um
as

se
 d

ur
ch

 d
ie

 ü
be

rb
au

te
 G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

un
d 

no
ch

m
al

ig
er

 
Te

ilu
ng

 d
es

 E
rg

eb
ni

ss
es

 d
ur

ch
 3

,5
. B

ru
ch

za
hl

en
 w

er
de

n 
je

w
ei

ls
 a

uf
 d

ie
 n

äc
hs

tfo
lg

en
de

 
vo

lle
 Z

ah
l a

uf
ge

ru
nd

et
. 

 (2
) 

Is
t 

ei
ne

 g
rö

ße
re

 a
ls

 d
ie

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 b

ei
 A

nw
en

du
ng

 d
er

 B
au

m
as

se
nz

ah
l z

ul
äs

si
ge

 
Ba

um
as

se
 

ge
ne

hm
ig

t, 
so

 
er

gi
bt

 
si

ch
 

di
e 

G
es

ch
os

sz
ah

l 
au

s 
de

r 
Te

ilu
ng

 
di

es
er

 
Ba

um
as

se
 

du
rc

h 
di

e 
üb

er
ba

ut
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

e 
un

d 
no

ch
m

al
ig

er
 

Te
ilu

ng
 

de
s 

Er
ge

bn
is

se
s 

du
rc

h 
3,

5;
 

Br
uc

hz
ah

le
n 

w
er

de
n 

au
f 

di
e 

nä
ch

st
fo

lg
en

de
 

vo
lle

 
Za

hl
 

au
fg

er
un

de
t. 

 (3
) 

§ 
29

 A
bs

. 3
 is

t a
nz

uw
en

de
n.

 
 

§ 
31

 
Er

m
itt

lu
ng

 d
es

 N
ut

zu
ng

sm
aß

es
 b

ei
 G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 fü
r d

ie
 e

in
 

B
eb

au
un

gs
pl

an
 d

ie
 H

öh
e 

ba
ul

ic
he

r A
nl

ag
en

 fe
st

se
tz

t 
 (1

) 
Be

st
im

m
t 

ei
n 

Be
ba

uu
ng

sp
la

n 
da

s 
M

aß
 

de
r 

ba
ul

ic
he

n 
N

ut
zu

ng
 

ni
ch

t 
du

rc
h 

ei
ne

 
G

es
ch

os
sz

ah
l o

de
r B

au
m

as
se

nz
ah

l, 
so

nd
er

n 
du

rc
h 

di
e 

Fe
st

se
tz

un
g 

de
r H

öh
e 

ba
ul

ic
he

r 
An

la
ge

n,
 s

o 
gi

lt 
al

s 
G

es
ch

os
sz

ah
l 

 
 1.

 
be

i 
Fe

st
se

tz
un

g 
de

r 
m

ax
im

al
en

 
G

eb
äu

de
hö

he
, 

di
e 

fe
st

ge
se

tz
te

 
m

ax
im

al
e 

G
eb

äu
de

hö
he

 g
et

ei
lt 

du
rc

h 
3,

5;
 

 
2.

 
be

i 
Fe

st
se

tz
un

g 
de

r 
m

ax
im

al
en

 
W

an
dh

öh
e,

 
da

s 
fe

st
ge

se
tz

te
 

H
öc

hs
tm

aß
 

de
r 

W
an

dh
öh

e 
ba

ul
ic

he
r 

An
la

ge
n,

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
de

r 
D

ef
in

iti
on

 d
es

 §
 6

 A
bs

. 
4 

Sa
tz

 3
 

Sä
ch

sB
O

, g
et

ei
lt 

du
rc

h 
3,

5,
 z

uz
üg

lic
h 

ei
ne

s 
w

ei
te

re
n 

G
es

ch
os

se
s,

 w
en

n 
gl

ei
ch

ze
iti

g 
ei

ne
 D

ac
hn

ei
gu

ng
 v

on
 m

in
de

st
en

s 
30

° f
es

tg
es

et
zt

 is
t. 

 
 Br

uc
hz

ah
le

n 
w

er
de

n 
au

f d
ie

 n
äc

hs
tfo

lg
en

de
 v

ol
le

 Z
ah

l a
uf

ge
ru

nd
et

. 
 (2

) 
Is

t 
im

 E
in

ze
lfa

ll 
ei

ne
 g

rö
ße

re
 a

ls
 d

ie
 i

m
 B

eb
au

un
gs

pl
an

 f
es

tg
es

et
zt

e 
H

öh
e 

ba
ul

ic
he

r 
An

la
ge

n 
ge

ne
hm

ig
t, 

so
 is

t d
ie

se
 g

em
äß

 A
bs

at
z 

1 
in

 e
in

e 
G

es
ch

os
sz

ah
l u

m
zu

re
ch

ne
n.

 
 (3

) 
§ 

29
 A

bs
. 3

 is
t a

nz
uw

en
de

n.
 

 
§ 

32
 

St
el

lp
lä

tz
e,

 G
ar

ag
en

, G
em

ei
nb

ed
ar

fs
flä

ch
en

 u
nd

 s
on

st
ig

e 
Fl

äc
he

n 
in

 
B

eb
au

un
gs

pl
an

ge
bi

et
en

 n
ac

h 
§ 

30
 A

bs
at

z 
1 

B
au

G
B

 
 (1

) 
Be

i 
G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 
au

f 
de

ne
n 

na
ch

 
de

n 
Fe

st
se

tz
un

ge
n 

de
s 

Be
ba

uu
ng

sp
la

ns
 

nu
r 

St
el

lp
lä

tz
e 

od
er

 
G

ar
ag

en
 

he
rg

es
te

llt
 

w
er

de
n 

kö
nn

en
, 

w
ird

 
fü

r 
je

de
s 

zu
lä

ss
ig

e 
ob

er
ird

is
ch

e 
un

d 
ta

ts
äc

hl
ic

h 
vo

rh
an

de
ne

 
un

te
rir

di
sc

he
 

Pa
rk

de
ck

 
ei

n 
Vo

llg
es

ch
os

s 
zu

gr
un

de
 g

el
eg

t; 
si

nd
 m

eh
r 

ob
er

ird
is

ch
e 

Pa
rk

de
ck

s 
al

s 
zu

lä
ss

ig
 v

or
ha

nd
en

, 
w

ird
 d

ie
 

ta
ts

äc
hl

ic
he

 A
nz

ah
l z

ug
ru

nd
e 

ge
le

gt
. B

ei
 a

nd
er

en
 G

ru
nd

st
üc

ke
n 

ge
lte

n 
al

s 
G

es
ch

os
se

 
ne

be
n 

je
ne

n 
na

ch
 §

§ 
29

 b
is

 3
1 

au
ch

 o
be

rir
di

sc
he

 o
de

r 
un

te
rir

di
sc

he
 P

ar
kd

ec
ks

 a
ls

 
G

es
ch

os
se

; S
at

z 
1 

is
t e

nt
sp

re
ch

en
d 

an
zu

w
en

de
n.

  
 

 
G

em
ei

nd
e 

D
ie

ra
-Z

eh
re

n 
// 

Sa
tz

un
g 

üb
er

 d
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
 T

rin
kw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

  
 

Se
ite

 1
1 

vo
n 

21
   

   
   

 

3.
 

be
i 

G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 d

ie
 t

ei
lw

ei
se

 i
n 

de
n 

un
te

r 
N

um
m

er
n 

1 
od

er
 2

 b
es

ch
rie

be
ne

n 
Be

re
ic

he
n 

un
d 

te
ilw

ei
se

 im
 A

uß
en

be
re

ic
h 

(§
 3

5 
Ba

uG
B)

 li
eg

en
, d

ie
 n

ac
h 

§ 
19

 A
bs

. 
1 

S
äc

hs
KA

G
 m

aß
ge

be
nd

e 
Fl

äc
he

, 
 

4.
 

be
i G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 d
ie

 m
it 

ih
re

r 
ge

sa
m

te
n 

Fl
äc

he
 im

 A
uß

en
be

re
ic

h 
(§

 3
5 

Ba
uG

B)
 

lie
ge

n,
 o

de
r 

au
f 

G
ru

nd
 §

 2
4 

Ab
s.

 2
 b

ei
tra

gs
pf

lic
ht

ig
 s

in
d,

 d
ie

 n
ac

h 
§ 

19
 A

bs
. 

1 
Sä

ch
sK

AG
 m

aß
ge

be
nd

e 
Fl

äc
he

. 
 (2

) 
D

ie
 n

ac
h 

§ 
19

 A
bs

. 
1 

Sä
ch

sK
AG

 v
or

ge
se

he
ne

 A
bg

re
nz

un
g 

ge
sc

hi
eh

t 
na

ch
 d

en
 

G
ru

nd
sä

tz
en

 f
ür

 d
ie

 g
ru

nd
bu

ch
m

äß
ig

e 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
 v

on
 T

ei
lfl

äc
he

n 
un

te
r 

Be
ac

ht
un

g 
de

r b
au

re
ch

tli
ch

en
 V

or
sc

hr
ift

en
 o

hn
e 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
t d

er
 Ü

be
rn

ah
m

e 
ei

ne
r B

au
la

st
. 

 
§ 

28
 

N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r 

 (1
) 

D
er

 N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r 

be
m

is
st

 s
ic

h 
na

ch
 d

en
 V

or
te

ile
n,

 d
ie

 d
en

 G
ru

nd
st

üc
ke

n 
na

ch
 

M
aß

ga
be

 ih
re

r 
zu

lä
ss

ig
en

 b
au

lic
he

n 
N

ut
zu

ng
 d

ur
ch

 d
ie

 E
in

ric
ht

un
g 

ve
rm

itt
el

t 
w

er
de

n.
 

D
ie

 V
or

te
ile

 o
rie

nt
ie

re
n 

si
ch

 a
n 

de
r 

Za
hl

 d
er

 z
ul

äs
si

ge
n 

G
es

ch
os

se
. 

Al
s 

G
es

ch
os

se
 

ge
lte

n 
Vo

llg
es

ch
os

se
 i

m
 S

in
ne

 d
ie

se
r 

Sa
tz

un
g.

 V
ol

lg
es

ch
os

se
 l

ie
ge

n 
vo

r, 
w

en
n 

di
e 

D
ec

ke
no

be
rfl

äc
he

 im
 M

itt
el

 m
eh

r a
ls

 1
,4

0 
m

 ü
be

r d
ie

 G
el

än
de

ob
er

flä
ch

e 
hi

na
us

ra
gt

 u
nd

 
si

e 
üb

er
 m

in
de

st
en

s 
2/

3 
ih

re
r 

G
ru

nd
flä

ch
e 

ei
ne

 l
ic

ht
e 

H
öh

e 
vo

n 
m

in
de

st
en

s 
2,

30
 m

 
ha

be
n;

 G
el

än
de

ob
er

flä
ch

e 
is

t 
di

e 
Fl

äc
he

, 
di

e 
si

ch
 a

us
 d

er
 B

au
ge

ne
hm

ig
un

g 
od

er
 d

en
 

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
de

s 
Be

ba
uu

ng
sp

la
ns

 
er

gi
bt

, 
im

 
Ü

br
ig

en
 

di
e 

na
tü

rli
ch

e 
G

el
än

de
ob

er
flä

ch
e.

 F
ür

 G
ru

nd
st

üc
ke

 i
n 

Be
ba

uu
ng

sp
la

ng
eb

ie
te

n 
be

st
im

m
t 

si
ch

 d
as

 
Vo

llg
es

ch
os

s 
na

ch
 §

 9
0 

Ab
s.

 2
 S

äc
hs

BO
. 

 (2
) 

D
er

 N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r b

et
rä

gt
 im

 E
in

ze
ln

en
: 

 
1.

 
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
r §

§ 
32

 A
bs

. 2
, 3

 u
nd

 4
 u

nd
 3

3 
Ab

s.
 5

  
 

 
0,

5 
2.

 
be

i e
in

ge
sc

ho
ss

ig
er

 B
eb

au
ba

rk
ei

t  
un

d 
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s 

§ 
32

a 
 

 
 

 
 

1,
0 

3.
 

be
i z

w
ei

ge
sc

ho
ss

ig
er

 B
eb

au
ba

rk
ei

t 
 

 
 

 
1,

5 
4.

 
be

i d
re

ig
es

ch
os

si
ge

r B
eb

au
ba

rk
ei

t  
 

 
 

 
2,

0 
5.

 
fü

r j
ed

es
 w

ei
te

re
, ü

be
r d

as
 3

. G
es

ch
os

s 
hi

na
us

ge
he

nd
e 

 
G

es
ch

os
s 

ei
ne

 E
rh

öh
un

g 
um

  
 

 
 

 
 

0,
5.

 
 (3

) 
G

el
te

n 
fü

r e
in

 G
ru

nd
st

üc
k 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

 N
ut

zu
ng

sf
ak

to
re

n,
 s

o 
is

t d
er

 je
w

ei
ls

 h
öc

hs
te

 
N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r m
aß

ge
be

nd
. 

 
§ 

29
 

Er
m

itt
lu

ng
 d

es
 N

ut
zu

ng
sm

aß
es

 b
ei

 G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 

fü
r d

ie
 e

in
 B

eb
au

un
gs

pl
an

 d
ie

 G
es

ch
os

sz
ah

l f
es

ts
et

zt
 

 (1
) 

Al
s 

G
es

ch
os

sz
ah

l 
gi

lt 
di

e 
im

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 f

es
tg

es
et

zt
e 

hö
ch

st
zu

lä
ss

ig
e 

Za
hl

 d
er

 
Vo

llg
es

ch
os

se
. 

Is
t 

im
 E

in
ze

lfa
ll 

ei
ne

 g
rö

ße
re

 G
es

ch
os

sz
ah

l 
ge

ne
hm

ig
t, 

so
 i

st
 d

ie
se

 
zu

gr
un

de
 z

u 
le

ge
n.

 
 (2

) 
Ü

be
rs

ch
re

ite
n 

G
es

ch
os

se
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

, d
ie

 n
ic

ht
 a

ls
 W

oh
n-

 o
de

r 
Bü

ro
rä

um
e 

ge
nu

tz
t 

w
er

de
n,

 d
ie

 H
öh

e 
vo

n 
3,

5 
m

, 
so

 g
ilt

 a
ls

 G
es

ch
os

sz
ah

l 
di

e 
Ba

um
as

se
 d

es
 B

au
w

er
ks

 
ge

te
ilt

 d
ur

ch
 d

ie
 ü

be
rb

au
te

 G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

e 
un

d 
di

es
 n

oc
hm

al
s 

ge
te

ilt
 d

ur
ch

 3
,5

, 
m

in
de

st
en

s 
je

do
ch

 d
ie

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 m

aß
ge

be
nd

e 
G

es
ch

os
sz

ah
l; 

Br
uc

hz
ah

le
n 

w
er

de
n 

au
f d

ie
 n

äc
hs

tfo
lg

en
de

 v
ol

le
 Z

ah
l a

uf
ge

ru
nd

et
. 

 (3
) 

Si
nd

 in
 e

in
em

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 ü

be
r 

di
e 

ba
ul

ic
he

 N
ut

zu
ng

 e
in

es
 G

ru
nd

st
üc

ke
s 

m
eh

re
re

 
Fe

st
se

tz
un

ge
n 

(G
es

ch
os

sz
ah

l, 
G

eb
äu

de
hö

he
, 

Ba
um

as
se

nz
ah

l) 
en

th
al

te
n,

 s
o 

is
t 

di
e 

G
es

ch
os

sz
ah

l v
or

 d
er

 G
eb

äu
de

hö
he

 u
nd

 d
ie

se
 v

or
 d

er
 B

au
m

as
se

nz
ah

l m
aß

ge
be

nd
. 



9

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  1 2 / 2 0 1 9 B e k a n n t m a c h u n g e n

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 1
4

vo
n 

21
   

   
  

(5
)

Fü
r 

di
e 

in
 §

32
 A

bs
.2

 b
is

 4
 g

en
an

nt
en

 A
nl

ag
en

, d
ie

in
 B

er
ei

ch
en

 d
er

 A
bs

ät
ze

1 
un

d 
2 

lie
ge

n,
 s

in
d 

§
32

 A
bs

. 2
 b

is
 4

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
an

zu
w

en
de

n.

§ 
34

Er
ne

ut
e 

B
ei

tr
ag

sp
fli

ch
t

(1
)

G
ru

nd
st

üc
ke

, 
fü

r 
di

e 
be

re
its

 e
in

 B
ei

tra
g 

na
ch

 §
 2

4 
en

ts
ta

nd
en

 i
st

, 
un

te
rli

eg
en

 e
in

er
 

er
ne

ut
en

 B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
, w

en
n

1.
si

ch
 d

ie
 F

lä
ch

e 
de

s 
G

ru
nd

st
üc

ke
s 

ve
rg

rö
ße

rt 
(z

.B
. 

du
rc

h 
Zu

ka
uf

) 
un

d 
fü

r 
di

e 
zu

ge
he

nd
e 

Fl
äc

he
 n

oc
h 

ke
in

e 
Be

itr
ag

sp
fli

ch
t e

nt
st

an
de

n 
w

ar
,

2.
si

ch
 d

ie
 F

lä
ch

e 
de

s 
G

ru
nd

st
üc

ke
s 

ve
rg

rö
ße

rt 
un

d 
fü

r 
di

e 
zu

ge
he

nd
e 

Fl
äc

he
 e

in
e 

Be
itr

ag
sp

fli
ch

t 
zw

ar
 s

ch
on

 e
nt

st
an

de
n 

w
ar

, 
si

ch
 j

ed
oc

h 
di

e
zu

lä
ss

ig
e 

ba
ul

ic
he

 
N

ut
zu

ng
 d

er
 z

ug
eh

en
de

n 
Fl

äc
he

 d
ur

ch
 d

ie
 Z

us
ch

re
ib

un
g 

er
hö

ht
,

3.
si

ch
 d

ie
 V

er
hä

ltn
is

se
, 

di
e 

de
r 

Ab
gr

en
zu

ng
 g

em
äß

 §
 2

7 
Ab

s.
 1

 z
ug

ru
nd

e 
la

ge
n,

 
ge

än
de

rt 
ha

be
n,

4.
al

lg
em

ei
n 

od
er

 
im

 
Ei

nz
el

fa
ll 

ei
n 

hö
he

re
s 

M
aß

 
de

r 
ba

ul
ic

he
n 

N
ut

zu
ng

 
(§

28
) 

zu
ge

la
ss

en
 w

ird
 o

de
r

5.
ei

n 
Fa

ll 
de

s 
§ 

29
 A

bs
. 

2 
od

er
 e

in
 F

al
l, 

au
f 

de
n 

di
es

e 
Be

st
im

m
un

ge
n 

kr
af

t 
Ve

rw
ei

su
ng

 a
nz

uw
en

de
n 

is
t, 

na
ch

trä
gl

ic
h 

ei
nt

rit
t.

(2
)

D
er

 e
rn

eu
te

 B
ei

tra
g 

be
m

is
st

 s
ic

h 
na

ch
 d

en
 G

ru
nd

sä
tz

en
 d

es
 §

 2
8.

 I
n 

de
n 

Fä
lle

n 
de

s 
Ab

sa
tz

es
 1

 N
um

m
er

n 
2,

4 
un

d 
5 

be
m

is
st

 s
ic

h 
de

r 
er

ne
ut

e 
Be

itr
ag

 n
ac

h 
de

r 
D

iff
er

en
z 

zw
is

ch
en

 
de

n 
de

r 
bi

sh
er

ig
en

 
Si

tu
at

io
n 

un
d 

de
r 

ne
ue

n 
Si

tu
at

io
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 

N
ut

zu
ng

sf
ak

to
re

n;
 w

en
n 

du
rc

h 
di

e 
Än

de
ru

ng
 d

er
 V

er
hä

ltn
is

se
 d

er
 je

w
ei

lig
e 

R
ah

m
en

 d
es

 
§ 

28
 A

bs
. 2

 n
ic

ht
 ü

be
rs

ch
rit

te
n 

w
ird

, e
nt

st
eh

t k
ei

ne
 e

rn
eu

te
 B

ei
tra

gs
pf

lic
ht

. I
m

 Ü
br

ig
en

 
ge

lte
n 

di
e 

B
es

tim
m

un
ge

n 
de

s 
4.

 T
ei

ls
 d

ie
se

r S
at

zu
ng

 e
nt

sp
re

ch
en

d.

§ 
35

Zu
sä

tz
lic

he
r W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

be
itr

ag
 v

on
 G

ro
ßv

er
br

au
ch

er
n

Fü
r G

ru
nd

st
üc

ke
, d

ie
 d

ie
 E

in
ric

ht
un

g 
na

ch
ha

lti
g 

ni
ch

t n
ur

 u
ne

rh
eb

lic
h 

üb
er

 d
as

 n
or

m
al

e 
M

aß
 

hi
na

us
 

in
 

An
sp

ru
ch

 
ne

hm
en

, 
ka

nn
 

di
e 

G
em

ei
nd

e 
du

rc
h 

be
so

nd
er

e 
Sa

tz
un

gs
re

ge
lu

ng
 

zu
sä

tz
lic

he
 B

ei
trä

ge
 g

em
äß

 §
 2

0 
Sä

ch
sK

AG
 e

rh
eb

en
.

§ 
36

B
ei

tr
ag

ss
at

z

D
er

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
be

itr
ag

 
fü

r 
da

s 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

2 
be

trä
gt

 
1,

28
EU

R
 

je
 

m
2

N
ut

zu
ng

sf
lä

ch
e.

§ 
37

En
ts

te
hu

ng
 d

er
 B

ei
tr

ag
ss

ch
ul

d

D
ie

 B
ei

tra
gs

sc
hu

ld
 e

nt
st

eh
t:

1.
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s 

§ 
24

 A
bs

. 3
 m

it 
In

-K
ra

ft-
Tr

et
en

 d
ie

se
r S

at
zu

ng
,

2.
in

 
de

n 
Fä

lle
n 

de
s 

§ 
24

 
Ab

s.
 

1 
so

ba
ld

 
da

s 
G

ru
nd

st
üc

k 
an

 
di

e 
Ei

nr
ic

ht
un

g 
an

ge
sc

hl
os

se
n 

w
er

de
n 

ka
nn

,

3.
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s 

§ 
24

 A
bs

. 2
 m

it 
de

r G
en

eh
m

ig
un

g 
de

s 
An

sc
hl

us
sa

nt
ra

ge
s,

 

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 1
3

vo
n 

21
   

   
  

(2
)

Au
f 

öf
fe

nt
lic

he
n 

G
em

ei
nb

ed
ar

fs
-

un
d 

G
rü

nf
lä

ch
en

gr
un

ds
tü

ck
en

, 
de

re
n 

G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

en
 n

ac
h 

de
n 

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
de

s 
Be

ba
uu

ng
sp

la
ns

 a
uf

 G
ru

nd
 i

hr
er

 
Zw

ec
kb

es
tim

m
un

g 
ni

ch
t 

od
er

 
nu

r 
zu

 
ei

ne
m

 
un

te
rg

eo
rd

ne
te

n 
Te

il 
m

it 
G

eb
äu

de
n 

üb
er

de
ck

t 
w

er
de

n 
so

lle
n 

bz
w

. 
üb

er
de

ck
t 

si
nd

 (
z.

B.
 F

rie
dh

öf
e,

 S
po

rtp
lä

tz
e,

 F
re

ib
äd

er
), 

w
ird

 e
in

 N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r 

vo
n 

0,
5 

an
ge

w
an

dt
. 

D
ie

 §
§ 

29
, 

30
 u

nd
 3

1 
fin

de
n 

ke
in

e 
An

w
en

du
ng

.

(3
)

Fü
r 

G
ru

nd
st

üc
ke

 i
n 

Kl
ei

ng
ar

te
na

nl
ag

en
 n

ac
h 

de
m

 B
un

de
sk

le
in

ga
rte

ng
es

et
z 

gi
lt 

ei
n 

N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r v

on
 0

,5
.

(4
)

Fü
r 

G
ru

nd
st

üc
ke

, d
ie

 v
on

 d
en

 B
es

tim
m

un
ge

n 
de

r 
§§

 2
9,

 3
0 

un
d 

31
 u

nd
 d

er
 A

bs
ät

ze
 1

 
bi

s 
3 

ni
ch

t 
er

fa
ss

t 
si

nd
 (

z.
B.

 L
ag

er
pl

ät
ze

), 
gi

lt 
ei

n 
N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r 
vo

n 
0,

5,
 w

en
n 

au
f 

ih
ne

n 
ke

in
e 

G
eb

äu
de

 e
rri

ch
te

t w
er

de
n 

dü
rfe

n.

§ 
32

 a
Sa

kr
al

ba
ut

en

(1
)

Vo
rh

an
de

ne
 K

irc
he

n 
od

er
 v

er
gl

ei
ch

ba
re

 E
in

ric
ht

un
ge

n,
 d

ie
 s

ow
oh

l 
rä

um
lic

h 
al

s 
au

ch
 

ze
itl

ic
h 

üb
er

w
ie

ge
nd

 
fü

r 
de

n 
G

ot
te

sd
ie

ns
t 

ge
nu

tz
t 

w
er

de
n,

 
w

er
de

n 
m

it 
ei

ne
m

 
N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r v
on

 1
,0

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
t. 

(2
)

Se
tz

t 
ei

n 
Be

ba
uu

ng
sp

la
n 

di
e 

Zu
lä

ss
ig

ke
it 

ei
ne

r 
Ki

rc
he

 
od

er
 

ve
rg

le
ic

hb
ar

er
 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
fü

r d
en

 G
ot

te
sd

ie
ns

t f
es

t, 
so

 is
t f

ür
 d

ie
se

 N
ut

zu
ng

 A
bs

at
z

1 
an

w
en

db
ar

.

§ 
33

Er
m

itt
lu

ng
 d

es
 N

ut
zu

ng
sm

aß
es

 b
ei

 G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 fü

r d
ie

 k
ei

ne
B

eb
au

un
gs

pl
an

fe
st

se
tz

un
ge

n 
im

 S
in

ne
 d

er
 §

§ 
29

 b
is

 3
2 

be
st

eh
en

(1
)

In
 u

nb
ep

la
nt

en
 G

eb
ie

te
n 

un
d 

be
i G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 f
ür

 d
ie

 e
in

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 k

ei
ne

 d
en

 
§§

 2
9 

bi
s 

32
 e

nt
sp

re
ch

en
de

n 
Fe

st
se

tz
un

ge
n 

en
th

äl
t, 

is
t b

ei
 b

eb
au

te
n 

un
d 

un
be

ba
ut

en
, 

ab
er

 b
eb

au
ba

re
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
(§

 3
4 

B
au

G
B)

 d
ie

 Z
ah

l 
de

r 
zu

lä
ss

ig
en

 G
es

ch
os

se
 

m
aß

ge
be

nd
. 

Is
t 

im
 E

in
ze

lfa
ll 

ei
ne

 g
rö

ße
re

 G
es

ch
os

sz
ah

l 
vo

rh
an

de
n,

 s
o 

is
t 

di
es

e 
zu

gr
un

de
 z

u 
le

ge
n.

(2
)

Be
i G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 d
ie

 n
ac

h 
§ 

24
 A

bs
. 

2 
be

itr
ag

sp
fli

ch
tig

 s
in

d 
(z

. 
B.

 im
 A

uß
en

be
re

ic
h 

ge
m

äß
 

§ 
35

 
Ba

uG
B)

 
is

t 
be

i 
be

ba
ut

en
 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
di

e 
Za

hl
 

de
r 

ta
ts

äc
hl

ic
h 

vo
rh

an
de

ne
n 

G
es

ch
os

se
 

m
aß

ge
be

nd
. 

Be
i 

un
be

ba
ut

en
 

G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 

fü
r 

di
e 

ei
n 

Ba
uv

or
ha

be
n 

ge
ne

hm
ig

t i
st

, g
ilt

 d
ie

 Z
ah

l d
er

 g
en

eh
m

ig
te

n 
G

es
ch

os
se

. B
ei

 u
nb

eb
au

te
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
un

d 
be

i 
G

ru
nd

st
üc

ke
n 

m
it 

nu
r 

un
te

rg
eo

rd
ne

te
r 

Be
ba

uu
ng

 
gi

lt 
ei

n 
N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r v
on

 1
,0

.

(3
)

Al
s 

G
es

ch
os

se
 n

ac
h 

de
n 

Ab
sä

tz
en

 1
 u

nd
 2

 g
el

te
n 

Vo
llg

es
ch

os
se

 im
 S

in
ne

 v
on

 §
28

Ab
s.

 1
. B

ei
 G

ru
nd

st
üc

ke
n 

na
ch

 A
bs

at
z 

2 
m

it 
G

eb
äu

de
n 

oh
ne

 e
in

 V
ol

lg
es

ch
os

s 
od

er
 b

ei
 

G
eb

äu
de

n 
m

it 
nu

r 
ei

ne
m

 V
ol

lg
es

ch
os

s 
un

d 
m

in
de

st
en

s 
zw

ei
 w

ei
te

re
n 

G
es

ch
os

se
n,

 d
ie

 
ni

ch
t 

Vo
llg

es
ch

os
se

 im
 S

in
ne

 d
es

 §
 2

8 
Ab

s.
 1

 s
in

d,
 e

rg
ib

t 
si

ch
 d

ie
 G

es
ch

os
sz

ah
l a

us
 

de
r 

ta
ts

äc
hl

ic
h 

vo
rh

an
de

ne
n 

Ba
um

as
se

 d
es

 B
au

w
er

ks
 g

et
ei

lt 
du

rc
h 

di
e 

üb
er

ba
ut

e 
G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

un
d 

no
ch

m
al

s 
ge

te
ilt

 d
ur

ch
 3

,5
. Ü

be
rs

ch
re

ite
n 

G
es

ch
os

se
, d

ie
 n

ic
ht

 
al

s 
W

oh
n-

od
er

 
Bü

ro
rä

um
e 

ge
nu

tz
t 

w
er

de
n,

 
di

e 
H

öh
e 

vo
n 

3,
5 

m
, 

so
 

gi
lt 

al
s 

G
es

ch
os

sz
ah

l 
di

e 
Ba

um
as

se
 

de
s 

Ba
uw

er
ks

 
ge

te
ilt

 
du

rc
h 

di
e 

üb
er

ba
ut

e 
G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

un
d 

no
ch

m
al

s 
ge

te
ilt

 
du

rc
h 

3,
5.

Br
uc

hz
ah

le
n 

w
er

de
n 

au
f 

di
e

nä
ch

st
fo

lg
en

de
 v

ol
le

 Z
ah

l a
uf

ge
ru

nd
et

.

(4
)

Ta
ts

äc
hl

ic
h 

he
rg

es
te

llt
e 

od
er

 g
en

eh
m

ig
te

 u
nt

er
-

od
er

 o
be

rir
di

sc
he

 P
ar

kd
ec

ks
 g

el
te

n 
je

w
ei

ls
 a

ls
 e

in
 G

es
ch

os
s,

 a
uc

h 
w

en
n 

si
e 

di
e 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

de
s 

Ab
sa

tz
es

3 
Sa

tz
1

ni
ch

t e
rfü

lle
n.
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G

em
ei

nd
e 

D
ie

ra
-Z

eh
re

n 
// 

Sa
tz

un
g 

üb
er

 d
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
 T

rin
kw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

  
 

Se
ite

 1
6 

vo
n 

21
   

   
   

 

§ 
41

 
A

nr
ec

hn
un

g 
vo

n 
Er

sc
hl

ie
ßu

ng
sl

ei
st

un
ge

n 
au

f d
en

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
be

itr
ag

 
  D

er
 v

on
 D

rit
te

n 
ge

m
äß

 §
 2

5 
Ab

s.
 2

 S
äc

hs
KA

G
 ü

be
rn

om
m

en
e 

E
rs

ch
lie

ßu
ng

sa
uf

w
an

d 
w

ird
 im

 
na

ch
ge

w
ie

se
ne

n 
be

itr
ag

sf
äh

ig
en

 
U

m
fa

ng
 

au
f 

di
e 

Be
itr

ag
ss

ch
ul

d 
de

r 
er

sc
hl

os
se

ne
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

 a
ng

er
ec

hn
et

. 
  5.

 T
ei

l  
-  

B
en

ut
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

 
§ 

42
 

Er
he

bu
ng

sg
ru

nd
sa

tz
 

 D
ie

 
G

em
ei

nd
e 

er
he

bt
 

fü
r 

di
e 

Be
nu

tz
un

g 
de

r 
öf

fe
nt

lic
he

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

an
la

ge
n 

fo
lg

en
de

 B
en

ut
zu

ng
sg

eb
üh

re
n:

 
 a)

 
G

ru
nd

ge
bü

hr
en

 
 b)

 
Ve

rb
ra

uc
hs

ge
bü

hr
en

 
 

aa
) 

N
ac

h 
de

r g
em

es
se

ne
n 

W
as

se
rm

en
ge

; 
bb

) 
pa

us
ch

al
 b

ei
 d

er
 H

er
st

el
lu

ng
 v

on
 B

au
te

n 
(g

em
äß

 §
 4

6 
Ab

s.
 2

 u
nd

 3
). 

 
§ 

43
 

G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 

 (1
) 

Sc
hu

ld
ne

r 
de

r 
Be

nu
tz

un
gs

ge
bü

hr
en

 
is

t 
de

r 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 

(§
 

2 
Ab

s.
 

1)
. 

Be
im

 
W

ec
hs

el
 

de
s 

G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
s 

ge
ht

 
di

e 
G

eb
üh

re
np

fli
ch

t 
zu

m
 

Ze
itp

un
kt

 
de

s 
Be

si
tz

üb
er

ga
ng

es
 d

es
 G

ru
nd

st
üc

ke
s 

au
f d

en
 n

eu
en

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 ü

be
r. 

 
 (2

) 
M

eh
re

re
 G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

 fü
r d

as
se

lb
e 

G
ru

nd
st

üc
k 

ha
fte

n 
al

s 
G

es
am

ts
ch

ul
dn

er
. 

 
(3

) 
Be

i 
de

r 
N

ut
zu

ng
 

vo
n 

St
an

dr
oh

re
n 

gi
lt 

de
r 

M
ie

te
r 

de
s 

St
an

dr
oh

re
s 

al
s 

G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
. 

 
§ 

44
 

G
ru

nd
ge

bü
hr

 
 (1

) 
D

ie
 

G
ru

nd
ge

bü
hr

 
w

ird
 

ge
st

af
fe

lt 
na

ch
 

de
r 

Zä
hl

er
gr

öß
e 

er
ho

be
n.

 
Si

e 
be

trä
gt

 
be

i 
W

as
se

rz
äh

le
rn

 m
it 

ei
ne

r N
en

ng
rö

ße
 v

on
 

(2
) 

Be
i 

de
r 

Be
re

ch
nu

ng
 d

er
 G

ru
nd

ge
bü

hr
 w

ird
 d

er
 M

on
at

, 
in

 d
em

 d
er

 W
as

se
rz

äh
le

r 
er

st
m

al
s 

ei
ng

eb
au

t o
de

r e
nd

gü
lti

g 
au

sg
eb

au
t w

ird
, j

e 
al

s 
vo

lle
r M

on
at

 g
er

ec
hn

et
. 

 (3
) 

W
ird

 
di

e 
W

as
se

rli
ef

er
un

g 
w

eg
en

 
W

as
se

rm
an

ge
ls

, 
St

ör
un

ge
n 

im
 

Be
tri

eb
, 

be
tri

eb
sn

ot
w

en
di

ge
r 

Ar
be

ite
n 

od
er

 a
us

 ä
hn

lic
he

n,
 n

ic
ht

 v
om

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 z
u 

ve
rtr

et
en

de
n 

G
rü

nd
en

 l
än

ge
r 

al
s 

ei
ne

n 
M

on
at

 u
nt

er
br

oc
he

n,
 s

o 
w

ird
 f

ür
 d

ie
 Z

ei
t 

de
r 

U
nt

er
br

ec
hu

ng
 (a

bg
er

un
de

t a
uf

 v
ol

le
 M

on
at

e)
 k

ei
ne

 G
ru

nd
ge

bü
hr

 b
er

ec
hn

et
. 

N
en

nd
ur

ch
flu

ss
 

m
³ j

e 
St

un
de

 
al

t: 
Q

n 
< 

3,
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 ne
u:

 Q
3 

< 
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3 

al
t: 

Q
n 

≥ 
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 ne
u:

 Q
3 

≥ 
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3 

al
t: 

Q
n 
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10

 
 ne
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Q
n 

≥ 
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≥ 
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G

em
ei

nd
e 

D
ie

ra
-Z

eh
re

n 
// 

Sa
tz

un
g 

üb
er

 d
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
 T

rin
kw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
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Se
ite

 1
5 

vo
n 
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4.

 
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s 

§ 
24

 A
bs

. 4
 m

it 
In

-K
ra

ft-
Tr

et
en

 d
er

 S
at

zu
ng

 (-
sä

nd
er

un
g)

 ü
be

r d
ie

 
Er

he
bu

ng
 e

in
es

 w
ei

te
re

n 
Be

itr
ag

es
, 

 
5.

 
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s 

§ 
34

 A
bs

. 
1 

N
rn

. 
1 

un
d 

2 
m

it 
de

r 
Ei

nt
ra

gu
ng

 d
er

 Ä
nd

er
un

g 
im

 
G

ru
nd

bu
ch

, 
 

6.
 

in
 d

en
 F

äl
le

n 
de

s 
§ 

34
 A

bs
. 

1 
N

rn
. 

3,
 4

 u
nd

 5
 m

it 
de

m
 W

irk
sa

m
w

er
de

n 
de

r 
R

ec
ht

sä
nd

er
un

ge
n 

od
er

, 
so

w
ei

t 
di

e 
Än

de
ru

ng
en

 d
ur

ch
 B

au
m

aß
na

hm
en

 e
in

tre
te

n,
 

m
it 

de
re

n 
G

en
eh

m
ig

un
g;

 
so

w
ei

t 
ke

in
e 

G
en

eh
m

ig
un

g 
er

fo
rd

er
lic

h 
is

t, 
is

t 
de

r 
Ze

itp
un

kt
 m

aß
ge

be
nd

, z
u 

de
m

 d
ie

 G
em

ei
nd

e 
Ke

nn
tn

is
 v

on
 d

er
 Ä

nd
er

un
g 

er
la

ng
t. 

 
§ 

38
 

Fä
lli

gk
ei

t d
er

 B
ei

tr
ag

ss
ch

ul
d 

 D
er

 B
ei

tra
g 

w
ird

 e
in

en
 M

on
at

 n
ac

h 
Be

ka
nn

tg
ab

e 
de

s 
Ab

ga
be

nb
es

ch
ei

de
s 

fä
llig

. 
 

§ 
39

 
En

ts
te

hu
ng

 u
nd

 F
äl

lig
ke

it 
vo

n 
Vo

ra
us

za
hl

un
ge

n 
 (1

) 
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

er
he

bt
 V

or
au

sz
ah

lu
ng

en
 a

uf
 d

en
 n

ac
h 

§ 
23

 A
bs

. 
1 

vo
ra

us
si

ch
tli

ch
 

en
ts

te
he

nd
en

 B
ei

tra
g 

in
 H

öh
e 

vo
n 

30
 v

. H
., 

so
ba

ld
 m

it 
de

r 
H

er
st

el
lu

ng
 d

es
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
Ve

rte
ilu

ng
sn

et
ze

s 
be

go
nn

en
 w

ird
. 

D
ie

 V
or

au
sz

ah
lu

ng
 n

ac
h 

Sa
tz

 1
 w

ird
 a

uc
h 

fü
r 

G
ru

nd
st

üc
ke

 e
rh

ob
en

, 
di

e 
be

re
its

 a
n 

da
s 

öf
fe

nt
lic

he
 V

er
te

ilu
ng

sn
et

z 
an

ge
sc

hl
os

se
n 

si
nd

, 
so

w
ei

t 
de

r 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

be
itr

ag
 n

ic
ht

 m
it 

In
-K

ra
ft-

Tr
et

en
 d

ie
se

r 
Sa

tz
un

g 
en

ts
ta

nd
en

 i
st

, 
w

ei
l 

di
e 

öf
fe

nt
lic

he
n 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
an

la
ge

n 
no

ch
 n

ic
ht

 b
en

ut
zb

ar
 

he
rg

es
te

llt
 s

in
d;

 d
ie

 V
or

au
sz

ah
lu

ng
 w

ird
 i

n 
di

es
en

 F
äl

le
n 

m
it 

de
m

 I
n-

Kr
af

t-T
re

te
n 

de
r 

Sa
tz

un
g 

er
ho

be
n.

 
 (2

) 
D

ie
 

Vo
ra

us
za

hl
un

ge
n 

w
er

de
n 

je
w

ei
ls

 
ei

ne
n 

M
on

at
 

na
ch

 
Be

ka
nn

tg
ab

e 
de

s 
Vo

ra
us

za
hl

un
gs

be
sc

he
id

es
 fä

llig
. 

 (3
) 

Vo
ra

us
za

hl
un

ge
n 

w
er

de
n 

be
im

 W
ec

hs
el

 d
es

 E
ig

en
tu

m
s 

ni
ch

t e
rs

ta
tte

t, 
so

nd
er

n 
au

f d
ie

 
en

dg
ül

tig
e 

Be
itr

ag
ss

ch
ul

d 
an

ge
re

ch
ne

t, 
au

ch
 

w
en

n 
de

r 
Vo

ra
us

za
hl

en
de

 
ni

ch
t 

Be
itr

ag
ss

ch
ul

dn
er

 w
ird

. 
 (4

) 
§ 

25
 A

bs
. 1

 b
is

 3
 g

el
te

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
. 

 
§ 

40
 

A
bl

ös
un

g 
de

s 
B

ei
tr

ag
es

 
 (1

) 
D

er
 

er
st

m
al

ig
e 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
be

itr
ag

 
im

 
Si

nn
e 

vo
n 

§ 
23

 
Ab

s.
 

1 
ka

nn
 

vo
r 

En
ts

te
hu

ng
 d

er
 B

ei
tra

gs
sc

hu
ld

 a
bg

el
ös

t 
w

er
de

n.
 D

er
 B

et
ra

g 
de

r 
Ab

lö
su

ng
 b

es
tim

m
t 

si
ch

 n
ac

h 
de

r H
öh

e 
de

s 
vo

ra
us

si
ch

tli
ch

 e
nt

st
eh

en
de

n 
Be

itr
ag

es
. 

 (2
) 

D
ie

 A
bl

ös
un

g 
w

ird
 im

 E
in

ze
lfa

ll 
zw

is
ch

en
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

un
d 

de
m

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 (§
 2

 
Ab

s.
 1

) v
er

ei
nb

ar
t. 

 (3
) 

W
ei

te
re

, e
rn

eu
te

 u
nd

 z
us

ät
zl

ic
he

 B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
en

 (
§ 

24
 A

bs
. 4

, §
§ 

34
 u

nd
 3

5)
 b

le
ib

en
 

du
rc

h 
V

er
ei

nb
ar

un
ge

n 
üb

er
 A

bl
ös

un
ge

n 
de

s 
er

st
m

al
ig

en
 B

ei
tra

ge
s 

un
be

rü
hr

t. 
 (4

) 
W

ei
te

re
, e

rn
eu

te
 u

nd
 z

us
ät

zl
ic

he
 B

ei
trä

ge
 k

ön
ne

n 
ni

ch
t a

bg
el

ös
t w

er
de

n.
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D

ie
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eh

re
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Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
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ffe
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he
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er
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un
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9
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§
48

En
ts

te
hu

ng
 u

nd
 F

äl
lig

ke
it 

de
r G

eb
üh

re
ns

ch
ul

d,
 V

er
an

la
gu

ng
sz

ei
tr

au
m

(1
)

D
ie

 P
fli

ch
t, 

G
eb

üh
re

n 
zu

 e
nt

ric
ht

en
, 

en
ts

te
ht

 j
ew

ei
ls

 z
u 

Be
gi

nn
 d

es
 K

al
en

de
rja

hr
es

(V
er

an
la

gu
ng

sz
ei

tra
um

), 
frü

he
st

en
s 

je
do

ch
 

m
it 

de
m

 
An

sc
hl

us
s 

an
 

da
s 

öf
fe

nt
lic

he
 

Ve
rte

ilu
ng

sn
et

z 
od

er
 d

em
 B

eg
in

n 
de

r t
at

sä
ch

lic
he

n 
N

ut
zu

ng
.

(2
)

D
ie

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
d 

en
ts

te
ht

 je
w

ei
ls

 z
um

 E
nd

e 
de

s 
Ka

le
nd

er
ja

hr
es

; i
n 

de
n 

Fä
lle

n 
de

s 
§ 

46
 m

it 
de

r 
Fe

rti
gs

te
llu

ng
 d

er
 B

au
m

aß
na

hm
e 

od
er

 d
em

 E
in

ba
u 

ei
ne

s 
W

as
se

rz
äh

le
rs

. 
Be

im
 W

ec
hs

el
 d

es
 G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

s 
ge

m
äß

 §
 4

3 
Ab

s.
 1

 S
at

z 
2 

en
ts

te
ht

 d
ie

 
G

eb
üh

re
ns

ch
ul

d 
de

s 
bi

sh
er

ig
en

 
G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

s 
m

it 
de

m
 

Ü
be

rg
an

g 
de

r 
G

eb
üh

re
np

fli
ch

t.

(3
)

D
ie

 G
eb

üh
re

n 
na

ch
 A

bs
at

z 
2 

H
al

bs
at

z 
1 

si
nd

 z
w

ei
 W

oc
he

n 
na

ch
 B

ek
an

nt
ga

be
 d

es
 

G
eb

üh
re

nb
es

ch
ei

de
s 

zu
r 

Za
hl

un
g 

fä
llig

. I
n 

de
n 

Fä
lle

n 
de

s 
Ab

sa
tz

es
 2

 H
al

bs
at

z 
2 

w
ird

 
di

e 
G

eb
üh

r m
it 

de
r A

nf
or

de
ru

ng
 fä

llig
.

§ 
49

Vo
ra

us
za

hl
un

ge
n

Je
w

ei
ls

 z
um

 1
5.

Ap
ril

,
15

. 
Ju

ni
, 

15
. 

Au
gu

st
, 

15
. 

O
kt

ob
er

un
d 

15
.

D
ez

em
be

r 
ei

ne
s 

je
de

n 
Ja

hr
es

 s
in

d 
Vo

ra
us

za
hl

un
ge

n 
au

f d
ie

 v
or

au
ss

ic
ht

lic
he

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
d 

na
ch

 d
en

 §
§ 

44
 u

nd
 

45
 z

u 
le

is
te

n.
 D

er
 je

w
ei

lig
en

 V
or

au
sz

ah
lu

ng
 is

t 1
/6

de
r G

eb
üh

r n
ac

h 
M

aß
ga

be
 d

es
 V

or
ja

hr
es

 
zu

 G
ru

nd
e 

zu
 le

ge
n;

 Ä
nd

er
un

ge
n 

de
r 

G
eb

üh
re

nh
öh

e 
si

nd
 d

ab
ei

 z
u 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
. 

Fe
hl

t 
ei

ne
 V

or
ja

hr
es

ab
re

ch
nu

ng
 o

de
r b

ez
ie

ht
 s

ic
h 

di
es

e 
ni

ch
t a

uf
 e

in
 v

ol
le

s 
Ka

le
nd

er
ja

hr
, w

ird
 d

ie
 

vo
ra

us
si

ch
tli

ch
e 

 G
eb

üh
rg

es
ch

ät
zt

.

6.
 T

ei
l  

-
An

ze
ig

ep
fli

ch
te

n,
 A

no
rd

nu
ng

sb
ef

ug
ni

s,
 H

af
tu

ng
, 

O
rd

nu
ng

sw
id

rig
ke

ite
n 

§ 
50

A
nz

ei
ge

pf
lic

ht
en

(1
)

Bi
nn

en
 e

in
es

 M
on

at
s 

ha
t d

er
 A

ns
ch

lu
ss

ne
hm

er
 (§

 2
 A

bs
. 1

) d
er

 G
em

ei
nd

e 
an

zu
ze

ig
en

1.
de

n 
Er

w
er

b 
od

er
 d

ie
 V

er
äu

ße
ru

ng
 e

in
es

 a
n 

di
e 

öf
fe

nt
lic

he
 W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

an
ge

sc
hl

os
se

ne
n 

G
ru

nd
st

üc
ks

, 
Be

st
el

lu
ng

 
vo

n 
Er

bb
au

re
ch

te
n 

un
d 

Sc
ha

ffu
ng

 
so

ns
tig

er
 d

in
gl

ic
he

r B
er

ec
ht

ig
un

ge
n;

2.
Er

w
ei

te
ru

ng
en

 o
de

r 
Än

de
ru

ng
en

 d
er

 V
er

br
au

ch
se

in
ric

ht
un

g 
(§

 2
 A

bs
at

z 
4)

 s
ow

ie
 

di
e 

Ve
rw

en
du

ng
 z

us
ät

zl
ic

he
r 

Ve
rb

ra
uc

hs
ei

nr
ic

ht
un

ge
n,

 s
ow

ei
t 

si
ch

 d
ad

ur
ch

 d
ie

 
G

rö
ße

n 
fü

r d
ie

 G
eb

üh
re

nb
em

es
su

ng
 ä

nd
er

n.

(2
)

W
ird

 d
ie

 re
ch

tz
ei

tig
e 

An
ze

ig
e 

sc
hu

ld
ha

ft 
ve

rs
äu

m
t, 

so
 h

af
te

t i
m

 F
al

le
 d

es
 A

bs
at

ze
s 

1 
N

r.
1 

de
r 

bi
sh

er
ig

e 
G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

 f
ür

 d
ie

 G
eb

üh
r, 

di
e 

au
f 

de
n 

Ze
itr

au
m

 b
is

 z
um

 
Ei

ng
an

g 
de

r A
nz

ei
ge

 b
ei

 d
er

 G
em

ei
nd

e/
de

m
 Z

w
ec

kv
er

ba
nd

 e
nt

fä
llt

.

§ 
51

O
rd

nu
ng

sw
id

rig
ke

ite
n

(1
)

O
rd

nu
ng

sw
id

rig
 im

 S
in

ne
 v

on
 §

 1
24

 A
bs

. 1
 S

äc
hs

G
em

O
 h

an
de

lt,
 w

er
 v

or
sä

tz
lic

h 
od

er
 

fa
hr

lä
ss

ig

1.
en

tg
eg

en
 §

 4
 e

in
 G

ru
nd

st
üc

k 
ni

ch
t a

n 
di

e 
öf

fe
nt

lic
he

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
an

sc
hl

ie
ßt

,

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
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ie
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ffe
nt

lic
he

 T
rin
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se
rv

er
so
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un

g 
vo

m
 1
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9

Se
ite
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7
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n 
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(4
)

Be
i m

eh
re

re
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Tr
in

kw
as

se
ra

ns
ch

lü
ss

en
 e

in
es

 G
ru

nd
st

üc
ke

s 
w

er
de

n 
di

e 
si

ch
 

er
ge

be
nd

en
 N

en
ng

rö
ße

n 
ad

di
er

t.

(5
)

Be
i 

Ba
uw

as
se

rz
äh

le
rn

 
un

d 
so

ns
tig

en
 

be
w

eg
lic

he
n 

W
as

se
rz

äh
le

rn
 

en
tfä

llt
 

di
e 

G
ru

nd
ge

bü
hr

.

§ 
45

Ve
rb

ra
uc

hs
ge

bü
hr

en

(1
)

D
ie

 
Ve

rb
ra

uc
hs

ge
bü

hr
 

w
ird

 
na

ch
 

de
r 

ge
m

es
se

ne
n 

W
as

se
rm

en
ge

 
be

re
ch

ne
t. 

D
ie

 
Ve

rb
ra

uc
hs

ge
bü

hr
 

be
trä

gt
im

 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

1
pr

o 
m

³ 
2,

59
EU

R
un

d
im

 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 2

pr
o 

m
³ 2

,4
7

EU
R

.

(2
)

W
ird

 e
in

 B
au

w
as

se
rz

äh
le

r 
od

er
 e

in
 s

on
st

ig
er

 b
ew

eg
lic

he
r 

W
as

se
rz

äh
le

r 
ve

rw
en

de
t, 

be
trä

gt
 d

ie
 V

er
br

au
ch

sg
eb

üh
r p

ro
 m

³ d
ie

 in
 A

bs
at

z 
1 

fe
st

ge
le

gt
e 

Su
m

m
e.

(3
)

D
ie

 G
ru

nd
la

ge
 fü

r d
ie

 B
er

ec
hn

un
g 

de
r W

as
se

rm
en

ge
 w

ird
 d

ur
ch

 jä
hr

lic
he

 A
bl

es
un

g 
de

s 
W

as
se

rz
äh

le
rs

 
er

m
itt

el
t. 

Fi
nd

et
 

di
es

e 
Ab

le
su

ng
 

ni
ch

t 
am

 
En

de
 

de
s 

Ve
ra

nl
ag

un
gs

ze
itr

au
m

s 
(§

 
48

 
Ab

s.
 

1)
 

st
at

t, 
w

ird
 

di
e 

m
aß

ge
bl

ic
he

 
W

as
se

rm
en

ge
 

da
du

rc
h 

fe
st

ge
st

el
lt,

 
da

ss
 

di
e 

Er
ge

bn
is

se
 

de
r 

di
es

en
 

Ve
ra

nl
ag

un
gs

ze
itr

au
m

 
be

tre
ffe

nd
en

 A
bl

es
un

ge
n 

ze
ita

nt
ei

lig
 a

uf
 d

en
 a

bz
ur

ec
hn

en
de

n 
Ve

ra
nl

ag
un

gs
ze

itr
au

m
 

ve
rte

ilt
 w

er
de

n.
 

§ 
46

G
eb

üh
re

n 
be

i B
au

m
aß

na
hm

en

(1
)

Fü
r 

W
as

se
r, 

da
s 

be
i 

de
r 

H
er

st
el

lu
ng

 
vo

n 
Ba

uw
er

ke
n 

ve
rw

en
de

t 
w

ird
, 

w
ird

 
ei

ne
 

Ba
uw

as
se

rg
eb

üh
r 

na
ch

 d
em

 M
aß

st
ab

 d
er

 A
bs

ät
ze

 2
 u

nd
 3

 e
rh

ob
en

, 
so

fe
rn

 d
er

 
Ve

rb
ra

uc
h 

ni
ch

t d
ur

ch
 W

as
se

rz
äh

le
r f

es
tg

es
te

llt
 w

ird
.

(2
)

Be
i 

N
eu

-, 
U

m
-

od
er

 
Er

w
ei

te
ru

ng
sb

au
m

aß
na

hm
en

 
vo

n 
G

eb
äu

de
n 

w
er

de
n 

fü
r 

je
 

an
ge

fa
ng

en
e 

10
0 

K
ub

ik
m

et
er

 
um

ba
ut

en
 

R
au

m
 

10
Ku

bi
km

et
er

 
W

as
se

r 
al

s 
Pa

us
ch

al
ve

rb
ra

uc
h 

zu
gr

un
de

 
ge

le
gt

. 
G

eb
äu

de
 

m
it 

w
en

ig
er

 
al

s 
10

0 
Ku

bi
km

et
er

 
um

ba
ut

en
 R

au
m

 b
le

ib
en

 fr
ei

. B
ei

 F
er

tig
ba

uw
ei

se
 w

er
de

n 
de

r 
Er

m
itt

lu
ng

 d
es

 u
m

ba
ut

en
 

R
au

m
es

 n
ur

 d
ie

 K
el

le
r-

un
d 

U
nt

er
ge

sc
ho

ss
e 

zu
gr

un
de

 g
el

eg
t.

(3
)  

Be
i s

on
st

ig
en

 B
et

on
-u

nd
 S

te
in

ba
um

aß
na

hm
en

, d
ie

 n
ic

ht
 u

nt
er

 A
bs

at
z 

2 
fa

lle
n,

 
   

   
w

er
de

n 
je

 a
ng

ef
an

ge
ne

 1
0 

Ku
bi

km
et

er
 B

et
on

-o
de

r M
au

er
w

er
k 

4
Ku

bi
km

et
er

 
   

   
W

as
se

r a
ls

 p
au

sc
ha

le
r V

er
br

au
ch

 z
ug

ru
nd

e 
ge

le
gt

. B
au

w
er

ke
 m

it 
w

en
ig

er
 a

ls
 1

0 
   

   
Ku

bi
km

et
er

 B
et

on
-o

de
r M

au
er

w
er

k 
bl

ei
be

n 
fre

i.

§ 
47

G
em

es
se

ne
 W

as
se

rm
en

ge
, F

eh
le

r u
nd

 A
us

fa
ll 

de
s 

W
as

se
rz

äh
le

rs

(1
)

D
ie

 g
em

es
se

ne
 W

as
se

rm
en

ge
 g

ilt
 a

uc
h 

da
nn

 a
ls

 G
eb

üh
re

nb
em

es
su

ng
sg

ru
nd

la
ge

, 
w

en
n 

si
e 

un
ge

nu
tz

t 
(e

tw
a 

du
rc

h 
sc

ha
dh

af
te

 R
oh

re
, 

of
fe

n 
st

eh
en

de
 Z

ap
fs

te
lle

n 
od

er
 

R
oh

rb
rü

ch
e)

 h
in

te
r d

em
 W

as
se

rz
äh

le
r v

er
lo

re
n 

ge
ga

ng
en

 is
t.

(2
)

Er
gi

bt
 

si
ch

 
be

i 
ei

ne
r 

Zä
hl

er
pr

üf
un

g,
 

da
ss

 
de

r 
W

as
se

rz
äh

le
r 

üb
er

 
di

e 
na

ch
 

de
r 

Ei
ch

or
dn

un
g 

zu
lä

ss
ig

en
 V

er
ke

hr
sf

eh
le

rg
re

nz
en

 h
in

au
s 

fa
ls

ch
 a

nz
ei

gt
, 

od
er

 i
st

 d
er

 
Zä

hl
er

 s
te

he
n 

ge
bl

ie
be

n,
 s

o 
sc

hä
tz

t 
di

e 
G

em
ei

nd
e 

de
n 

W
as

se
rv

er
br

au
ch

 g
em

äß
 §

 3
 

Ab
s.

 1
 S

at
z 

1 
N

r. 
4c

) S
äc

hs
KA

G
 in

 V
er

bi
nd

un
g 

m
it 

§ 
 1

62
 A

O
.

(3
)

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
is

t e
be

nf
al

ls
 z

ur
 S

ch
ät

zu
ng

 b
er

ec
ht

ig
t, 

w
en

n 
de

r 
Zä

hl
er

st
an

d 
du

rc
h 

de
n 

W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 
ve

rs
pä

te
t 

m
itg

et
ei

lt 
w

ird
, 

be
i 

W
ec

hs
el

 
de

s 
G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

s 
un

te
rjä

hr
ig

 o
hn

e 
Ab

le
su

ng
 d

ur
ch

 d
en

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 o

de
r 

of
fe

ns
ic

ht
lic

h 
fa

ls
ch

er
 

M
itt

ei
lu

ng
 d

es
 Z

äh
le

rs
ta

nd
es

 o
de

r E
nt

na
hm

e 
un

te
r U

m
ge

hu
ng

 d
er

 M
es

se
in

ric
ht

un
g.
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G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 2
0

vo
n 

21
   

   
  

(2
)

Ab
sa

tz
 1

 is
t a

uc
h 

au
f A

ns
pr

üc
he

 v
on

 W
as

se
ra

bn
eh

m
er

n 
an

zu
w

en
de

n,
 d

ie
 d

ie
se

 g
eg

en
 

ei
ne

 d
rit

te
 G

em
ei

nd
e 

bz
w

. e
in

 d
rit

te
s 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
un

te
rn

eh
m

en
 a

us
 u

ne
rla

ub
te

r 
H

an
dl

un
g 

ge
lte

nd
 m

ac
he

n.
 D

ie
 G

em
ei

nd
e 

is
t 

ve
rp

fli
ch

te
t, 

de
n 

W
as

se
ra

bn
eh

m
er

n 
au

f 
Ve

rla
ng

en
 ü

be
r d

ie
 m

it 
de

r S
ch

ad
en

sv
er

ur
sa

ch
un

g 
du

rc
h 

ei
ne

 d
rit

te
 G

em
ei

nd
e 

bz
w

. e
in

 
dr

itt
es

 U
nt

er
ne

hm
en

 z
us

am
m

en
hä

ng
en

de
n 

Ta
ts

ac
he

n 
in

so
w

ei
t A

us
ku

nf
t z

u 
ge

be
n,

 a
ls

 
si

e 
ih

r 
be

ka
nn

t 
si

nd
 o

de
r 

vo
n 

ih
r 

in
 z

um
ut

ba
re

r 
W

ei
se

 a
uf

ge
kl

är
t 

w
er

de
n 

kö
nn

en
 u

nd
 

ih
re

 K
en

nt
ni

s 
zu

r G
el

te
nd

m
ac

hu
ng

 d
es

 S
ch

ad
en

se
rs

at
ze

s 
er

fo
rd

er
lic

h 
is

t.

(3
)

D
ie

 E
rs

at
zp

fli
ch

t e
nt

fä
llt

 fü
r S

ch
äd

en
 u

nt
er

 1
5,

00
 E

U
R

.

(4
)

Is
t 

de
r 

An
sc

hl
us

sn
eh

m
er

 
be

re
ch

tig
t, 

da
s 

ge
lie

fe
rte

 
W

as
se

r 
an

 
ei

ne
n 

D
rit

te
n 

w
ei

te
rz

ul
ei

te
n 

(§
 

8 
Ab

s.
 

1)
, 

un
d 

er
le

id
et

 
di

es
er

 
du

rc
h 

U
nt

er
br

ec
hu

ng
 

de
r 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
od

er
 d

ur
ch

 U
nr

eg
el

m
äß

ig
ke

ite
n 

in
 d

er
 B

el
ie

fe
ru

ng
 e

in
en

 S
ch

ad
en

, 
so

 
ha

fte
t 

di
e 

G
em

ei
nd

e 
de

m
 

D
rit

te
n 

ge
ge

nü
be

r 
in

 
de

m
se

lb
en

 
U

m
fa

ng
 

w
ie

 
de

m
 

W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 a
us

 d
em

 B
en

ut
zu

ng
sv

er
hä

ltn
is

.

(5
)

Le
ite

t d
er

 A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

 d
as

 g
el

ie
fe

rte
 W

as
se

r 
an

 e
in

en
 D

rit
te

n 
w

ei
te

r, 
so

 h
at

 e
r 

im
 

R
ah

m
en

 s
ei

ne
r 

re
ch

tli
ch

en
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

si
ch

er
zu

st
el

le
n,

 d
as

s 
di

es
er

 a
us

 u
ne

rla
ub

te
r 

H
an

dl
un

g 
ke

in
e 

w
ei

te
rg

eh
en

de
n 

Sc
ha

de
ns

er
sa

tz
an

sp
rü

ch
e 

er
he

be
n 

ka
nn

, 
al

s 
si

e 
in

 
de

n 
Ab

sä
tz

en
 1

 b
is

 3
 v

or
ge

se
he

n 
si

nd
. D

ie
 G

em
ei

nd
e

ha
t d

en
 A

ns
ch

lu
ss

ne
hm

er
 d

ar
au

f 
be

i E
rte

ilu
ng

 d
er

 Z
us

tim
m

un
g 

na
ch

 §
 8

 A
bs

. 1
 S

at
z 

2 
be

so
nd

er
s 

hi
nz

uw
ei

se
n.

(6
)

D
er

 W
as

se
ra

bn
eh

m
er

 h
at

 d
en

 S
ch

ad
en

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 
de

r G
em

ei
nd

e/
de

m
 Z

w
ec

kv
er

ba
nd

 
od

er
, 

w
en

n 
di

es
er

 f
es

ts
te

ht
, 

de
m

 e
rs

at
zp

fli
ch

tig
en

 D
rit

te
n 

na
ch

 A
bs

at
z 

2,
 m

itz
ut

ei
le

n.
 

Le
ite

t 
de

r 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
 d

as
 g

el
ie

fe
rte

 W
as

se
r 

an
 e

in
en

 D
rit

te
n 

w
ei

te
r, 

so
 h

at
 e

r 
di

es
e 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

 a
uc

h 
de

m
 D

rit
te

n 
au

fz
ue

rle
ge

n.

§ 
53

Ve
rjä

hr
un

g 
vo

n 
Sc

ha
de

ns
er

sa
tz

an
sp

rü
ch

en

(1
)

Sc
ha

de
ns

er
sa

tz
an

sp
rü

ch
e 

de
r 

in
 §

 5
2

be
ze

ic
hn

et
en

Ar
t 

ve
rjä

hr
en

 i
n 

dr
ei

 J
ah

re
n 

vo
n 

de
m

 
Ze

itp
un

kt
 

an
, 

in
 

de
m

 
de

r 
Er

sa
tz

be
re

ch
tig

te
 

vo
n 

de
m

 
Sc

ha
de

n,
 

vo
n 

de
n 

U
m

st
än

de
n,

 
au

s 
de

ne
n 

si
ch

 
di

e 
An

sp
ru

ch
sb

er
ec

ht
ig

un
g 

er
gi

bt
, 

un
d 

vo
n 

de
m

 
Er

sa
tz

pf
lic

ht
ig

en
 K

en
nt

ni
s 

er
la

ng
t h

at
, o

hn
e 

R
üc

ks
ic

ht
 a

uf
 d

ie
se

 K
en

nt
ni

s 
in

 fü
nf

 J
ah

re
n 

vo
n 

de
m

 s
ch

äd
ig

en
de

n 
Er

ei
gn

is
 a

n.

(2
)

Sc
hw

eb
en

 z
w

is
ch

en
 d

em
 E

rs
at

zp
fli

ch
tig

en
 u

nd
 d

em
 E

rs
at

zb
er

ec
ht

ig
te

n 
Ve

rh
an

dl
un

ge
n 

üb
er

 d
en

 z
u 

le
is

te
nd

en
 S

ch
ad

en
se

rs
at

z,
 s

o 
is

t 
di

e 
Ve

rjä
hr

un
g 

ge
he

m
m

t, 
bi

s 
de

r 
ei

ne
 

od
er

 a
nd

er
e 

Te
il 

di
e 

Fo
rts

et
zu

ng
 d

er
 V

er
ha

nd
lu

ng
 v

er
w

ei
ge

rt.

§ 
52

Ab
s.

 5
 g

ilt
en

ts
pr

ec
he

nd
.

§ 
54

A
no

rd
nu

ng
sb

ef
ug

ni
s,

 H
af

tu
ng

 v
on

 
W

as
se

ra
bn

eh
m

er
n 

un
d 

A
ns

ch
lu

ss
ne

hm
er

n

(1
)

U
m

 r
ec

ht
sw

id
rig

e 
Zu

st
än

de
 z

u 
be

se
iti

ge
n,

 d
ie

 u
nt

er
 V

er
st

oß
 g

eg
en

 B
es

tim
m

un
ge

n 
di

es
er

 S
at

zu
ng

 h
er

be
ig

ef
üh

rt 
w

or
de

n 
od

er
 e

nt
st

an
de

n 
si

nd
, 

ka
nn

 d
ie

 G
em

ei
nd

e 
na

ch
 

pf
lic

ht
ge

m
äß

em
 E

rm
es

se
n 

di
e 

no
tw

en
di

ge
n 

M
aß

na
hm

en
 im

 E
in

ze
lfa

ll 
an

or
dn

en
. S

ie
/e

r 
ka

nn
 

in
sb

es
on

de
re

 
M

aß
na

hm
en

 
an

or
dn

en
,

um
 

dr
oh

en
de

 
Be

ei
nt

rä
ch

tig
un

ge
n 

öf
fe

nt
lic

he
r W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

an
la

ge
n 

zu
 v

er
hi

nd
er

n 
un

d 
um

 d
er

en
 F

un
kt

io
ns

fä
hi

gk
ei

t 
au

fre
ch

t 
zu

 
er

ha
lte

n.
 

D
ie

s 
gi

lt 
eb

en
so

 
fü

r 
M

aß
na

hm
en

, 
um

 
ei

ng
et

re
te

ne
 

Be
ei

nt
rä

ch
tig

un
ge

n 
zu

 m
in

im
ie

re
n 

un
d 

zu
 b

ee
nd

en
 s

ow
ie

 u
m

 d
ie

 F
un

kt
io

ns
fä

hi
gk

ei
t d

er
 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
an

la
ge

n 
w

ie
de

r h
er

zu
st

el
le

n.

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
Sa

tz
un

g 
üb

er
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 T
rin

kw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
vo

m
 1

1.
11

.2
01

9

Se
ite

 1
9

vo
n 

21
   

   
  

2.
en

tg
eg

en
 

§ 
4 

ni
ch

t 
se

in
en

 
ge

sa
m

te
n 

W
as

se
rb

ed
ar

f 
de

r 
öf

fe
nt

lic
he

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

en
tn

im
m

t,

3.
en

tg
eg

en
 §

 8
 A

bs
. 1

 W
as

se
r 

an
 D

rit
te

 o
hn

e 
sc

hr
ift

lic
he

 Z
us

tim
m

un
g 

de
r

G
em

ei
nd

e 
w

ei
te

rle
ite

t,

4.
en

tg
eg

en
 §

 1
3 

Ab
s.

 5
 B

es
ch

äd
ig

un
ge

n 
de

s 
H

au
sa

ns
ch

lu
ss

es
 n

ic
ht

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 
de

r 
G

em
ei

nd
e 

m
itt

ei
lt,

5.
en

tg
eg

en
 

§ 
15

 
Ab

s.
 

2 
Ve

rb
ra

uc
hs

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
ni

ch
t 

un
te

r 
Be

ac
ht

un
g 

de
r 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

de
r 

Sa
tz

un
g,

 a
nd

er
er

 g
es

et
zl

ic
he

r 
od

er
 b

eh
ör

dl
ic

he
r 

Be
st

im
m

un
ge

n 
so

w
ie

 n
ac

h 
de

n 
an

er
ka

nn
te

n 
R

eg
el

n 
de

r 
Te

ch
ni

k 
er

ric
ht

et
, 

er
w

ei
te

rt,
 ä

nd
er

t 
od

er
 

un
te

rh
äl

t,

6.
en

tg
eg

en
 §

 1
5 

Ab
s.

 4
 M

at
er

ia
lie

n 
un

d 
G

er
ät

e 
ve

rw
en

de
t, 

di
e 

ni
ch

t 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

de
n 

an
er

ka
nn

te
n 

R
eg

el
n 

de
r T

ec
hn

ik
 b

es
ch

af
fe

n 
si

nd
,

7.
en

tg
eg

en
 §

 1
5 

Ab
s.

 5
 V

er
br

au
ch

se
in

ric
ht

un
ge

n 
so

 b
et

re
ib

t, 
da

ss
 S

tö
ru

ng
en

 a
nd

er
er

 
An

sc
hl

us
sn

eh
m

er
, 

st
ör

en
de

 R
üc

kw
irk

un
ge

n 
au

f 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

de
r 

G
em

ei
nd

e 
bz

w
. 

D
rit

te
r o

de
r R

üc
kw

irk
un

ge
n 

au
f d

ie
 G

üt
e 

de
s 

Tr
in

kw
as

se
rs

 e
in

tre
te

n,

8.
en

tg
eg

en
 §

 1
9 

Ab
s.

 3
 d

en
 V

er
lu

st
, 

di
e 

Be
sc

hä
di

gu
ng

 o
de

r 
di

e 
St

ör
un

g 
de

r 
M

es
se

in
ric

ht
un

ge
n 

de
r G

em
ei

nd
e 

ni
ch

t u
nv

er
zü

gl
ic

h 
m

itt
ei

lt.

(2
)

O
rd

nu
ng

sw
id

rig
 im

 S
in

ne
 v

on
 §

 6
 A

bs
. 2

 N
r. 

2 
Sä

ch
sK

AG
 h

an
de

lt,
 w

er
 v

or
sä

tz
lic

h 
od

er
 

le
ic

ht
fe

rti
g 

se
in

en
 A

nz
ei

ge
pf

lic
ht

en
 n

ac
h 

§ 
50

ni
ch

t, 
ni

ch
t v

ol
ls

tä
nd

ig
 o

de
r n

ic
ht

 
re

ch
tz

ei
tig

 n
ac

hk
om

m
t.

(3
)

D
ie

 V
or

sc
hr

ift
en

 d
es

 S
äc

hs
is

ch
en

 V
er

w
al

tu
ng

sv
ol

ls
tre

ck
un

gs
ge

se
tz

es
 (S

äc
hs

Vw
VG

) 
bl

ei
be

n 
un

be
rü

hr
t.

§ 
52

H
af

tu
ng

 b
ei

 V
er

so
rg

un
gs

st
ör

un
ge

n

(1
)

Fü
r 

Sc
hä

de
n,

 
di

e 
ei

n 
W

as
se

ra
bn

eh
m

er
 

(§
 

2 
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ge

lte
n 

an
st

el
le

 
di

es
er

 
Sa

tz
un

g 
di

e 
Sa

tz
un

gs
be

st
im

m
un

ge
n,

 
di

e 
im

 
Ze

itp
un

kt
 

de
s 

En
ts

te
he

ns
 d

er
 A

bg
ab

en
sc

hu
ld

 g
eg

ol
te

n 
ha

be
n.

(2
)

D
ie

se
 

Sa
tz

un
g 

tri
tt 

am
 

01
.0

1.
20

20
in

 
Kr

af
t. 

G
le

ic
hz

ei
tig

 
tri

tt 
di

e 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

sa
tz

un
g 

vo
m

 2
3.

03
.2

00
9

(m
it 

al
le

n 
sp

ät
er

en
 Ä

nd
er

un
ge

n)
 a

uß
er

 
Kr

af
t.

N
ie

sc
hü

tz
, d

en
 1

1.
11

.2
01

9

C
ar

ol
a 

B
al

k
Bü

rg
er

m
ei

st
er

in



14

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  1 2 / 2 0 1 9B e k a n n t m a c h u n g e n

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
S

at
zu

ng
 ü

be
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

 
 

 
Se

ite
 3

 v
on

 2
2 

   
   

  

 (2
) 

Is
t d

ie
 fü

r e
in

 G
ru

nd
st

üc
k 

be
st

im
m

te
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

ra
nl

ag
e 

no
ch

 n
ic

ht
 e

rs
te

llt
, k

an
n 

di
e 

G
em

ei
nd

e 
de

n 
vo

rlä
uf

ig
en

 A
ns

ch
lu

ss
 a

n 
ei

ne
 a

nd
er

e 
öf

fe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

ra
nl

ag
e 

ge
st

at
te

n 
od

er
 v

er
la

ng
en

. 
 

§ 
5 

B
ef

re
iu

ng
en

 v
om

 A
ns

ch
lu

ss
- u

nd
 B

en
ut

zu
ng

sz
w

an
g 

 Vo
n 

de
r 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

 z
um

 A
ns

ch
lu

ss
 a

n 
di

e 
öf

fe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

un
d 

vo
n 

de
r 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

 z
ur

 B
en

ut
zu

ng
 d

er
en

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
kö

nn
en

 d
ie

 n
ac

h 
§ 

3 
Ab

s.
 1

, 
2 

un
d 

5 
Ve

rp
fli

ch
te

te
n 

au
f A

nt
ra

g 
in

so
w

ei
t u

nd
 s

ol
an

ge
 b

ef
re

it 
w

er
de

n,
 a

ls
 ih

ne
n 

de
r A

ns
ch

lu
ss

 o
de

r 
di

e 
Be

nu
tz

un
g 

w
eg

en
 ih

re
s,

 d
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

Be
la

ng
e 

üb
er

w
ie

ge
nd

en
, p

riv
at

en
 In

te
re

ss
es

 a
n 

de
r 

ei
ge

ne
n 

Be
se

iti
gu

ng
 d

es
 A

bw
as

se
rs

 n
ic

ht
 z

ug
em

ut
et

 w
er

de
n 

ka
nn

 u
nd

 d
ie

 B
ef

re
iu

ng
 

w
as

se
rw

irt
sc

ha
ftl

ic
h 

un
be

de
nk

lic
h 

is
t. 

 
§ 

6 
A

llg
em

ei
ne

 A
us

sc
hl

üs
se

 
 (1

) 
Vo

n 
de

r ö
ffe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

si
nd

 s
äm

tli
ch

e 
St

of
fe

 a
us

ge
sc

hl
os

se
n,

 d
ie

 d
ie

 
R

ei
ni

gu
ng

sw
irk

un
g 

de
r 

Kl
är

w
er

ke
, 

de
n 

Be
tri

eb
 d

er
 S

ch
la

m
m

be
ha

nd
lu

ng
sa

nl
ag

en
, 

di
e 

Sc
hl

am
m

be
se

iti
gu

ng
 o

de
r 

di
e 

Sc
hl

am
m

ve
rw

er
tu

ng
 b

ee
in

trä
ch

tig
en

, 
da

s 
M

at
er

ia
l 

de
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
en

 u
nd

/o
de

r T
ra

ns
po

rtf
ah

rz
eu

ge
 a

ng
re

ife
n,

 ih
re

n 
Be

tri
eb

, i
hr

e 
Fu

nk
tio

ns
fä

hi
gk

ei
t o

de
r U

nt
er

ha
ltu

ng
 b

eh
in

de
rn

, e
rs

ch
w

er
en

 o
de

r g
ef

äh
rd

en
 k

ön
ne

n,
 o

de
r 

di
e 

de
n 

in
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
Ab

w
as

se
ra

nl
ag

en
 a

rb
ei

te
nd

en
 P

er
so

ne
n 

od
er

 d
em

 V
or

flu
te

r 
sc

ha
de

n 
kö

nn
en

. D
ie

s 
gi

lt 
au

ch
 fü

r F
lü

ss
ig

ke
ite

n,
 G

as
e 

un
d 

D
äm

pf
e.

 
 (2

) 
In

sb
es

on
de

re
 s

in
d 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
: 

 
1.

 
St

of
fe

 –
 a

uc
h 

in
 z

er
kl

ei
ne

rte
m

 Z
us

ta
nd

 –
, d

ie
 z

u 
Ab

la
ge

ru
ng

en
 o

de
r V

er
st

op
fu

ng
en

 in
 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
en

 fü
hr

en
 k

ön
ne

n 
(z

.B
. K

eh
ric

ht
, S

ch
ut

t, 
M

is
t, 

Sa
nd

, 
Kü

ch
en

ab
fä

lle
, A

sc
he

, Z
el

ls
to

ffe
, T

ex
til

ie
n,

 S
ch

la
ch

ta
bf

äl
le

, T
ie

rk
ör

pe
r, 

Pa
ns

en
in

ha
lt,

 
Sc

hl
em

pe
, T

ru
b,

 T
re

st
er

, h
ef

eh
al

tig
e 

R
üc

ks
tä

nd
e,

 S
ch

la
m

m
, H

au
t- 

un
d 

Le
de

ra
bf

äl
le

, 
G

la
s 

un
d 

Ku
ns

ts
to

ffe
, Z

em
en

t, 
M

ör
te

l),
 

 
2.

 
fe

ue
rg

ef
äh

rli
ch

e,
 e

xp
lo

si
ve

, 
gi

fti
ge

, 
fe

tt-
 o

de
r 

öl
ha

lti
ge

 S
to

ffe
 (

z.
B.

 B
en

zi
n,

 K
ar

bi
d,

 
Ph

en
ol

e,
 Ö

le
 u

nd
 d

gl
.),

 S
äu

re
n,

 L
au

ge
n,

 S
al

ze
, R

es
te

 v
on

 P
fla

nz
en

sc
hu

tz
m

itt
el

n 
od

er
 

ve
rg

le
ic

hb
ar

en
 

C
he

m
ik

al
ie

n,
 

Bl
ut

, 
m

it 
Kr

an
kh

ei
ts

ke
im

en
 

be
ha

fte
te

 
St

of
fe

 
un

d 
ra

di
oa

kt
iv

e 
S

to
ffe

, 
 

3.
 

Ja
uc

he
, G

ül
le

, A
bg

än
ge

 a
us

 T
ie

rh
al

tu
ng

en
, S

ilo
si

ck
er

sa
ft 

un
d 

M
ol

ke
, 

 
4.

 
fa

ul
en

de
s 

un
d 

so
ns

t 
üb

el
rie

ch
en

de
s 

Ab
w

as
se

r 
(z

.B
. 

m
ilc

hs
au

re
 

Ko
nz

en
tra

te
, 

Kr
au

tw
as

se
r),

 
 

5.
 

Ab
w

as
se

r, 
da

s 
sc

hä
dl

ic
he

 o
de

r b
el

äs
tig

en
de

 G
as

e 
od

er
 D

äm
pf

e 
ve

rb
re

ite
n 

ka
nn

, 
6.

 
fa

rb
st

of
fh

al
tig

es
 A

bw
as

se
r, 

de
ss

en
 E

nt
fä

rb
un

g 
im

 K
lä

rw
er

k 
ni

ch
t g

ew
äh

rle
is

te
t i

st
, 

 
7.

 
Ab

w
as

se
r, 

da
s 

ei
ne

m
 w

as
se

rr
ec

ht
lic

he
n 

B
es

ch
ei

d 
ni

ch
t e

nt
sp

ric
ht

, 
 

8.
 

Ab
w

as
se

r, 
de

ss
en

 c
he

m
is

ch
e 

un
d 

ph
ys

ik
al

is
ch

e 
Ei

ge
ns

ch
af

te
n 

W
er

te
 a

uf
w

ei
st

, 
di

e 
üb

er
 d

en
 a

llg
em

ei
ne

n 
R

ic
ht

w
er

te
n 

fü
r 

di
e 

w
ic

ht
ig

st
en

 B
es

ch
af

fe
nh

ei
ts

kr
ite

rie
n 

de
r 

An
la

ge
 

I 
de

s 
M

er
kb

la
tte

s 
D

W
A-

M
 

11
5/

2 
de

r 
D

eu
ts

ch
en

 
Ve

re
in

ig
un

g 
fü

r 
W

as
se

rw
irt

sc
ha

ft,
 A

bw
as

se
r 

un
d 

Ab
fa

ll 
e.

V.
 (

D
W

A)
 in

 d
er

 je
w

ei
ls

 g
ül

tig
en

 F
as

su
ng

 
lie

ge
n.

 
 (3

) 
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

ka
nn

 im
 E

in
ze

lfa
ll 

w
ei

te
rg

eh
en

de
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 s
te

lle
n,

 w
en

n 
di

es
 fü

r d
en

 
Be

tri
eb

 d
er

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
e 

er
fo

rd
er

lic
h 

is
t. 

   

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
S

at
zu

ng
 ü

be
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

 
 

 
Se

ite
 2

 v
on

 2
2 

   
   

  

 (3
) 

Pr
iv

at
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
en

 
si

nd
 

al
le

 
An

la
ge

n,
 

di
e 

de
r 

Sa
m

m
lu

ng
, 

Be
ha

nd
lu

ng
, P

rü
fu

ng
 u

nd
 A

bl
ei

tu
ng

 d
es

 A
bw

as
se

rs
 b

is
 z

ur
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
Ab

w
as

se
ra

nl
ag

e 
di

en
en

. D
az

u 
ge

hö
re

n 
in

sb
es

on
de

re
 L

ei
tu

ng
en

, d
ie

 im
 E

rd
re

ic
h 

od
er

 F
un

da
m

en
tb

er
ei

ch
 

ve
rle

gt
 

si
nd

 
un

d 
da

s 
Ab

w
as

se
r 

de
m

 
An

sc
hl

us
sk

an
al

 
zu

fü
hr

en
 

(G
ru

nd
le

itu
ng

en
), 

H
eb

ea
nl

ag
en

, a
bf

lu
ss

lo
se

 G
ru

be
n 

un
d 

Kl
ei

nk
lä

ra
nl

ag
en

. 
 (4

) 
G

ru
nd

st
üc

ke
, 

fü
r 

di
e 

w
ed

er
 e

in
e 

le
itu

ng
sg

eb
un

de
ne

 A
ns

ch
lu

ss
m

ög
lic

hk
ei

t 
no

ch
 e

in
 

ta
ts

äc
hl

ic
he

r 
le

itu
ng

sg
eb

un
de

ne
r 

An
sc

hl
us

s 
üb

er
 ö

ffe
nt

lic
he

 K
an

äl
e 

an
 e

in
 ö

ffe
nt

lic
he

s 
Kl

är
w

er
k 

be
st

eh
t 

un
d 

de
re

n 
Ab

w
as

se
r 

in
 e

in
er

 p
riv

at
en

 K
le

in
kl

är
an

la
ge

 b
eh

an
de

lt 
(m

it 
Ab

la
uf

 in
 e

in
en

 T
ei

lo
rts

ka
na

l, 
in

 e
in

e 
Ve

rs
ic

ke
ru

ng
 o

de
r 

in
 e

in
 G

ew
äs

se
r) 

od
er

 in
 e

in
er

 
pr

iv
at

en
 a

bf
lu

ss
lo

se
n 

G
ru

be
 g

es
am

m
el

t u
nd

 je
w

ei
ls

 a
bg

ef
ah

re
n 

w
ird

, g
el

te
n 

al
s 

de
ze

nt
ra

l 
en

ts
or

gt
 i

m
 S

in
ne

 v
on

 §
 1

7 
Ab

s.
 1

 S
at

z 
2 

un
d 

3 
Sä

ch
sK

AG
. 

D
ie

 n
ic

ht
 u

nt
er

 S
at

z 
1 

fa
lle

nd
en

 G
ru

nd
st

üc
ke

 g
el

te
n 

al
s 

ze
nt

ra
l e

nt
so

rg
t. 

 2.
 T

ei
l –

 A
ns

ch
lu

ss
 u

nd
 B

en
ut

zu
ng

 
§ 

3 
B

er
ec

ht
ig

un
g 

un
d 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

 z
um

 A
ns

ch
lu

ss
 u

nd
 z

ur
 B

en
ut

zu
ng

 
 (1

) 
D

ie
 E

ig
en

tü
m

er
 v

on
 G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 a
uf

 d
en

en
 A

bw
as

se
r 

an
fä

llt
, 

si
nd

 n
ac

h 
nä

he
re

r 
Be

st
im

m
un

g 
di

es
er

 
Sa

tz
un

g 
be

re
ch

tig
t 

un
d 

ve
rp

fli
ch

te
t, 

ih
re

 
G

ru
nd

st
üc

ke
 

an
 

di
e 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
en

 a
nz

us
ch

lie
ße

n,
 d

ie
se

 z
u 

be
nu

tz
en

 u
nd

 d
as

 g
es

am
te

 a
uf

 
de

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
n 

an
fa

lle
nd

en
 A

bw
as

se
r d

er
 G

em
ei

nd
e 

im
 R

ah
m

en
 d

es
 §

 5
0 

Sä
ch

sW
G

 
zu

 ü
be

rla
ss

en
, s

ow
ei

t d
ie

 G
em

ei
nd

e 
zu

r A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

ve
rp

fli
ch

te
t i

st
 (A

ns
ch

lu
ss

- 
un

d 
Be

nu
tz

un
gs

zw
an

g)
. D

er
 E

rb
ba

ub
er

ec
ht

ig
te

 o
de

r s
on

st
 d

in
gl

ic
h 

zu
r b

au
lic

he
n 

N
ut

zu
ng

 
de

s 
G

ru
nd

st
üc

ks
 B

er
ec

ht
ig

te
 tr

itt
 a

n 
di

e 
St

el
le

 d
es

 E
ig

en
tü

m
er

s.
 

 (2
) 

D
ie

 B
en

ut
zu

ng
s-

 u
nd

 Ü
be

rla
ss

un
gs

pf
lic

ht
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 tr
iff

t a
uc

h 
di

e 
so

ns
t z

ur
 N

ut
zu

ng
 

ei
ne

s 
G

ru
nd

st
üc

ks
 o

de
r e

in
er

 W
oh

nu
ng

 b
er

ec
ht

ig
te

n 
Pe

rs
on

en
. 

 (3
) 

G
ru

nd
st

üc
ke

 s
in

d,
 w

en
n 

si
e 

m
it 

ei
ne

r b
au

lic
he

n 
An

la
ge

 v
er

se
he

n 
w

er
de

n,
 a

nz
us

ch
lie

ße
n,

 
so

ba
ld

 d
ie

 f
ür

 s
ie

 b
es

tim
m

te
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
en

 b
et

rie
bs

fe
rti

g 
he

rg
es

te
llt

 
si

nd
. W

ird
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

ra
nl

ag
e 

er
st

 n
ac

h 
Er

ric
ht

un
g 

ei
ne

r 
ba

ul
ic

he
n 

An
la

ge
 

he
rg

es
te

llt
, s

o 
is

t d
as

 G
ru

nd
st

üc
k 

in
ne

rh
al

b 
vo

n 
se

ch
s 

M
on

at
en

 n
ac

h 
de

r b
et

rie
bs

fe
rti

ge
n 

H
er

st
el

lu
ng

 a
nz

us
ch

lie
ße

n.
 

 (4
) 

U
nb

eb
au

te
 G

ru
nd

st
üc

ke
 s

in
d 

an
zu

sc
hl

ie
ße

n,
 w

en
n 

de
r 

An
sc

hl
us

s 
im

 I
nt

er
es

se
 d

er
 

öf
fe

nt
lic

he
n 

G
es

un
dh

ei
ts

pf
le

ge
, d

es
 V

er
ke

hr
s 

od
er

 a
us

 a
nd

er
en

 G
rü

nd
en

 d
es

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

W
oh

ls
 g

eb
ot

en
 is

t. 
 (5

) 
Ab

w
as

se
r, 

da
s 

au
f G

ru
nd

st
üc

ke
n 

an
fä

llt
, d

ie
 n

ic
ht

 a
n 

di
e 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
en

 
an

ge
sc

hl
os

se
n 

si
nd

, h
at

 d
er

 n
ac

h 
de

n 
Ab

sä
tz

en
 1

 u
nd

 2
 V

er
pf

lic
ht

et
e 

de
r G

em
ei

nd
e 

od
er

 
de

m
 v

on
 ih

r b
ea

uf
tra

gt
en

 U
nt

er
ne

hm
er

 z
u 

üb
er

la
ss

en
 (B

en
ut

zu
ng

sz
w

an
g)

. D
ie

s 
gi

lt 
ni

ch
t 

fü
r N

ie
de

rs
ch

la
gs

w
as

se
r, 

so
w

ei
t d

ie
se

s 
au

f a
nd

er
e 

W
ei

se
 o

rd
nu

ng
sg

em
äß

 b
es

ei
tig

t w
ird

. 
 (6

) 
Be

i G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 d

ie
 n

ac
h 

de
m

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
gs

ko
nz

ep
t d

er
 G

em
ei

nd
e 

ni
ch

t o
de

r 
no

ch
 n

ic
ht

 a
n 

ei
ne

n 
öf

fe
nt

lic
he

n 
A

bw
as

se
rk

an
al

 a
ng

es
ch

lo
ss

en
 w

er
de

n 
kö

nn
en
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ng
 

(K
le

in
kl

är
an

la
ge

nv
er

or
dn

un
g)

 i
n 

de
r 

je
w

ei
ls

 g
el

te
nd

en
 F

as
su

ng
 z

u 
ge

nü
ge

n.
 D

an
ac

h 
er

fo
rd

er
lic

he
 W

ar
tu

ng
en

 e
in

er
 K

le
in

kl
är

an
la

ge
 s

in
d 

du
rc

h 
de

n 
H

er
st

el
le

r 
od

er
 e

in
en

 
Fa

ch
be

tri
eb

 (
Fa

ch
ku

nd
ig

en
 g

em
äß

 B
au

ar
tz

ul
as

su
ng

) 
au

sz
uf

üh
re

n.
 D

as
 B

et
rie

bs
bu

ch
 

ei
ne

r K
le

in
kl

är
an

la
ge

 b
zw

. e
in

er
 a

bf
lu

ss
lo

se
n 

G
ru

be
 is

t n
ac

h 
de

re
n 

en
dg

ül
tig

er
 S

til
lle

gu
ng

 
bi

s 
zu

m
 

En
de

 
de

s 
5.

 
fo

lg
en

de
n 

Ka
le

nd
er

ja
hr

es
 

au
fz

ub
ew

ah
re

n.
 

Im
 

Fa
lle

 
ei

ne
s 

R
ec

ht
ss

tre
its

 
is

t 
da

s 
Be

tri
eb

sb
uc

h 
bi

s 
zu

m
 

Ab
la

uf
 

ei
ne

s 
Ja

hr
es

 
na

ch
 

de
ss

en
 

re
ch

ts
kr

äf
tig

em
 A

bs
ch

lu
ss

 a
uf

zu
be

w
ah

re
n.

  
 (3

) 
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

ka
nn

 –
 s

ow
ei

t A
bs

at
z 

2 
ni

ch
t z

ur
 A

nw
en

du
ng

 k
om

m
t –

 in
 e

nt
sp

re
ch

en
de

r 
An

w
en

du
ng

 d
er

 V
or

sc
hr

ift
en

 d
er

 V
er

or
dn

un
g 

de
s 

Sä
ch

si
sc

he
n 

St
aa

ts
m

in
is

te
riu

m
s 

fü
r 

U
m

w
el

t 
un

d 
La

nd
w

irt
sc

ha
ft 

üb
er

 
Ar

t 
un

d 
H

äu
fig

ke
it 

de
r 

Ei
ge

nk
on

tro
lle

 
vo

n 
Ab

w
as

se
ra

nl
ag

en
 u

nd
 A

bw
as

se
re

in
le

itu
ng

en
 (

Ei
ge

nk
on

tro
llv

er
or

dn
un

g)
 i

n 
de

r 
je

w
ei

ls
 

ge
lte

nd
en

 F
as

su
ng

 a
uc

h 
ve

rla
ng

en
, 

da
ss

 e
in

e 
Pe

rs
on

 b
es

tim
m

t 
w

ird
, 

di
e 

fü
r 

di
e 

Be
di

en
un

g 
de

r A
nl

ag
e 

un
d 

fü
r d

ie
 F

üh
ru

ng
 d

es
 B

et
rie

bs
ta

ge
bu

ch
es

 v
er

an
tw

or
tli

ch
 is

t. 
D

as
 

Be
tri

eb
st

ag
eb

uc
h 

is
t m

in
de

st
en

s 
fü

nf
 J

ah
re

 la
ng

, v
om

 D
at

um
 d

er
 le

tz
te

n 
Ei

nt
ra

gu
ng

 o
de

r 
de

s 
le

tz
te

n 
Be

le
ge

s 
an

ge
re

ch
ne

t, 
au

fz
ub

ew
ah

re
n 

un
d 

de
r 

G
em

ei
nd

e 
au

f 
Ve

rla
ng

en
 

vo
rz

ul
eg

en
. I

m
 F

al
le

 e
in

es
 R

ec
ht

ss
tre

its
 is

t d
as

 B
et

rie
bs

ta
ge

bu
ch

 b
is

 z
um

 A
bl

au
f e

in
es

 
Ja

hr
es

 n
ac

h 
de

ss
en

 re
ch

ts
kr

äf
tig

em
 A

bs
ch

lu
ss

 a
uf

zu
be

w
ah

re
n.
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G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
S

at
zu

ng
 ü

be
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

 
 

 
Se

ite
 7

 v
on

 2
2 

   
   

  

(3
) 

D
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 o

de
r 

de
r 

so
ns

tig
e 

na
ch

 §
 3

 A
bs

. 1
 V

er
pf

lic
ht

et
e 

ha
t 

di
e 

Ve
rb

in
du

ng
 

de
r 

pr
iv

at
en

 
G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

en
 

m
it 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
en

 im
 E

in
ve

rn
eh

m
en

 m
it 

de
r G

em
ei

nd
e 

he
rz

us
te

lle
n.

 G
ru

nd
le

itu
ng

en
 s

in
d 

in
 d

er
 R

eg
el

 m
it 

m
in

de
st

en
s 

15
0 

m
m

 N
en

nw
ei

te
 a

us
zu

fü
hr

en
. 

D
er

 l
et

zt
e 

Sc
ha

ch
t 

m
it 

R
ei

ni
gu

ng
sr

oh
r i

st
 s

o 
na

he
 w

ie
 te

ch
ni

sc
h 

m
ög

lic
h 

an
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

ra
nl

ag
e 

zu
 

se
tz

en
; 

er
 

m
us

s 
st

et
s 

zu
gä

ng
lic

h 
un

d 
bi

s 
au

f 
R

üc
ks

ta
ue

be
ne

 (
§ 

17
) 

w
as

se
rd

ic
ht

 
au

sg
ef

üh
rt 

se
in

. 
(4

) 
Be

st
eh

en
de

 
pr

iv
at

e 
G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

en
 

si
nd

 
vo

m
 

G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 o

de
r 

de
m

 s
on

st
ig

en
 n

ac
h 

§ 
3 

Ab
s.

 1
 V

er
pf

lic
ht

et
en

 a
uf

 s
ei

ne
 

Ko
st

en
 z

u 
än

de
rn

, w
en

n 
M

en
ge

 o
de

r A
rt 

de
s 

Ab
w

as
se

rs
 d

ie
s 

no
tw

en
di

g 
m

ac
he

n.
 

 (5
) 

Än
de

ru
ng

en
 a

n 
ei

ne
r 

pr
iv

at
en

 G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
e,

 d
ie

 in
fo

lg
e 

ei
ne

r 
ni

ch
t 

vo
m

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 o

de
r 

de
m

 s
on

st
ig

en
 n

ac
h 

§ 
3 

Ab
s.

 1
 V

er
pf

lic
ht

et
en

 z
u 

ve
rtr

et
en

de
n 

Än
de

ru
ng

 d
er

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

ra
nl

ag
en

 n
ot

w
en

di
g 

w
er

de
n,

 f
üh

rt 
di

e 
G

em
ei

nd
e 

au
f i

hr
e 

Ko
st

en
 a

us
, s

of
er

n 
ni

ch
ts

 a
nd

er
es

 b
es

tim
m

t i
st

. D
ie

s 
gi

lt 
ni

ch
t, 

w
en

n 
di

e 
Än

de
ru

ng
 o

de
r 

St
illl

eg
un

g 
de

r 
pr

iv
at

en
 G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

en
 d

em
 

er
st

m
al

ig
en

 le
itu

ng
sg

eb
un

de
ne

n 
An

sc
hl

us
s 

an
 d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

ra
nl

ag
e 

di
en

t o
de

r 
fü

r 
G

ru
nd

st
üc

ke
, d

ie
 e

in
en

 e
rs

tm
al

ig
en

 A
ns

ch
lu

ss
 a

n 
di

e 
ze

nt
ra

le
 A

bw
as

se
re

nt
so

rg
un

g 
er

ha
lte

n.
  

 
(6

) 
W

ird
 e

in
e 

pr
iv

at
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
e 

– 
au

ch
 v

or
üb

er
ge

he
nd

 –
 a

uß
er

 
Be

tri
eb

 g
es

et
zt

, s
o 

ka
nn

 d
ie

 G
em

ei
nd

e 
de

n 
An

sc
hl

us
sk

an
al

 v
er

sc
hl

ie
ße

n 
od

er
 b

es
ei

tig
en

. 
D

er
 A

uf
w

an
d 

is
t 

vo
m

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 o

de
r 

de
m

 s
on

st
ig

en
 n

ac
h 

§ 
3 

Ab
s.

 1
 

Ve
rp

fli
ch

te
te

n 
zu

 e
rs

et
ze

n.
 §

 1
2 

Ab
s.

 3
 u

nd
 4

 g
el

te
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

. D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ka

nn
 

di
e 

Au
sf

üh
ru

ng
 d

er
 in

 S
at

z 
1 

ge
na

nn
te

n 
M

aß
na

hm
en

 a
uf

 d
en

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 

od
er

 d
en

 s
on

st
ig

en
 n

ac
h 

§ 
3 

Ab
s.

 1
 V

er
pf

lic
ht

et
en

 ü
be

rtr
ag

en
.  

 
§ 

16
 

A
bs

ch
ei

de
r, 

H
eb

ea
nl

ag
en

, P
um

pe
n,

 Z
er

kl
ei

ne
ru

ng
sg

er
ät

e,
 

To
ile

tte
n 

m
it 

W
as

se
rs

pü
lu

ng
 

 (1
) 

Au
f G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 a
uf

 d
en

en
 F

et
te

, L
ei

ch
tfl

üs
si

gk
ei

te
n 

w
ie

 B
en

zi
n 

un
d 

B
en

zo
l s

ow
ie

 Ö
le

 
od

er
 

Ö
lrü

ck
st

än
de

 
in

 
da

s 
Ab

w
as

se
r 

ge
la

ng
en

 
kö

nn
en

, 
si

nd
 

Vo
rri

ch
tu

ng
en

 
zu

r 
Ab

sc
he

id
un

g 
di

es
er

 
St

of
fe

 
au

s 
de

m
 

Ab
w

as
se

r 
(A

bs
ch

ei
de

r 
m

it 
da

zu
ge

hö
re

nd
en

 
Sc

hl
am

m
fä

ng
en

) 
ei

nz
ub

au
en

, 
zu

 
be

tre
ib

en
, 

zu
 

un
te

rh
al

te
n 

un
d 

zu
 

er
ne

ue
rn

. 
D

ie
 

Ab
sc

he
id

er
 m

it 
de

n 
da

zu
ge

hö
re

nd
en

 S
ch

la
m

m
fä

ng
en

 s
in

d 
vo

m
 G

ru
nd

st
üc

ks
ei

ge
nt

üm
er

 
od

er
 d

en
 s

on
st

ig
en

 n
ac

h 
§ 

3 
A

bs
. 1

 u
nd

 2
 V

er
pf

lic
ht

et
en

 in
 re

ge
lm

äß
ig

en
 Z

ei
ta

bs
tä

nd
en

, 
da

rü
be

r 
hi

na
us

 b
ei

 b
es

on
de

re
m

 B
ed

ar
f 

zu
 l

ee
re

n 
un

d 
zu

 r
ei

ni
ge

n.
 B

ei
 s

ch
ul

dh
af

te
r 

Sä
um

ni
s 

is
t e

r d
er

 G
em

ei
nd

e 
 s

ch
ad

en
er

sa
tz

pf
lic

ht
ig

. F
ür

 d
ie

 B
es

ei
tig

un
g 

de
r a

nf
al

le
nd

en
 

St
of

fe
 g

el
te

n 
di

e 
V

or
sc

hr
ift

en
 ü

be
r d

ie
 A

bf
al

le
nt

so
rg

un
g.

 
 (2

) 
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

ka
nn

 v
om

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 u

nd
 d

em
 s

on
st

ig
en

 n
ac

h 
§ 

3 
Ab

s.
 1

 
Ve

rp
fli

ch
te

te
n 

im
 E

in
ze

lfa
ll 

de
n 

Ei
nb

au
 u

nd
 d

en
 B

et
rie

b 
ei

ne
r 

Ab
w

as
se

rh
eb

ea
nl

ag
e 

ve
rla

ng
en

, 
w

en
n 

di
es

 f
ür

 d
ie

 A
bl

ei
tu

ng
 d

es
 A

bw
as

se
rs

 n
ot

w
en

di
g 

is
t; 

da
ss

el
be

 g
ilt

 f
ür

 
Pu

m
pa

nl
ag

en
 b

ei
 G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 d
ie

 a
n 

Ab
w

as
se

rd
ru

ck
le

itu
ng

en
 a

ng
es

ch
lo

ss
en

 w
er

de
n.

 
 (3

) 
Ze

rk
le

in
er

un
gs

ge
rä

te
 f

ür
 K

üc
he

na
bf

äl
le

, 
M

ül
l, 

Pa
pi

er
 u

nd
 d

er
gl

. d
ür

fe
n 

ni
ch

t a
n 

pr
iv

at
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
en

 a
ng

es
ch

lo
ss

en
 w

er
de

n.
 

 (4
) 

Au
f 

G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 d

ie
 a

n 
di

e 
öf

fe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

m
it 

Ab
w

as
se

rr
ei

ni
gu

ng
 

du
rc

h 
ei

n 
öf

fe
nt

lic
he

s 
Kl

är
w

er
k 

an
ge

sc
hl

os
se

n 
si

nd
, 

si
nd

 
in

 
G

eb
äu

de
n 

m
it 

Au
fe

nt
ha

lts
rä

um
en

 n
ur

 T
oi

le
tte

n 
m

it 
W

as
se

rs
pü

lu
ng

 z
ul

äs
si

g.
  

 (5
) 

§ 
14

 g
ilt

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
 

     

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
S

at
zu

ng
 ü

be
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

 
 

 
Se

ite
 6

 v
on

 2
2 

   
   

  

 (2
) 

D
en

 t
at

sä
ch

lic
h 

en
ts

ta
nd

en
en

 A
uf

w
an

d 
fü

r 
di

e 
H

er
st

el
lu

ng
, 

U
nt

er
ha

ltu
ng

, 
Er

ne
ue

ru
ng

, 
Ve

rä
nd

er
un

g 
un

d 
Be

se
iti

gu
ng

 d
er

 in
 A

bs
at

z 
1 

ge
na

nn
te

n 
An

sc
hl

us
sk

an
äl

e 
trä

gt
 d

er
je

ni
ge

, 
de

r 
im

 Z
ei

tp
un

kt
 d

er
 H

er
st

el
lu

ng
 d

es
 A

ns
ch

lu
ss

ka
na

ls
, 

im
 Ü

br
ig

en
 i

m
 Z

ei
tp

un
kt

 d
er

 
Be

en
di

gu
ng

 d
er

 M
aß

na
hm

e 
G

ru
nd

st
üc

ks
ei

ge
nt

üm
er

 o
de

r 
so

ns
tig

er
 n

ac
h 

§ 
3 

Ab
s.

 1
 

Ve
rp

fli
ch

te
te

r i
st

, s
ow

ei
t d

ie
 H

er
st

el
lu

ng
 o

de
r d

ie
 M

aß
na

hm
en

 v
on

 ih
m

 z
u 

ve
rtr

et
en

 s
in

d 
od

er
 ih

m
 d

ad
ur

ch
 V

or
te

ile
 z

uw
ac

hs
en

. 
 (3

) 
D

er
 A

ns
pr

uc
h 

au
f E

rs
at

z 
de

s 
Au

fw
an

ds
 e

nt
st

eh
t m

it 
de

r H
er

st
el

lu
ng

 d
es

 A
ns

ch
lu

ss
ka

na
ls

, 
im

 Ü
br

ig
en

 m
it 

de
r B

ee
nd

ig
un

g 
de

r M
aß

na
hm

e.
 

 
(4

) 
D

er
 A

uf
w

an
ds

er
sa

tz
 w

ird
 e

in
en

 M
on

at
 n

ac
h 

B
ek

an
nt

ga
be

 d
es

 A
bg

ab
en

be
sc

he
id

s 
fä

llig
. 

      

§ 
13

 
G

en
eh

m
ig

un
ge

n 
 

(1
) 

D
er

 s
ch

rif
tli

ch
en

 G
en

eh
m

ig
un

g 
de

r G
em

ei
nd

e 
be

dü
rfe

n:
 

 1.
 D

ie
 H

er
st

el
lu

ng
 d

er
 p

riv
at

en
 G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

en
, 

de
re

n 
An

sc
hl

us
s 

so
w

ie
 d

er
en

 Ä
nd

er
un

g,
 

 2.
 d

ie
 B

en
ut

zu
ng

 d
er

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
bw

as
se

ra
nl

ag
en

 s
ow

ie
 d

ie
 Ä

nd
er

un
g 

de
r B

en
ut

zu
ng

. 
 Be

i v
or

üb
er

ge
he

nd
en

 o
de

r 
vo

rlä
uf

ig
en

 A
ns

ch
lü

ss
en

 w
ird

 d
ie

 G
en

eh
m

ig
un

g 
w

id
er

ru
fli

ch
 

od
er

 b
ef

ris
te

t a
us

ge
sp

ro
ch

en
. 

 (2
) 

Ei
ne

m
 u

nm
itt

el
ba

re
n 

An
sc

hl
us

s 
st

eh
t 

de
r 

m
itt

el
ba

re
 A

ns
ch

lu
ss

 (
z.

B.
 ü

be
r 

be
st

eh
en

de
 

pr
iv

at
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
en

) g
le

ic
h.

 
 (3

) 
Fü

r 
di

e 
de

n 
An

trä
ge

n 
be

iz
uf

üg
en

de
n 

U
nt

er
la

ge
n 

ge
lte

n 
di

e 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
de

s 
§ 

1 
de

r 
Ve

ro
rd

nu
ng

 d
es

 S
äc

hs
is

ch
en

 S
ta

at
sm

in
is

te
riu

m
s 

de
s 

In
ne

rn
 z

ur
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

de
r 

Sä
ch
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D
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 d

es
 

Ka
na

ls
, 

La
ge

 
de

r 
An

sc
hl

us
ss

te
lle

 
un
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 D
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 d
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D
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G
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s.
 1

 V
er

pf
lic

ht
et

en
 a

uf
 s

ei
ne

 
Ko

st
en

 h
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 re
in
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D
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rd
er

lic
he

n 
U

m
fa

ng
 

be
fu

gt
, 

m
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 D
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an
d 
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2 
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s.
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r d
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g 
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Se

ite
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w
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n 

di
e 
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 d
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 b
is

 3
 d
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(4
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D
er

 E
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so
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er
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n 
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e 
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r A
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nl
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 d
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e 
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z 
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G
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 d
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as
se
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) 
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d 
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 d
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 d
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em

 
ve

rk
eh

rs
si

ch
er

en
 Z

us
ta

nd
 b
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 d
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 d
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 d
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 D
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e 

W
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ng
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 b
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r W
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le
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n 

un
d 
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n 

G
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n 
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lg
t d
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 d
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 d
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 (9
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ei
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ag
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se
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ru

be
n 

un
d 
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n 
N

eb
en

ei
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ht

un
ge

n 
si
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h 
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G
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w
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D
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uf
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fü
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t d
er
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e 

na
ch

 §
 3

 A
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 d
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w
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ilb
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D
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öh
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r d
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m
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D
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ng
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ön
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zu
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ng

em
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te
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ge
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un
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G
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nl

ag
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To
ile
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n 

m
it 

W
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pü
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e,

 A
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e,
 S

pü
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nd
 d
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e 
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rfl
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ie
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fü

r r
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D
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G

ru
nd
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D
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n 
Ba

uh
er

rn
, 

de
n 

Pl
an

ve
rfa

ss
er

, 
de

n 
Ba
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w

or
tli

ch
ke

it 
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 d
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ot
w

en
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ge
n 

Ei
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lic
k 

in
 d

ie
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et
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vo
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u 
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w
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un
d 
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e 

so
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t 
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lic
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A
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 z

u 
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te
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 (3
) 

W
er

de
n 

be
i 

de
r 

Pr
üf

un
g 

de
r 

pr
iv
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en

 
G

ru
nd

st
üc

ks
en
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se
ru

ng
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ag

en
 

M
än

ge
l 

fe
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ge
st

el
lt,
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 s
ie

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge
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üm

er
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de
r 

di
e 

so
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tig
en
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ac
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§ 

3 
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Ve
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fli

ch
te
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n 
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h 
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f e

ig
en

e 
K

os
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n 
zu

 b
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Pr
iv

at
e 

K
le

in
kl

är
an

la
ge

n 
un

d 
pr

iv
at

e 
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flu
ss

lo
se

 G
ru

be
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 (1
) 

D
ie

 
En

ts
or

gu
ng
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s 
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hl
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m
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s 
pr

iv
at

en
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ei

nk
lä

ra
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ag
en

 
m

it 
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R
ei
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gu

ng
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fe
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 d
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r 
G

ru
be
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er
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lg
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fü
r 
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le
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n 
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iv
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en
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ag

en
 u

nd
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 d
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n 
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s 
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es

 3
 S

at
z 

4 
er
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lg

t s
ie

 re
ge
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äß

ig
 

od
er
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) 

D
ie

 b
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ar
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ge
re

ch
te
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de
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el
m
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ig

e 
En

ts
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gu
ng

 e
rfo

lg
t z

u 
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 d

er
 G

em
ei

nd
e 
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r 

je
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Kl

ei
nk

lä
ra

nl
ag

e 
un

d 
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flu
ss

lo
se

 
G

ru
be

 
un

te
r 

Be
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ck
si

ch
tig

un
g 

de
r 

H
er

st
el

le
rh

in
w

ei
se
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de

r 
D

IN
 4

26
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Te
il 

1 
in

 d
er
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ew

ei
ls

 g
el

te
nd

en
 A

us
ga

be
 b

zw
. 

de
r 

D
IN

 E
N

 1
25

66
 T

ei
l 1

 in
 d

er
 je

w
ei

ls
 g

el
te

nd
en

 A
us

ga
be

, 
so

w
ie

 d
en

 B
es

tim
m

un
ge

n 
de

r 
al

lg
em

ei
ne

n 
ba

ua
uf

si
ch

tli
ch

en
 Z

ul
as

su
ng

 fe
st

ge
le

gt
en

 Z
ei

tp
un

kt
 o

de
r m

in
de

st
en

s 
in

 d
en

 
in

 d
er

 w
as

se
rr

ec
ht

lic
he

n 
En

ts
ch

ei
du

ng
 f

es
tg

el
eg

te
n 

Ab
st

än
de

n.
 D

ie
 D

IN
 u

nd
 D

IN
 E

N
-

N
or

m
en

 s
in

d 
im

 B
eu

th
 V

er
la

g 
G

m
bH

, B
er

lin
, e

rs
ch

ie
ne

n 
un

d 
be

im
 D

eu
ts

ch
en

 P
at

en
t- 

un
d 

M
ar

ke
na

m
t 

in
 M

ün
ch

en
 a

rc
hi

vm
äß

ig
 g

es
ic

he
rt 

ni
ed

er
ge

le
gt

. 
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

od
er

 d
er

 
Be

au
ftr

ag
te

 g
eb

en
 d

ie
 E

nt
so

rg
un

gs
te

rm
in

e 
be

ka
nn

t, 
di

e 
Be

ka
nn

tg
ab

e 
ka

nn
 ö

ffe
nt

lic
h 

er
fo

lg
en

. 
 

(3
) 

Vo
ra

us
se

tz
un

g 
fü

r 
ei

ne
 

be
da

rfs
ge

re
ch

te
 

Fä
ka

ls
ch

la
m

m
en

ts
or

gu
ng

 
is

t, 
da

ss
 

de
r 

G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 o

de
r d

er
 s

on
st

ig
e 

na
ch
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 3

 A
bs

. 1
 u

nd
 2

 V
er

pf
lic

ht
et

e 
re

ge
lm

äß
ig

 
ei

ne
 fa

ch
ge

re
ch

te
 S

ch
la

m
m

sp
ie

ge
lm

es
su

ng
 d

ur
ch

fü
hr

en
 lä

ss
t u

nd
 d

em
 s

at
zu

ng
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äß
ig

 
be

st
el

lte
n 

En
ts

or
ge

r d
en

 e
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ge

n 
Be

da
rf 

fü
r e

in
e 

En
tle

er
un

g 
un

ve
rz

üg
lic

h 
an

ze
ig

t. 
Er

fo
lg

t 
an

lä
ss

lic
h 

de
r 

W
ar

tu
ng

 e
in

er
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le
in
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an
la

ge
 e

in
e 
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hl

am
m

sp
ie

ge
lm

es
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ng
, s

o 
is

t d
as

 
M

es
sp

ro
to

ko
ll 

de
r G

em
ei

nd
e 

un
ve

rz
üg

lic
h 

zu
zu

se
nd

en
; A

bs
. 8

 li
t. 

a)
 b

le
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t u
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 D

ie
 

An
ze

ig
e 
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t 

fü
r 

ab
flu

ss
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se
 G

ru
be

n 
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es

te
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 d
an

n 
zu

 e
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en
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w

en
n 
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es

e 
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s 
au

f 
50

 c
m

 u
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er
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au

f a
ng

ef
ül

lt 
si

nd
. W

ird
 k

ei
ne

 S
ch

la
m

m
sp

ie
ge

lm
es

su
ng

 d
ur

ch
ge

fü
hr

t o
de

r 
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2.
 

be
i G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 d
ie

 m
it 

ih
re

r g
es
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te

n 
Fl

äc
he

 im
 u

nb
ep

la
nt

en
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ne
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er
ei

ch
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§ 
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Ba

ug
es

et
zb

uc
h 

- 
Ba

uG
B)

 
od

er
 

im
 

Be
re

ic
h 

ei
ne

s 
Be

ba
uu

ng
sp

la
ns

, 
de

r 
di

e 
er

fo
rd

er
lic

he
n 

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
ni

ch
t 

en
th

äl
t, 

lie
ge

n,
 

di
e 

Fl
äc

he
, 

di
e 

un
te

r 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
de

s 
§ 

19
 A

bs
. 1

 S
äc

hs
KA

G
 d

er
 E

rm
itt

lu
ng

 d
er

 z
ul

äs
si

ge
n 

N
ut

zu
ng

 
zu

gr
un

de
 z

u 
le

ge
n 

is
t; 

 
3.

 
be

i 
G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 d
ie

 t
ei

lw
ei

se
 i

n 
de

n 
un

te
r 

N
um

m
er

n 
1 

od
er

 2
 b

es
ch

rie
be

ne
n 

Be
re

ic
he

n 
un

d 
te

ilw
ei

se
 im

 A
uß

en
be

re
ic

h 
(§

 3
5 

Ba
uG

B)
 li

eg
en

, d
ie

 n
ac

h 
§ 

19
 A

bs
. 1

 
Sä

ch
sK

AG
 m

aß
ge

be
nd

e 
Fl

äc
he

; 
 

4.
 

be
i 

G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 d

ie
 m

it 
ih

re
r 

ge
sa

m
te

n 
Fl

äc
he

 i
m

 A
uß

en
be

re
ic

h 
(§

 3
5 

Ba
uG

B)
 

lie
ge

n 
od

er
 a

uf
gr

un
d 

§ 
21

 A
bs

. 2
 b

ei
tra

gs
pf

lic
ht

ig
 s

in
d,

 d
ie

 n
ac

h 
§ 

19
 A

bs
. 1

 S
äc

hs
KA

G
 

m
aß

ge
be

nd
e 

Fl
äc

he
. 

 (2
)  

D
ie

 n
ac

h 
§ 

19
 A

bs
. 1

 S
äc

hs
KA

G
 v

or
ge

se
he

ne
 A

bg
re

nz
un

g 
ge

sc
hi

eh
t n

ac
h 

de
n 

 
   

   
G

ru
nd

sä
tz

en
 fü

r d
ie

 g
ru

nd
bu

ch
m

äß
ig

e 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
 v

on
 T

ei
lfl

äc
he

n 
un

te
r  

   
   

Be
ac

ht
un

g 
de

r b
au

re
ch

tli
ch

en
 V

or
sc

hr
ift

en
 o

hn
e 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
t d

er
 Ü

be
rn

ah
m

e 
 

   
   

ei
ne

r B
au

la
st
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 2.

 A
bs

ch
ni

tt:
 S

ch
m

ut
zw
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se

re
nt

so
rg

un
g 
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N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r 

 (1
)  

D
er

 N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r b

em
is

st
 s

ic
h 

na
ch

 d
en

 V
or

te
ile

n,
 d

ie
 d

en
 G

ru
nd

st
üc

ke
n 

na
ch

  
   

   
M

aß
ga

be
 ih

re
r z

ul
äs

si
ge

n 
ba

ul
ic

he
n 

N
ut

zu
ng

 d
ur

ch
 d

ie
 E

in
ric

ht
un

g 
in

 B
ez

ug
 a

uf
  

   
   

di
e 

S
ch

m
ut

zw
as

se
re

nt
so

rg
un

g 
ve

rm
itt

el
t w

er
de

n.
 D

ie
 V

or
te

ile
 o

rie
nt

ie
re

n 
si

ch
 a

n 
 

   
   

de
r Z

ah
l d

er
 z

ul
äs

si
ge

n 
G

es
ch

os
se

. A
ls

 G
es

ch
os

se
 g

el
te

n 
Vo

llg
es

ch
os

se
 im

 S
in

ne
  

   
   

di
es

er
 S

at
zu

ng
. V

ol
lg

es
ch

os
se

 li
eg

en
 v

or
, w

en
n 

di
e 

D
ec

ke
no

be
rfl

äc
he

 im
 M

itt
el

  
   

   
m

eh
r a

ls
 1

,4
0 

m
 ü

be
r d

ie
 G

el
än

de
ob

er
flä

ch
e 

hi
na

us
ra

gt
 u

nd
 s

ie
 ü

be
r m

in
de

st
en

s 
 

   
   

2/
3 

ih
re

r G
ru

nd
flä

ch
e 

ei
ne

 li
ch

te
 H

öh
e 

vo
n 

m
in

de
st

en
s 

2,
30

 m
 h

ab
en

;  
   

   
G

el
än

de
ob

er
flä

ch
e 

is
t d

ie
 F

lä
ch

e,
 d

ie
 s

ic
h 

au
s 

de
r B

au
ge

ne
hm

ig
un

g 
od

er
 d

en
  

   
   

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
de

s 
Be

ba
uu

ng
sp

la
ns

 e
rg

ib
t, 

im
 Ü

br
ig

en
 d

ie
 n

at
ür

lic
he

  
   

   
G

el
än

de
ob

er
flä

ch
e.

  F
ür

 G
ru

nd
st

üc
ke

 in
 B

eb
au

un
gs

pl
an

ge
bi

et
en

 b
es

tim
m

t s
ic

h 
 

   
   

da
s 

Vo
llg

es
ch

os
s 

na
ch

 §
 9

0 
Ab

s.
 2

 S
äc

hs
BO

. 
 (2

)  
D

er
 N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r b
et

rä
gt

 im
 E

in
ze

ln
en

: 
 

1.
 

In
 d

en
 F

äl
le

n 
de

r §
§ 

29
 A

bs
. 2

, 3
 u

nd
 4

 u
nd

 3
0 

Ab
s.

 5
 0

,5
, 

2.
 

be
i 1

-g
es

ch
os

si
ge

r B
eb

au
ba

rk
ei

t u
nd

 in
 d

en
 F

äl
le

n 
de

s 
§ 

29
 a

 1
,0

, 
3.

 
be

i 2
-g

es
ch

os
si

ge
r B

eb
au

ba
rk

ei
t 1

,5
, 

4.
 

be
i 3

-g
es

ch
os

si
ge

r B
eb

au
ba

rk
ei

t 2
,0

, 
5.

 
fü

r j
ed

es
 w

ei
te

re
, ü

be
r d

as
 3

. G
es

ch
os

s 
hi

na
us

ge
he

nd
e 

G
es

ch
os

s 
ei

ne
 E

rh
öh

un
g 

um
 

0,
5.

 
 (3

)  
G

el
te

n 
fü

r e
in

 G
ru

nd
st

üc
k 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

 N
ut

zu
ng

sf
ak

to
re

n,
 s

o 
is

t d
er

 je
w

ei
ls

  
   

   
 h

öc
hs

te
 N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r m
aß

ge
be

nd
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Er
m

itt
lu

ng
 d

es
 N

ut
zu

ng
sm

aß
es

 b
ei

 G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 fü

r d
ie

 e
in

  
B

eb
au

un
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an

 d
ie

 G
es

ch
os

sz
ah

l f
es

ts
et

zt
 

 (1
) 

Al
s 

G
es

ch
os

sz
ah

l 
gi

lt 
di

e 
im

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 f

es
tg

es
et

zt
e 

hö
ch

st
zu

lä
ss

ig
e 

Za
hl

 d
er

 
Vo

llg
es

ch
os

se
. 

Is
t 

im
 E

in
ze

lfa
ll 

ei
ne

 g
rö

ße
re

 G
es

ch
os

sz
ah

l 
ge

ne
hm

ig
t, 

so
 i

st
 d

ie
se

 
zu

gr
un

de
 z

u 
le

ge
n.

 
 (2

) 
Ü

be
rs

ch
re

ite
n 

G
es

ch
os

se
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

, d
ie

 n
ic

ht
 a

ls
 W

oh
n-

 o
de

r 
Bü

ro
rä

um
e 

ge
nu

tz
t 

w
er

de
n,

 d
ie

 H
öh

e 
vo

n 
3,

5 
m

, 
so

 g
ilt

 a
ls

 G
es

ch
os

sz
ah

l 
di

e 
ta

ts
äc

hl
ic

h 
vo

rh
an

de
ne

 
Ba

um
as

se
 d

es
 B

au
w

er
ks

 g
et

ei
lt 

du
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h 
di

e 
üb

er
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ut
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

e 
un

d 
no

ch
m

al
s 

ge
te

ilt
 d

ur
ch

 3
,5

, 
m

in
de

st
en

s 
je

do
ch

 d
ie

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 m

aß
ge

be
nd

e 
G

es
ch

os
sz

ah
l; 

Br
uc

hz
ah

le
n 

w
er

de
n 

au
f d

ie
 n

äc
hs

tfo
lg

en
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 v
ol

le
 Z

ah
l a

uf
ge

ru
nd

et
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S
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ie
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G

eg
en

st
an

d 
de

r B
ei

tr
ag

sp
fli

ch
t 

 (1
)  

D
er

 e
rs

tm
al

ig
en

 B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
 im

 S
in

ne
 v

on
 §

 2
0 

Ab
s.

 1
 u

nt
er

lie
ge

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
,  

 
   

   
fü

r d
ie

 e
in

e 
ba

ul
ic

he
 o

de
r g

ew
er

bl
ic

he
 N

ut
zu

ng
 fe

st
ge

se
tz

t i
st

, w
en

n 
si

e 
be

ba
ut

   
   

   
od

er
 g

ew
er

bl
ic

h 
ge

nu
tz

t w
er

de
n 

kö
nn

en
. E

rs
ch

lo
ss

en
e 

G
ru

nd
st

üc
ke

, f
ür

 d
ie

 e
in

e 
 

   
   

ba
ul

ic
he

 o
de

r g
ew

er
bl

ic
he

 N
ut

zu
ng

 n
ic

ht
 fe

st
ge

se
tz

t i
st

, u
nt

er
lie

ge
n 

de
r  

   
   

Be
itr

ag
sp

fli
ch

t, 
w

en
n 

si
e 

na
ch

 d
er

 V
er

ke
hr

sa
uf

fa
ss

un
g 

B
au

la
nd

 s
in

d 
un

d 
na

ch
 d

er
  

   
   

ge
or

dn
et

en
 b

au
lic

he
n 

E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r G
em

ei
nd

e 
zu

r B
eb

au
un

g 
an

st
eh

en
. 

 (2
)  

W
ird

 e
in

 G
ru

nd
st

üc
k 

an
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

ra
nl

ag
en

 d
er

 S
ch

m
ut

zw
as

se
re

nt
so

rg
un

g 
   

   
ta

ts
äc

hl
ic

h 
an

ge
sc

hl
os

se
n,

 s
o 

un
te

rli
eg

t e
s 

de
n 

Be
itr

ag
sp

fli
ch

te
n 

au
ch

 d
an

n,
 

   
   

w
en

n 
di

e 
üb

rig
en

 V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 d
es

 A
bs

at
ze

s 
1 

ni
ch

t e
rfü

llt
 s

in
d.

 
   

   
 

(3
)  

G
ru

nd
st

üc
ke

 im
 S

in
ne

 d
er

 A
bs

ät
ze

 1
 u

nd
 2

, d
ie

 b
ei

 In
kr

af
ttr

et
en

 d
ie

se
r S

at
zu

ng
  

   
   

 b
er

ei
ts

 a
n 

di
e 

öf
fe

nt
lic

he
n 

A
bw

as
se

ra
nl

ag
en

 d
er

 S
ch

m
ut

zw
as

se
re

nt
so

rg
un

g 
 

   
   

 a
ng

es
ch

lo
ss

en
 s

in
d,

 u
nt

er
lie

ge
n 

de
r e

rs
tm

al
ig

en
 B

ei
tra

gs
pf

lic
ht

 g
em

äß
 §

 2
0 

 A
bs

.1
. 

   
   

  
(4

)  
G

ru
nd

st
üc

ke
 im

 S
in

ne
 d

er
 A

bs
ät

ze
 1

 b
is

 3
, f

ür
 d

ie
 s

ch
on

 e
in

 e
rs

tm
al

ig
er

 B
ei

tra
g 

na
ch

 d
en

 
   

   
 V

or
sc

hr
ift

en
 d

es
 S

äc
hs

KA
G

 o
de

r d
es

 V
or

sc
ha

ltg
es

et
ze

s 
Ko

m
m

un
al

fin
an

ze
n 

en
ts

ta
nd

en
 

   
   

 is
t, 

un
te

rli
eg

en
 e

in
er

 w
ei

te
re

n 
Be

itr
ag

sp
fli

ch
t, 

w
en

n 
di

es
 d

ur
ch

 S
at

zu
ng

 (§
 2

0 
Ab

s.
 3

)  
 

   
   

 b
es

tim
m

t w
ird

.  
 (5

)  
G

ru
nd

st
üc

ke
, d

ie
 d

ez
en

tra
l i

m
 S

in
ne

 d
es

 §
 2

 A
bs

. 4
 S

. 1
 e

nt
so

rg
t w

er
de

n,
  

   
   

 u
nt

er
lie

ge
n 

ni
ch

t d
er

 B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
. 
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B
ei

tr
ag

ss
ch

ul
dn

er
 

 (1
)  

Be
itr

ag
ss

ch
ul

dn
er

 is
t, 

w
er

 im
 Z

ei
tp

un
kt

 d
er

 B
ek

an
nt

ga
be

 d
es

 B
ei

tra
gs

be
sc

he
id

s 
 

   
   

 E
ig

en
tü

m
er

 d
es

 G
ru

nd
st

üc
ks

 is
t. 

D
er

 E
rb

ba
ub

er
ec

ht
ig

te
 o

de
r s

on
st

 d
in

gl
ic

h 
zu

r  
   

   
 b

au
lic

he
n 

N
ut

zu
ng

 B
er

ec
ht

ig
te

 is
t a

ns
te

lle
 d

es
 E

ig
en

tü
m

er
s 

Be
itr

ag
ss

ch
ul

dn
er

. 
 (2

)  
Be

i W
oh

nu
ng

s-
 u

nd
 T

ei
le

ig
en

tu
m

 s
in

d 
di

e 
ei

nz
el

ne
n 

W
oh

nu
ng

s-
 u

nd
  

   
   

Te
ile

ig
en

tü
m

er
 n

ur
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

ih
re

m
 M

ite
ig

en
tu

m
sa

nt
ei

l B
ei

tra
gs

sc
hu

ld
ne

r; 
 

   
   

En
ts

pr
ec

he
nd

es
 g

ilt
 fü

r s
on

st
ig

e 
di

ng
lic

h 
zu

r b
au

lic
he

n 
N

ut
zu

ng
 B

er
ec

ht
ig

te
. 

 (3
)  

M
eh

re
re

 B
ei

tra
gs

sc
hu

ld
ne

r n
ac

h 
A

bs
ät

ze
n 

1 
un

d 
2 

ha
fte

n 
al

s 
G

es
am

ts
ch

ul
dn

er
. 

 (4
)  

D
er

 B
ei

tra
g 

ru
ht

 a
ls

 ö
ffe

nt
lic

he
 L

as
t a

uf
 d

em
 G

ru
nd

st
üc

k,
 im

 F
al

le
 d

es
 A

bs
at

ze
s 

1 
 

   
   

Sa
tz

 2
 a

uf
 d

em
 E

rb
ba

ur
ec

ht
 o

de
r s

on
st

ig
en

 d
in

gl
ic

he
n 

N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
, i

m
 F

al
le

 d
es

  
   

   
Ab

sa
tz

es
 2

 a
uf

 d
em

 W
oh

nu
ng

s-
 o

de
r d

em
 T

ei
le

ig
en

tu
m

; E
nt

sp
re

ch
en

de
s 

gi
lt 

fü
r  

 
   

   
so

ns
tig

e 
di

ng
lic

he
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

e.
 

 
§ 
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B
ei

tr
ag

sm
aß

st
ab

 
 M

aß
st

ab
 

fü
r 

di
e 

Be
m

es
su

ng
 

de
s 

Be
itr

ag
s 

fü
r 

di
e 

Sc
hm

ut
zw

as
se

re
nt

so
rg

un
g 

is
t 

di
e 

N
ut

zu
ng

sf
lä

ch
e.

 D
ie

se
 e

rg
ib

t s
ic

h 
du

rc
h 

Ve
rv

ie
lfa

ch
en

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

e 
(§

 2
4)

 m
it 

de
m

 
N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r (
§§

 2
5 

bi
s 

30
). 

 
§ 

24
 

G
ru

nd
st

üc
ks

flä
ch

e 
 (1

)  
Al

s 
G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

fü
r d

ie
 S

ch
m

ut
zw

as
se

re
nt

so
rg

un
g 

gi
lt:

 
 

1.
 

Be
i 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
im

 
Be

re
ic

h 
ei

ne
s 

Be
ba

uu
ng

sp
la

ns
 

di
e 

Fl
äc

he
, 

di
e 

un
te

r 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
de

s 
§ 

19
 A

bs
. 1

 S
äc

hs
KA

G
 d

er
 E

rm
itt

lu
ng

 d
er

 z
ul

äs
si

ge
n 

N
ut

zu
ng

 
zu

gr
un

de
 z

u 
le

ge
n 

is
t; 
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G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
S

at
zu

ng
 ü

be
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

vo
m

 1
1.
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.2

01
9 

 
 

 
Se

ite
 1

3 
vo

n 
22

   
   

   

(3
)  

Fü
r G

ru
nd

st
üc

ke
 in

 K
le

in
gä

rte
n 

na
ch

 d
em

 B
un

de
sk

le
in

ga
rte

ng
es

et
z 

gi
lt 

ei
n 

 
   

   
N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r v
on

 0
,5

. 
 (4

)  
Fü

r G
ru

nd
st

üc
ke

, d
ie

 v
on

 d
en

 B
es

tim
m

un
ge

n 
de

r §
§ 

26
, 2

7,
 2

8 
un

d 
de

r A
bs

ät
ze

 1
   

   
   

bi
s 

3 
ni

ch
t e

rfa
ss

t s
in

d 
(z

. B
. L

ag
er

pl
ät

ze
) g

ilt
 e

in
 N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r v
on

 0
,5

, w
en

n 
au

f  
   

   
ih

ne
n 

ke
in

e 
G

eb
äu

de
 e

rri
ch

te
t w

er
de

n 
dü

rfe
n.

 
 

§ 
29

 a
 

Sa
kr

al
ba

ut
en

 
 (1

)  
Vo

rh
an

de
ne

 K
irc

he
n 

od
er

 v
er

gl
ei

ch
ba

re
 E

in
ric

ht
un

ge
n,

 d
ie

 s
ow

oh
l r

äu
m

lic
h 

al
s 

 
   

   
au

ch
 z

ei
tli

ch
 ü

be
rw

ie
ge

nd
 fü

r d
en

 G
ot

te
sd

ie
ns

t g
en

ut
zt

 w
er

de
n,

 w
er

de
n 

m
it 

ei
ne

m
  

   
   

N
ut

zu
ng

sf
ak

to
r v

on
 1

,0
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

t. 
 

 (2
)  

Se
tz

t e
in

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 d

ie
 Z

ul
äs

si
gk

ei
t e

in
er

 K
irc

he
 o

de
r v

er
gl

ei
ch

ba
re

r  
   

   
 E

in
ric

ht
un

ge
n 

fü
r d

en
 G

ot
te

sd
ie

ns
t f

es
t, 

so
 is

t f
ür

 d
ie

se
 N

ut
zu

ng
 A

bs
at

z 
1 

  
   

   
 a

nw
en

db
ar

. 
 

§ 
30

 
Er

m
itt

lu
ng

 d
es

 N
ut

zu
ng

sm
aß

es
 b

ei
 G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 fü
r d

ie
 k

ei
ne

 
B

eb
au

un
gs

pl
an

fe
st

se
tz

un
ge

n 
im

 S
in

ne
 d

er
 §

§ 
26

 b
is

 2
9 

be
st

eh
en

 
 (1

)  
In

 u
nb

ep
la

nt
en

 G
eb

ie
te

n 
un

d 
be

i G
ru

nd
st

üc
ke

n,
 fü

r d
ie

 e
in

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 k

ei
ne

  
   

   
de

n 
§§

 2
6 

bi
s 

29
 e

nt
sp

re
ch

en
de

n 
Fe

st
se

tz
un

ge
n 

en
th

äl
t, 

is
t b

ei
 b

eb
au

te
n 

un
d 

 
   

  u
nb

eb
au

te
n,

 a
be

r b
eb

au
ba

re
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
(§

 3
4 

Ba
uG

B)
 d

ie
 Z

ah
l d

er
 z

ul
äs

si
ge

n 
 

   
  G

es
ch

os
se

 m
aß

ge
be

nd
. I

st
 im

 E
in

ze
lfa

ll 
ei

ne
 g

rö
ße

re
 G

es
ch

os
sz

ah
l v

or
ha

nd
en

,  
   

  s
o 

is
t d

ie
se

 z
ug

ru
nd

e 
zu

 le
ge

n.
 

 (2
)  

Be
i G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 d
ie

 n
ac

h 
§ 

21
 A

bs
. 2

 b
ei

tra
gs

pf
lic

ht
ig

 s
in

d 
(z

. B
. i

m
  

   
   

Au
ße

nb
er

ei
ch

 g
em

äß
 §

 3
5 

Ba
uG

B)
, i

st
 b

ei
 b

eb
au

te
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
di

e 
Za

hl
 d

er
  

   
   

ta
ts

äc
hl

ic
h 

vo
rh

an
de

ne
n 

G
es

ch
os

se
 m

aß
ge

be
nd

. B
ei

 u
nb

eb
au

te
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n,
  

   
   

fü
r d

ie
 e

in
 B

au
vo

rh
ab

en
 g

en
eh

m
ig

t i
st

, g
ilt

 d
ie

 Z
ah

l d
er

 g
en

eh
m

ig
te

n 
G

es
ch

os
se

.  
   

   
Be

i u
nb

eb
au

te
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
un

d 
be

i G
ru

nd
st

üc
ke

n 
m

it 
nu

r u
nt

er
ge

or
dn

et
er

  
   

   
Be

ba
uu

ng
 g

ilt
 e

in
 N

ut
zu

ng
sf

ak
to

r v
on

 1
,0

. 
 (3

)  
Al

s 
G

es
ch

os
se

 n
ac

h 
de

n 
A

bs
ät

ze
n 

1 
un

d 
2 

ge
lte

n 
Vo

llg
es

ch
os

se
 im

 S
in

ne
 v

on
  

   
   

§ 
25

 A
bs

. 1
. Ü

be
rs

ch
re

ite
n 

G
es

ch
os

se
, d

ie
 n

ic
ht

 a
ls

 W
oh

n-
 o

de
r B

ür
or

äu
m

e 
 

   
   

ge
nu

tz
t w

er
de

n,
 d

ie
 H

öh
e 

vo
n 

3,
5 

m
, s

o 
gi

lt 
al

s 
G

es
ch

os
sz

ah
l d

ie
 B

au
m

as
se

 d
es

  
   

   
Ba

uw
er

ks
 g

et
ei

lt 
du

rc
h 

di
e 

üb
er

ba
ut

e 
G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

un
d 

no
ch

m
al

s 
ge

te
ilt

  
   

   
du

rc
h 

3,
5.

 B
ei

 G
ru

nd
st

üc
ke

n 
na

ch
 A

bs
at

z 
1 

Sa
tz

 2
 u

nd
 A

bs
at

z 
2 

m
it 

G
eb

äu
de

n 
 

   
   

oh
ne

 e
in

 V
ol

lg
es

ch
os

s 
od

er
 m

it 
G

eb
äu

de
n 

m
it 

nu
r e

in
em

 V
ol

lg
es

ch
os

s 
un

d 
 

   
   

m
in

de
st

en
s 

zw
ei

 w
ei

te
re

n 
G

es
ch

os
se

n,
 d

ie
 n

ic
ht

 V
ol

lg
es

ch
os

se
 im

 S
in

ne
 d

es
 §

 2
5 

 
   

   
Ab

s.
 1

 s
in

d,
 e

rg
ib

t s
ic

h 
di

e 
G

es
ch

os
sz

ah
l a

us
 d

er
 ta

ts
äc

hl
ic

h 
vo

rh
an

de
ne

n 
 

   
   

Ba
um

as
se

 d
es

 B
au

w
er

ks
 g

et
ei

lt 
du

rc
h 

di
e 

üb
er

ba
ut

e 
G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

un
d 

 
   

   
no

ch
m

al
s 

ge
te

ilt
 d

ur
ch

 3
,5

. B
ru

ch
za

hl
en

 w
er

de
n 

au
f d

ie
 n

äc
hs

tfo
lg

en
de

 v
ol

le
 Z

ah
l  

   
   

au
fg

er
un

de
t. 

 (4
)  

Ta
ts

äc
hl

ic
h 

he
rg

es
te

llt
e 

od
er

 g
en

eh
m

ig
te

 u
nt

er
- o

de
r o

be
rir

di
sc

he
 P

ar
kd

ec
ks

  
   

   
ge

lte
n 

je
w

ei
ls

 a
ls

 e
in

 G
es

ch
os

s,
 a

uc
h 

w
en

n 
si

e 
di

e 
V

or
au

ss
et

zu
ng

en
 d

es
  

   
   

Ab
sa

tz
es

 3
 S

at
z 

1 
ni

ch
t e

rfü
lle

n.
  

 (5
)  

Fü
r d

ie
 in

 §
 2

9 
Ab

s.
 2

 b
is

 4
 g

en
an

nt
en

 A
nl

ag
en

, d
ie

 in
 B

er
ei

ch
en

 d
er

 A
bs

ät
ze

 1
  

   
   

un
d 

2 
lie

ge
n,

 s
in

d 
§ 

29
 A

bs
. 2

 b
is

 4
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

an
zu

w
en

de
n.

 
 3.

 A
bs

ch
ni

tt:
 E

nt
st

eh
un

g,
 H

öh
e 

un
d 

Fä
lli

gk
ei

t d
es

 B
ei

tr
ag

s 
 

§ 
31

 
Er

ne
ut

e 
B

ei
tr

ag
sp

fli
ch

t 
 (1

)  
G

ru
nd

st
üc

ke
, f

ür
 d

ie
 b

er
ei

ts
 e

in
 B

ei
tra

g 
na

ch
 §

 2
1 

en
ts

ta
nd

en
 is

t, 
un

te
rli

eg
en

 e
in

er
  

   
   

er
ne

ut
en

 B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
, w

en
n 

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
S

at
zu

ng
 ü

be
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

vo
m

 1
1.

11
.2

01
9 

 
 

 
Se

ite
 1

2 
vo

n 
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 (3
)  

Si
nd

 in
 e

in
em

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 ü

be
r d

ie
 b

au
lic

he
 N

ut
zu

ng
 e

in
es

 G
ru

nd
st

üc
ke

s 
m

eh
re

re
 

   
   

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
(G

es
ch

os
sz

ah
l, 

G
eb

äu
de

hö
he

, B
au

m
as

se
nz

ah
l) 

en
th

al
te

n,
 s

o 
is

t 
   

   
di

e 
G

es
ch

os
sz

ah
l v

or
 d

er
 G

eb
äu

de
hö

he
 u

nd
 d

ie
se

 v
or

 d
er

 B
au

m
as

se
nz

ah
l m

aß
ge

be
nd

. 
 

§ 
27

 
Er

m
itt

lu
ng

 d
es

 N
ut

zu
ng

sm
aß

es
 b

ei
 G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 fü
r d

ie
 e

in
 

B
eb

au
un

gs
pl

an
 e

in
e 

B
au

m
as

se
nz

ah
l f

es
ts

et
zt

 
 (1

)  
Be

st
im

m
t e

in
 B

eb
au

un
gs

pl
an

 d
as

 M
aß

 d
er

 b
au

lic
he

n 
N

ut
zu

ng
 n

ic
ht

 d
ur

ch
 e

in
e 

 
   

   
G

es
ch

os
sz

ah
l o

de
r d

ie
 H

öh
e 

de
r b

au
lic

he
n 

A
nl

ag
en

, s
on

de
rn

 d
ur

ch
 F

es
ts

et
zu

ng
  

   
   

ei
ne

r B
au

m
as

se
nz

ah
l, 

so
 g

ilt
 a

ls
 G

es
ch

os
sz

ah
l d

ie
 B

au
m

as
se

nz
ah

l g
et

ei
lt 

du
rc

h 
 

   
   

3,
5;

 B
ru

ch
za

hl
en

 w
er

de
n 

au
f d

ie
 n

äc
hs

tfo
lg

en
de

 v
ol

le
 Z

ah
l a

uf
ge

ru
nd

et
. 

 (2
)  

Is
t e

in
e 

gr
öß

er
e 

al
s 

di
e 

na
ch

 A
bs

at
z 

1 
be

i A
nw

en
du

ng
 d

er
 B

au
m

as
se

nz
ah

l z
ul

äs
si

ge
  

   
   

 B
au

m
as

se
 g

en
eh

m
ig

t, 
so

 e
rg

ib
t s

ic
h 

di
e 

G
es

ch
os

sz
ah

l a
us

 d
er

 T
ei

lu
ng

 d
ie

se
r B

au
m

as
se

 
   

   
 d

ur
ch

 d
ie

 ü
be

rb
au

te
 G

ru
nd

st
üc

ks
flä

ch
e 

un
d 

no
ch

m
al

ig
er

 T
ei

lu
ng

 d
es

 E
rg

eb
ni

ss
es

 
   

   
 d

ur
ch

 3
,5

; B
ru

ch
za

hl
en

 w
er

de
n 

au
f d

ie
 n

äc
hs

tfo
lg

en
de

 v
ol

le
 Z

ah
l a

uf
ge

ru
nd

et
. 

   
   

 

(3
)  

§ 
26

 A
bs

. 3
 is

t a
nz

uw
en

de
n.

  
 

§ 
28

 
Er

m
itt

lu
ng

 d
es

 N
ut

zu
ng

sm
aß

es
 b

ei
 G

ru
nd

st
üc

ke
n,

 fü
r d

ie
 e

in
 

B
eb

au
un

gs
pl

an
 d

ie
 H

öh
e 

ba
ul

ic
he

r A
nl

ag
en
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 d
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m
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 d
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 d
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n 
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G
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nd
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e 
Sc

hm
ut
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nt
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 d
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 d
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 d
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un
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 d
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 d
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s 

§ 
31

 
Ab

s.
 1

 
N
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d 

5 
m
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m
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R
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t d
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er
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h 

B
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m
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 e
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 m
it 
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n 
G
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ig

un
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G
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ig

un
g 
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h 
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m
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be
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u 
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m

 d
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on
 d
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)  

Ab
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r m
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t d
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an
nt

ga
be

 d
es

 A
bg

ab
en

be
sc

he
id

s 
fä

llig
. 

 



21

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  1 2 / 2 0 1 9 B e k a n n t m a c h u n g e n

G
em

ei
nd

e 
D

ie
ra

-Z
eh

re
n 

// 
S

at
zu

ng
 ü

be
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
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 (2
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Ab
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de
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en
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n 
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 d
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rie
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 d
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s 
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h 
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Fü

r l
an
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irt
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ftl
ic

he
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et
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l d

er
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 D
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ge
w
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r d
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n 
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w
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rm
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n 
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 d
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sc
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ft 
ve
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en

de
t w

er
de

n 
un
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de
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n 

E
in

le
itu

ng
   

 
   

   
al

s 
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w
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r n
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h 
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 A
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N
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m
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ge
sc
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n 
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 (4
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W
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 b
ei
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nd

w
irt
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ha

ftl
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n 

B
et

rie
be

n 
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e 
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en
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 W
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en
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 n
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M
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en
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h 

A
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z 

2 
fe

st
ge
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el
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n 
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e 
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t e

in
ge
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te
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W
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se

rm
en

ge
n 
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ch
al

 e
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t. 
D
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ilt
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ht
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in
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w
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w
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 d
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w
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en
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re
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en
d 
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w
en
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 d
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ht
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m
aß
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, 
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m
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ch

 
di

e 
Er

he
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ng
 

de
r 

Ti
er

se
uc

he
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ei
trä

ge
 fü

r d
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 la
uf

en
de

 J
ah

r r
ic

ht
et

. D
ie

se
 p

au
sc

ha
l e

rm
itt

el
te

, n
ic

ht
 e

in
ge

le
ite

te
 

W
as

se
rm

en
ge

 w
ird

 v
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 d
er

 g
es

am
te

n 
ve

rb
ra

uc
ht

en
 W

as
se

rm
en

ge
 i

m
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in
ne

 v
on

 §
 4
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ge
se
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D
ie

 d
an
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h 
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rb
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en
de
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se
rm

en
ge
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us

s 
fü

r 
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de
 fü

r 
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tri
eb
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en
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rm
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re
ch

tli
ch

 e
rfa

ss
te
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er

so
n,

 d
ie

 s
ic

h 
do

rt 
w

äh
re
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 d
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er
an
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gu

ng
sz

ei
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s 

ni
ch

t 
nu

r 
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rü
be
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eh

en
d 

au
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te
n 

ha
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m
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de
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en
s 

20
 K
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m
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er
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r 

be
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ge
n.

 W
ird

 
di

es
er

 W
er

t n
ic

ht
 e

rre
ic

ht
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st
 d

ie
 A

bs
et

zu
ng

 e
nt
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re
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en

d 
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rin
ge

rn
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 (5
) 

An
trä

ge
 a

uf
 A

bs
et

zu
ng

 n
ic

ht
 e

in
ge

le
ite

te
r W

as
se

rm
en

ge
n 

si
nd

 b
is

 z
um

 A
bl

au
f  

   
  e

in
es

 M
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s 

na
ch

 B
ek

an
nt
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be

 d
es

 G
eb

üh
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ei
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u 
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el
le

n.
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n 
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 3.

 A
bs

ch
ni

tt:
 E

nt
so

rg
un

g 
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n 
K

le
in
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an
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ge
n 

un
d 
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n 

G
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n 

 

§ 
46

 
G
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 fü

r d
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nt
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un
g 
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n 

K
le

in
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an
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ge
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un
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n 
G
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w
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s 
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s 
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at
en
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in
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an

la
ge

n 
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er
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en
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n 

G
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n 
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m
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ird
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h 

di
e 

Ab
w
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se
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eb

üh
r n
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h 

de
r M

en
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 d
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nt
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m

m
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Ab
w
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 (2
) 

W
ird

 A
bw
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se

r z
u 

ei
ne

r ö
ffe

nt
lic

he
n 

Ab
w

as
se

rb
eh

an
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un
gs

an
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ge
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eb
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ch
t, 

be
m

is
st

 s
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h 
di

e 
A

bw
as

se
rg

eb
üh

r n
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h 
de

r M
en

ge
 d

es
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ng
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ie
fe

rte
n 

Ab
w

as
se

rs
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r S

ch
m

ut
zw
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se

r, 
da

s 
in

 ö
ffe

nt
lic

he
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bw
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se
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en
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in
ge
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t w
ird

, d
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ht
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öf
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lic
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w

er
k 
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n 
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be
m
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st

 s
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h 
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w
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se
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eb
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r 
na

ch
 d

er
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he
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m
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n 
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w
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se
rm

en
ge

. D
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 fü
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pr
iv

at
en

 K
le

in
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an

la
ge
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 d

ie
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en
 in
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at
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1 
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na

nn
te

n 
öf

fe
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n 
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na
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nt
w

äs
se
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ch
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H
öh

e 
de

r A
bw

as
se

rg
eb

üh
re
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 (1
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Fü

r 
di

e 
Te

ille
is

tu
ng

 S
ch

m
ut

zw
as

se
re

nt
so

rg
un

g 
ge

m
äß
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 4

1 
be

trä
gt

 d
ie

 G
eb

üh
r 
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r 

Ab
w

as
se

r, 
da

s 
in

 ö
ffe

nt
lic

he
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an
äl

e 
ei

ng
el

ei
te

t u
nd

 d
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ch
 e

in
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er
k 
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re

in
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t w
ird
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ng
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ie
t 
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et
er
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w
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se
r 

un
d 

fü
r 
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s 

En
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eb
ie

t 2
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3 
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m

et
er

 A
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se
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G
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nd
e 

D
ie
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// 

S
at

zu
ng
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r d
ie
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nt
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es
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m
 1

1.
11

.2
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(2
)  

G
eb

üh
re

ns
ch
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dn

er
 fü

r d
ie

 A
bw

as
se

rg
eb

üh
r n
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h 
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46

 A
bs

. 2
 is

t d
er
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ni

ge
, d

er
  

   
   

 d
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 A
bw
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se

r a
nl

ie
fe

rt.
 

 (3
)  
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fo

lg
t e

in
e 

Ei
nl

ei
tu

ng
 v

on
 A

bw
as

se
r o

hn
e 

ko
nk

re
te

n 
G

ru
nd

st
üc

ks
be

zu
g,

 s
o 

is
t 

   
   

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 d

er
je

ni
ge

, d
er

 d
ie

 E
in
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itu

ng
 v

or
ni

m
m

t. 
 (4

)  
M

eh
re

re
 G

eb
üh

re
ns

ch
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dn
er

 n
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h 
de

n 
A

bs
. 1

 b
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 h

af
te

n 
al

s 
G

es
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ts
ch
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dn

er
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En
tw

äs
se

rn
 m

eh
re

re
 G

ru
nd

st
üc

ke
 ü

be
r e

in
e 

G
ru

nd
st
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ks

en
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se

ru
ng
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nl
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  h
af

te
n 

di
e 

E
ig

en
tü

m
er

 d
ie

se
r G

ru
nd

st
üc

ke
 fü

r d
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r d
ie

se
 A

nl
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e 
en
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or
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e 

 
   

  A
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se

r a
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ch
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dn
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 A
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ch
ni

tt:
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m
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un
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G
eb

üh
re
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aß

st
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 fü
r d

ie
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m

ut
zw
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se

re
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g 

(E
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itu

ng
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üh
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 (1
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D
ie

 A
bw

as
se

re
in
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itu

ng
sg

eb
üh

r f
ür

 d
ie

 T
ei

lle
is

tu
ng

 S
ch

m
ut

zw
as
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nt
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rg
un

g 
 

   
   

w
ird

 n
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h 
de

r S
ch

m
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zw
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ge
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ie
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 d

em
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öf
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he
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Ab
w
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en

 a
ng
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lo
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en
en

 G
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nd
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k 

an
fä

llt
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2 
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s.

 1
). 

 (2
)  

Be
i E

in
le

itu
ng

en
 n

ac
h 
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7 

Ab
s.
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 b

em
is

st
 s
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h 

di
e 

A
bw
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h 
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ge
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W
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A
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ge
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 d

er
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m
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nt

so
rg

un
g 

 (1
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In
 d

em
 je

w
ei

lig
en
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an
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ng
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tra
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0 
A
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. 2

) g
ilt

 im
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 §
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s.
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 a
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ng
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en
ge
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be
i 

öf
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nt
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he
r 

W
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er
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rg
un

g,
 d

er
 d

er
 E

nt
ge

ltb
er
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un
g 
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un
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te

 
W
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se
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er
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au
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i 
ni

ch
tö

ffe
nt
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he

r 
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in
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 u
nd
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ra

uc
hw
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se

rv
er

so
rg

un
g,

 d
ie

 d
ie

se
r 

en
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om
m

en
e 

W
as

se
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en
ge
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nd

 
 

3.
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s 
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f 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
an
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lle

nd
e 

N
ie

de
rs

ch
la

gs
w
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se

r 
un

d 
da

s 
so
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tig

e 
W
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se

r, 
so

w
ei

t 
es
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 B
ra

uc
hw
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se

r 
im
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au

sh
al
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 d
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w
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te
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ird
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en
 d

er
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e 
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t d
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eb
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dn
er

 b
ei
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ng
en
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, b
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g 
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N
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r b
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w
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m
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 d
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t d
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D
ie

 G
em

ei
nd
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 b
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 d
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W
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 d
es

 G
eb

üh
re

ns
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e 
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 d
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re
ns

ch
ul
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 d
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e 
un
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 d
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A
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 d
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m
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 d
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ac
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bw
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en
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n 
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ch
ul
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be

i d
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 d
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 d
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  T
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 (5
)  

Be
i G

ru
nd

st
üc

ke
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 fü
r d

ie
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in
e 
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ch
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ffe

nt
lic

he
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au
ch

w
as
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rv

er
so

rg
un

g 
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rli
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ne
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en
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ur
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er
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un

g 
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r G
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 d
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W
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se

rz
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le
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 z
u 

G
ru

nd
e 
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, d

ie
 m
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st
en

s 
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w
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an
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lle
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e 
W
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en
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fe
rt 
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 (6
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Be
i m

eh
re

re
n 

Tr
in
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se
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ch
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en
 e

in
es

 G
ru

nd
st

üc
ke

s 
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er
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in
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An

sc
hl
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se

s 
od

er
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in
er

 E
in

le
itu

ng
 n
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h 
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er

de
n 

di
e 

si
ch
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en
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N

en
ng

rö
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n 
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di
er

t. 
 6.

 A
bs

ch
ni

tt:
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eb
üh

re
ns

ch
ul
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§ 
50

 
En

ts
te

hu
ng

 u
nd

 F
äl

lig
ke

it 
de

r G
eb

üh
re

ns
ch

ul
d,

 V
er

an
la

gu
ng

sz
ei

tr
au

m
 

 
(1

)  
D

ie
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fli
ch

t, 
G

eb
üh

re
n 

zu
 e

nt
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ht
en

, e
nt

st
eh

t j
ew

ei
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u 

B
eg

in
n 

de
s 

Ka
le

nd
er
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ch

 m
it 

de
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et
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m

e 
de

r G
ru

nd
st

üc
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de
r d
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 B

eg
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n 
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ch
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he

n 
N

ut
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(2

)  
D

ie
 G

eb
üh

re
ns

ch
ul

d 
en
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te

ht
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1.
 

in
 d

en
 F

äl
le

n 
de
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§ 

47
 A
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 u
nd

 4
  s
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ie

 d
es

 §
 4

9 
je

w
ei
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um
 E

nd
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r d
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 d
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§ 
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 d
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 d
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D

ie
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eb
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 A
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N
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m
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d 
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ab
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G
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nb
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 fä
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m
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ird
 d

ie
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r m
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 fä
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 D
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 d
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 d
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9 
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le
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te
n.

 D
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w
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en
 V

or
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ng

 is
t 
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6 
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r 

G
eb

üh
r 
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ch
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 d
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 V
or

ja
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es
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u 
G

ru
nd

e 
zu

 le
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n;
 Ä
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un
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n 
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G

eb
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nh
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e 
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 d
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ei
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r 
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t 
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 d
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w
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 d
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G
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t, 
A
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nf
ts

pf
lic
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ru
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, d
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 d
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t d
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 d
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t d
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 d
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rt,
 s

ow
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r d
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n 

G
ru

be
n 

be
trä

gt
 d
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 b
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w
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r d
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 b
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w

ird
, 3

2,
12

 €
 je

 
K

ub
ik

m
et

er
 A

bw
as

se
r, 
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er

 §
 4
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w
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in

 f
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G
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i d
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 d
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de

n,
 is

t e
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m
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g 
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D
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m
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N
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w
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w
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 d
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ne

t. 
 

3.
 

Pr
o 

ve
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ra
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G
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r 

di
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St
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us
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er
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ch

t e
rh

ob
en

.  
 

§ 
49

 
G
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N

eb
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 d
er
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in
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r d
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 d
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i d
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, j
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 d
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r d
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 b
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Amtsblattauslagestellen

Die aktuellen Amtsblätter liegen ab jedem 
zweiten Freitag im Monat wie folgt aus:
• Zehren – Fa. Elektro-Zocher (Die. + Do.),  

Abakus – das Büro, Postfiliale – ehem. 
Sparkasse (Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 
Mo., Die., Do. 13.00 – 17.00 Uhr), Bür-
gerhaus – Außenstelle GA (Do. 13.00 –  
18.00 Uhr), Bürotechnik Lindner

• Obermuschütz – Tankstelle,  
Leo ś Landwarenhandel

• Nieschütz – Lebensmittel Werner,  
Gemeindeamt, Frisör Neumühle

• Diera – Fleischerei Henker, Milchhof 
Diera KG

• Golk – Gaststätte „Talhaus“

Ausgetragen wird das Amtsblatt in den Ortstei-
len Hebelei, Karpfenschänke, Keilbusch, 
Kleinzadel, Löbsal, Naundörfel, Nieder-
muschütz, Niederlommatzsch, Oberlom-
matzsch, Wölkisch und Zadel.
Für die Ortsteile
• Nieschütz/Neumühle
• Diera
• Golk
• Zehren
• Schieritz
• Seilitz
• Seebschütz
• Mischwitz
• Keilbusch
• Obermuschütz und
• Naundorf 
suchen wir noch ehrenamtliche Austräger. 
Vielleicht verbinden Sie die Verteilung mit 
einem Spaziergang durch den Ort.

Wenn Sie sich bereit erklären, setzen Sie sich 
bitte mit der Gemeindeverwaltung Diera-Zeh-
ren, Telefon 035267 55630, in Verbindung.

Sabine Seidel/Sekretariat

Mit Bescheid für das Jahr 2020 geht Ihnen 
eine neue Steuermarke zu. Die alte Marke 
verliert ihre Gültigkeit. Diese neuen Mar-
ken sind zeitlich nicht begrenzt. Endet die 
Hundehaltung in unserer Gemeinde, ist die 
Marke zurückzugeben, siehe auch § 14(5) 
Hundesteueratzung der Gemeinde Diera-
Zehren. Bei Verlust der Marke wird gegen 
eine Verwaltungsgebühr von 10,00 EUR eine 
neue Marke ausgegeben.

E.Mehner/MA Kämmerei

Die Partnerschaft für Demokratie Coswig, 
Diera-Zehren, Moritzburg, Niederau, Rade-
beul, Radeburg und Weinböhla förderte in 
den vergangenen fünf Jahren durch finanziel-
le Unterstützung gesellschaftlich-demokra-
tisches Engagement in Vereinen. Es zeigte 
sich fortwährend ein beispielhaftes Engage-
ment zahlreicher Ehrenamtlicher in Vereinen 
und Kommunen. 
Es konnten in den beteiligten Städten und Ge-
meinden insgesamt 82 Projekte im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie leben! 
Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und 
Menschenfeindlichkeit“ durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend sowie durch das Landesprogramm 
„Weltoffenes Sachsen“ unterstützt werden.
Das Programm verfolgte im Gemeinwesen 
mit den unterschiedlichsten Zielgruppen 
mehrere Leitziele, beispielsweise ziviles En-
gagement, demokratisches Verhalten sowie 
Vielfalt und Toleranz. Alle Projekte verfolg-
ten die zentrale Aufgabe, konstruktive, le-
bendige und interaktive Aktionen mit und für 
die Bürgerinnen und Bürger in den Städten 
und Gemeinden zu schaffen.
Es wurden Gelder in einem Aktionsfonds zur 
Verfügung gestellt, aus dem die Anträge der 
Vereine gefördert wurden. Projektträger wa-
ren Vereine, Kirchgemeinden, Feuerwehren, 
Initiativen und freie Träger in den Kommu-
nen, in denen sich Ehrenamtliche engagieren. 
So reisten die Kita-Kinder musikalisch durch 
die Welt. Jugendliche besuchten in Berlin die 
East Side Galery, die Ausstellung „Topogra-
phie des Terrors“ und führten Zeitzeugenge-
spräche. Sportmannschaften konnten sich 
im Wettkampf miteinander messen. Ebenso 
fanden Lesereihen, Podiumsdiskussionen 
und Workshops statt, welche neue Einblicke 

Information für alle 
Hundebesitzer

Fünf Jahre „Partnerschaft für Demokratie“ sagt DANKE! 

Amtsblatt Januar 2020
Redaktionsschluss: 03.01.2020
Erscheinungstermin: 17.01.2020

in verschiedene Lebensweisen und -welten er-
möglichten. Des Weiteren setzten sich Schü-
lerinnen und Schüler mit dem Thema Aktiv 
gegen Gewalt und Mobbing auseinander. 
Die Umsetzung solcher Projekte ist nur 
durch die aktive Mitarbeit vieler Bürgerin-
nen und Bürger möglich. Sie erfüllen mit 
ihrem zivilgesellschaftlichen Engagement 
unser Programm mit Leben. Es wird ab 2020 
voraussichtlich eine weitere Förderphase ge-
ben. Wir würden uns freuen, wenn Sie wieder 
mit dabei sind. 
Wir bedanken uns ferner bei den Städten und 
Gemeindeverwaltungen, welche uns bei der 
Bekanntmachung des Programms und bei 
der Öffentlichkeitsarbeit sehr unterstützten. 
Wir möchten allen Menschen, die sich auf 
vielfältige Art für eine demokratische und 
offene Gesellschaft einsetzen, noch einmal 
Danke sagen für ihren Einsatz, ihre Arbeit, 
ihre Zeit und guten Ideen. Wir freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen in den 
nächsten Jahren.

JuCo Soziale Arbeit gGmbH 
Koordinierungs- und Fachstelle

Mandy Thielemann 
Dresdner Straße 30
Tel.: 03523 701865

E-Mail: pfd@juco-coswig.de
www.aktionsplan-comora.de

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Diera-
Zehren Grundsteuerzahlung 2020 für das Steuerjahr 2020

Sehr geehrte Steuerzahler,
gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz wird 
die Grundsteuer 2020 durch öffentliche Be-
kanntmachung für diejenigen Steuerschuld-
ner festgesetzt, die für das Jahr 2020 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu ent-
richten haben. Bitte entnehmen Sie die Höhe 
Ihrer Grundsteuerzahlung dem derzeit gül-
tigen Grundsteuerbescheid.

Die gesetzlich festgelegten Zahlungstermi-
ne sind für vierteljährliche Zahlungen je-
weils der 15.02., 15.05., 15.08, 15.11. des lau-
fenden Kalenderjahres und für Jahreszahler 
(die bis zum 30.09.2019 einen entsprechen-
den Antrag gestellt haben) der 01.07. des lau-
fenden Kalenderjahres.

Bitte überweisen Sie auf unser Konto bei der 
Deutschen Kreditbank
IBAN: DE15 1203 0000 0001 2071 25 unter 
Angabe des Buchungszeichens.

Für die Steuerzahler treten mit dem Tag der 

öffentlichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

Diejenigen Steuerzahler, die erstmals im 
Jahr 2020 steuerpflichtig werden, erhalten 
einen neuen Bescheid.

Wurden bis zu dieser Bekanntmachung be-
reits Abgabenbescheide erteilt, so sind die 
darin festgesetzten Beträge zu entrichten 
oder werden abgebucht.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuer 
kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Gemeinde Diera-Zehren, 
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren 
einzureichen.

C. Balk/Bürgermeisterin
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Achtung: Geänderte Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt:

Gemeindeamt Nieschütz

Dienstag, 17.12.2019 9.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr

Außenstelle Bürgerhaus Zehren

Donnerstag, 19.12.2019 - 13.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 02.01.2020 - 13.00 bis 16.00 Uhr

Auch im Jahr 2020 unterstützt der Förder-
verein für Heimat und Kultur in der Lom-
matzscher Pflege e.V. (FöHK) wieder Verei-
ne in unserer Region.
Mit kleinen Förderbeträgen möchten wir das 
Zusammenleben der Menschen in der Regi-
on positiv bestärken. Feste, Veranstaltungen, 
Ausstellungen, sei es mit Traditionsbezug 
und Brauchtumspflege und / oder zur Förde-
rung des Miteinanders, sind für uns kulturel-
le Bestandteile des Landlebens in der Lom-
matzscher Pflege. Alle geförderten Projekte 
haben einen engen Bezug zur Lommatzscher 
Pflege und ihrer Geschichte. Sie versuchen, 
den Einwohnern und Gästen über traditionel-
les Handwerk, Musik, kulinarische Speziali-
täten, landwirtschaftliche Produkte oder die 
Präsentation historischer Orte die Werte der 
Lommatzscher Pflege zu vermitteln. Gleich-
zeitig stellen diese Projekte einen wichtigen 
Bestandteil der Naherholung in der Lom-
matzscher Pflege dar. Ihre Durchführung 
kann dazu beitragen, die Lommatzscher Pfle-
ge als Ausflugsregion bekannter zu machen.

Die geförderten Aktivitäten der antragstel-
lenden Vereine werden über den Veranstal-
tungskalender des FöHK beworben. 
Antragsteller verpflichten sich zur öffentli-
chen Bekanntgabe der Förderung durch die 
Nutzung der Dachmarke „Lommatzscher 
Pflege“ in Verbindung mit dem Leitsatz „Wo 
Werte wachsen.“ in geeigneter Weise.
Anträge für das Jahr 2020 sind an die Ge-
schäftsstelle des FöHK zu richten.
Wir bitten um Weiterleitung. Auch um 
Vereine zu erreichen, welche sich nicht in 
unserem Verteiler befinden.

Frist zur Einreichung:
28. Februar 2020 (Posteingang)

Einzureichen bei:
Förderverein für Heimat und Kultur 
in der Lommatzscher Pflege e.V. 
Am Markt 1, 01623 Lommatzsch
oder per E-Mail an: 
info@lommatzscher-pflege.de

Förderung für Vereine u. a. für 2020 durch den Förderverein für 
Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V.

Hinweise und Dokumente zum Down-
load: http://www.lommatzscher-pflege.de/
foerderverein.html
Mit Beschluss vom 26.11.2019 sind aus-
drücklich auch e.G.s bei der Förderung der 
Akteure zugelassen.
Bitte beachten Sie die aktualisierte Zuwen-
dungsrichtlinie des Vereins. Zuwendungs-
fähig sind Feste, Veranstaltungen, Ausstel-
lungen etc. in den Kommunen Diera-Zehren, 
Hirschstein, Käbschütztal, Klipphausen, 
Ostrau, Stauchitz, Zschaitz-Ottewig, der 
Stadt Lommatzsch, den Ortsteilen der ehe-
maligen Gemeinde Leuben-Schleinitz und 
den ländlichen Ortsteilen der Stadt Riesa.

Ihr Regionalmanagement 
Lommatzscher Pflege 

Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Telefon: 03521 47608-20/21

Besuchen Sie unsere Internetseite unter: 
www.lommatzscher-pflege.de. 
Hier erhalten Sie die aktuellen Informatio-
nen aus der Region.

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist das Staats- 
ministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL), Referat Förderstrategie, ELER-Verwal-
tungsbehörde.

Neue Abfallgebühren ab 2020
Am 6. November 2019 beschloss die Ver-
bandsversammlung des ZAOE eine neue 
Gebührensatzung für die Jahre 2020 bis 2022 
auf Grundlage einer notwendig gewordenen 
Neukalkulation der Abfallgebühren. Da der 
Abfallkalender bereits im Oktober in den 
Druck gegangen ist, konnte die Satzung lei-
der nicht wie sonst üblich mit abgedruckt 
werden. Die Gebührensatzung ist auf der 
Internetseite des Verbandes www.zaoe.de zu 
finden.

Verteilung Abfallkalender 2020
Bis zum 13. Dezember lässt der Verband die 
Abfallkalender für das kommende Jahr ver-
teilen.

Der ZAOE bittet, den Verteilzeitraum unbe-
dingt abzuwarten. Ab dem 16. Dezember soll-
te beim ZAOE gemeldet werden, wer keinen 
Kalender erhalten hat. Das geht telefonisch 
unter 0351 40404560 zu den Geschäftszeiten, 
per Post direkt an die Geschäftsstelle oder per 
Mail an info@zaoe.de, jeweils mit vollständi-
ger Angabe des Namens und der Anschrift.

Entsorgung Weihnachtsbaum
Die Weihnachtsbäume können zu festgeleg-
ten Terminen unentgeltlich an bestimmten 
Plätzen abgelegt werden. Die Termine und 
Plätze sind im Abfallkalender und im Inter-
net www.zaoe.de/abfallbeseitigung/auswahl 
zu finden. Eine Kartenansicht zeigt dort 
mögliche Plätze in der näheren Umgebung 

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal informiert:

des Wohnortes an. Der Abtransport durch ei-
ne beauftragte Entsorgungsfirma wird dann 
jeweils am nächsten Tag erfolgen.
Weiterhin kann der Baum im Januar ge-
bührenfrei auf einem Wertstoffhof des Ver-
bandes zu den Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Es ist aber auch möglich, den Baum 
zerkleinert in der Biotonne zu entsorgen, die 
wöchentlich entleert wird. 
Grundsätzlich ist bitte der gesamte Baumbe-
hang, auch das Lametta, zu entfernen.
Weihnachtsgestecke gehören aufgrund des 
hohen Anteils an nichtkompostierbaren Be-
standteilen in den Restabfallbehälter.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
ZAOE wünschen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes Jahr 2020.

Achtung: Geänderte Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
zum Jahreswechsel 2019/2020

Die Gemeindeverwaltung 
bleibt am 

Mo., dem 23.12.2019
Mo., dem 30.12.2019
Do., dem 02.01.2020
geschlossen.
 

Bitte beachten Sie auch, 
dass die Gemeindeverwal-

tung freitags generell geschlossen ist.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Weber, 
Telefon: 035267 55653, -55633 oder 035247 51234.
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Winterdienst in der Gemeinde

Schnell sein lohnt sich: Informationen für Vereine, Kirchen und Ähnliche: 
FÖRDERUNG – „Richtlinie Ehrenamt“ bis 30.01.2020

In einigen Regionen hat der Winter bereits 
Einzug gehalten. Bald kann auch uns der 
erste Schnee den täglichen Weg zur Arbeit 
erschweren. Auch in diesem Winter wer-
den wir uns bemühen, die Schneeräumung 
und den täglichen Winterdienst zur Zu-
friedenheit unserer Gemeindebewohner/ 
-innen durchzuführen. 

Um einen guten Winterdienst gewähr-
leisten zu können und dem Personal des 
Räum- und Streudienstes die Arbeit zu 
erleichtern, nachfolgend ein paar kurze 
Hinweise, mit der Bitte um Beachtung:

Der Winterdienst wird nach einem kon-
kreten Winterdienstplan von Bauhofmit-
arbeitern und beauftragten Unternehmen 
erbracht. Die Verkehrswege werden je nach 
Gefahrenlage, Art und Wichtigkeit, den 
örtlichen Verhältnissen sowie der Leis-
tungsfähigkeit der Gemeinde nach unter-
schiedlichen Prioritäten geräumt. Dass es 
bei extremen Winterwetterlagen zu Verzö-
gerung bei der Abarbeitung kommen kann, 
ist verständlich. Dabei gibt es in unserer Ge-
meinde keine grundsätzlichen Einschrän-
kungen von Straßen, fast jede öffentliche 
Straße, selbst Anliegerstraßen werden, so-
weit technisch möglich, in den Winterdienst 
einbezogen.

Damit die Winterdienstfahrzeuge Straßen 
sicher passieren und räumen können, be-
nötigen sie 3 Meter Straßenmindestbreite. 
So kann es z. B. bei schmalen Anwohner-/

Aus dem Zukunftspaket Sachsen  
fördert der Landkreis bürger- 
schaftliches Engagement. 

Die Förderung beträgt: 
als Festbetragsförderung bis zu 3.000 EUR.

Bereiche der Förderung u.a.: 
Kinder- und Jugendarbeit, Sport, Wohnungs-
hilfe, Umwelterziehung und Naturschutz, 
Heimatpflege und Laienmusik, Unterstüt-
zung schulischer Bildung und Erziehung, 
Gesellschaft, Politik, Rechtsprechung, Kir-
chen, Weiterentwicklung von dörflichem und 
städtischen Leben, Kultur, Gesundheitsför-
derung

Empfänger sind: 
gemeinnützig anerkannte im Landkreis wir-
kende Vereine und Verbände, gemeinnützige 
Gesellschaften, Stiftungen, Kirchen und Re-
ligionsgemeinschaften.
Die Zuwendungen erfolgen durch den Land-
kreis.

Einreichungsfrist: 30.01.2020
Antragsunterlagen: 
www.kreis-meissen.org/1464.html
kreisjugendamt@kreis-meissen.de
Auskunft erteilt im Landratsamt: 
Frau Taleiser, Telefon 03521 7253005
Kreisjugendamt
Sekretariat, Telefon 03521 7253202

Stichstraßen durch parkende Fahrzeuge 
oder besondere bauliche Gegebenheiten zu 
Einschränkungen der Räumung kommen, 
um Schäden zu vermeiden.

Aber auch auf Grundstückseigentümer/ 
-Nutzer kommen Pflichten zu: 
Straßenanlieger haben Gehwege u. a. Anlie-
gerflächen zu räumen und zu streuen. Werk-
tags sind Gehwege bis 7.00 Uhr, an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr zu 
räumen/streuen, bei Bedarf wiederholt bis 
20.00 Uhr.

Die gesamte Reinigungs- und Streupflicht-
satzung der Gemeinde finden Sie unter 
www.diera-zehren.de/Bürgerservice/
Satzungen&Anträge.

T. Freytag/Hauptamtsleiterin

Foto: pixabay/isakarakus

Die freie Sicht an Straßen und Gehwegen ist 
durch angrenzende Grundstückseigentümer 
zu gewährleisten. Das heißt, das sogenann-
te Lichtraumprofil an Grundstückgrenzen, 
an Straßen und Gehwegen hat der Grund-

Achtung – Grundstückseigentümer: 
Freie Sicht auf Straßen und Gehwegen an Grundstücksgrenzen

stückseigentümer von Baum-, Stauch- und 
Heckenüberhang sowie Heckeneinfriedung 
freizuhalten. Wir bitten um Einhaltung.  
Hecken und Baumüberhang, die über die 
Grenze hinauswachsen, sind unverzüglich zu-

rückzuschneiden. Bei Nichteinhaltung kann 
eine Ersatzvornahme auf Kosten des Eigen-
türmers angeordnet werden.

Kögler Bauamt/Liegenschaften

Information zur Fällung 
von Bäumen

Die Gemeinde Diera-Zehren hat keine Ge-
hölzschutzsatzung, weshalb kein Genehmi-
gungsvorbehalt der Gemeinde für Baum-
fällungen innerhalb des Gemeindegebietes 
besteht.

Aus dem Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatschG) und dem Sächsischen Natur-
schutzgesetz (SächsNatSchG) ergeben sich 
regelmäßig Einschränkungen oder Geneh-
migungsvorbehalte für Baumfällungen, z. B., 
wenn Gebiete unter besonderen Schutz gestellt 
sind, es sich um ein Biotop nach § 30 BNatschG 
handelt oder wenn Gehölze aus Artenschutz-
gründen nicht oder zu einem bestimmten Zeit-
punkt nicht gefällt werden dürfen.

So können Bäume mit einem Stammumfang 
von bis zu einem Meter sowie Obstbäume, 
Nadelgehölze, Pappeln, Birken, Baumwei-
den und abgestorbene Bäume auf mit Gebäu-
den bebauten Grundstücken ohne Genehmi-
gung innerhalb der Zeit vom 1. Oktober bis 
28. Februar gefällt werden. 

Außerdem gilt ein generelles Verbot für 
Baumfällungen außerhalb des Waldes in der 
Zeit zwischen dem 1. März und 30. September. 
Zuständig für alle diese Entscheidungen ist 
die Untere Naturschutzbehörde beim Land-
ratsamt Meißen, Kreisumweltamt, Remon-
teplatz 10, 01558 Großenhain oder elek-
tronisch zu erreichen unter umweltamt@
kreis-meissen.de. Telefonisch ist diese Be-
hörde unter 03522 3032349 zu erreichen.

Bauamt
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Kanalreinigung und Umweltschutz
Thomas Reimann 
Wermsdorfer Straße 27, 04769 Mügeln
Telefon: 03435 660690
Fax: 03435 6606928

Achtung ab 01.01.2020 neuer Dienstleister: 
Abfuhr- und Entsorgung Meißen e.K.
Nassauweg 2, 01662 Meißen
Telefon: 03521 733849
Fax: 03521 733789
E-Mail: info@ae-meissen.de

Fäkalienentsorgung

Schwarze Tonne – Restabfall
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 18.12.2019, 02.01. und 13.01.2020
Gelbe Säcke/Tonne 
Die Gelben Säcke/Gelben Tonnen sind zum 
Entsorgungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung 
bereitzustellen. Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 13.12., 28.12.2019 und 10.01.2020 
Blaue Tonne – Papier/Pappe
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Diera-Zehren, rechts und links der Elbe 
 13.12.2019
Braune Tonne – Bioabfall
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 
13.12., 20.12., 28.12.2019, 04.01. u. 10.01.2020

Müllentsorgung

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Notdienste
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Polizei Tel. 110
Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(nur zu den Bereitschaftsdiensten)  Tel. 116117
Neue Bereitschaftspraxis am 
Elblandklinikum Meißen, Nassauweg 7
Allgemeinärztlicher und 
kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage und Brückentage 
von 9.00 – 13.00 Uhr

Brandmeldeanlagen  Tel. 0351 19296
Rettungsleitstelle Dresden
  Tel. 0351 501210 (allgemeine Einwahl)
Fax 0351 8155154, E-Mail feuerwehr@dresden.de

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz von 8.00 – 18.00 Uhr 
   Tel. 03521 739823
Giftnotruf   Tel. 0361 730730
Notfälle Tierschutz  Tel. 03521 730167
 Mobil 0157 85620433
(Meißner Tierschutzverein e. V.)

BÜRGERPOLIZISTEN
Anita Rothe und Michael Meyer  
 Tel. 0173 9618599

Wir machen alle Bürger und Grund-
stückseigentümer darauf aufmerksam, 
an diesen Terminen den Entsorgungs-
fahrzeugen ungehinderte Zufahrt zu den 
einzelnen Grundstücken zu gewähren. 
Die Abfallbehälter sind zum Entsor-
gungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung 
bereitzustellen.

Die folgenden Entsorgungstermine finden 
Sie auch im aktuellen Abfallkalender des 
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal – Angaben ohne Gewähr.

Niederlommatzsch – Diesbar-Seußlitz

vom 01.11.2019 bis 29.02.2020

Mo. – Fr.:  5.30 – 8.00 Uhr
  14.00 – 18.30 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 11.30 – 18.30 Uhr

Auskünfte erteilt: 
Verkehrsgesellschaft Meißen
Telefon: 03521 741650
Änderungen vorbehalten. Fahrten nach Bedarf.

Winterfährzeiten

Vorwahl: 035267; Fax: 035267 556-59 
Bürgermeisterin – C. Balk  über Sekretariat 
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt)  556-30
Hauptamt:
Frau Freytag – Leiterin 556-31
Frau Claus (Kita, Versicherung, Internet)  556-32
Frau Anders  556-33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt, Lohnbüro)
Frau Preußner  556-40
(Sicherheit und Ordnung, Lagerfeuer, Plakatierung)

Kämmerei:
Frau Mertig – Leiterin
(vertreten durch Frau Freytag)  
Frau Mehner (Gebühren, Steuern) 556-41
Frau Böhm (Kasse)  556-42
Bauamt:
Frau Dietrich – Leiterin 556-50
Herr Weber  556-53
(TW/AW-Gebühren, -Leitungen, Kläranlagenbau)
Frau Kögler  556-52
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten)

Friedensrichterin:
Anja Hennig 
Leipziger Straße 12 a, OT Zehren
Telefon: 035247 568129
Fax: 035247 18402
E-Mail: mail@abakus-dasbuero.de
Wegewart der Gemeinde
Telefon: 035267 55652
E-Mail: matthias.harz@gmx.de

Telefonnummern
der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde
OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren

sowie nach Terminabsprache

Bürgermeisterin:
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
 
Nieschütz: Einwohnermeldeamt
Di.: 9.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr
Do.: 9.00–11.30 Uhr
 
Zehren: Bürgerhaus, Leipziger Straße 15, 
1. Etage (Telefon 035247 51234)
Do.: 13.00 – 18.00 Uhr
 
Weiterhin sind Termine nach Absprache 
möglich.

Mo.:  9.00–12.00 und 13.00 –15.00 Uhr
Di.:  9.00 –12.00 und 13.00–18.00 Uhr
Mi.:  keine Sprechzeit
Do.:  9.00 –12.00 und 13.00 –15.00 Uhr
Fr.:  keine Sprechzeit

Notdienste der Zahnärzte unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariemeldungen und Störungen an öffentlichen 
Trink- und Abwasseranlagen sind zu richten an:
Trinkwasserversorgungsanlagen
• links- und rechtselbische Ortsteile  

Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr   
 Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen 
 Tel. 0173 5748892 

• Niederlommatzsch  
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa  Tel. 03525 7480/03525 733349

Abwasserentsorgungsanlagen
• links- und rechtselbische Ortsteile 

Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr  
  Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen  
   Tel. 0172 3533470 

• Niederlommatzsch und Hebelei 
Zweckverband Abwasserbeseitigung 

 Oberes Elbtal Riesa    
Frau Stöbel  Tel. 03525 503410 

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann  Tel. 03435 660690
Abfuhr- und Entsorgung
Meißen e.K. Tel. 03521 733849
ENSO – Störungsnummer Strom
   Tel. 0351 50178881
ENSO – Störungsnummer Erdgas
   Tel. 0180 2787901
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen nach  
§ 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) ist es 
derzeit leider nicht gestattet, Jubiläen mit den 
Daten aus dem Einwohnermelderegister zu 
veröffentlichen. 

Gratulationen im Amtsblatt

Kirchgemeinde Zadel

Heilig Abend, 24.12.,
15.00 Uhr
17.00 Uhr

Christvesper mit Krippenspiel 
Pfr. Heinke und Frau Schlitter
Musikalische Christvesper 
Prädikantin Frau Dr. Grether

1. Christtag, 25.12., 
10.00 Uhr

Festgottesdienst, Pfrn. Henke 

2. Christtag, 26.12., 
10.00 Uhr

Gemeinsamer Festgottesdienst in 
der Trinitatiskirche mit Abend-
mahl, Pfrn. Henke und Pfr. Heinke

Sonntag, 29.12.,
10.00 Uhr

Gemeinsamer Weihnachtslieder-
Singe-Gottesdienst in der Urbans-
kirche, Pfrn. Henke

Dienstag, 31.12., 
16.00 Uhr
23.00 Uhr

Jahresschlussgottesdienst in Zadel, 
Pfr. Heinke
Jahresschlussandacht in der 
Trinitatiskirche, Pfr. Heinke

Mittwoch, 01.01.,
15.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst in der 
Trinitatiskirche, Pfr. Heinke anschlie-
ßend Kaffeetrinken im Gemeindehaus

Sonntag, 05.01.,
10.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Heinke

Sonntag, 12.01.,
10.00 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst zur 
Verabschiedung von Pfrn. i.E. 
Bickhardt mit Kindergottesdienst, 
Pfr. Heinke im Kirchgemeindehaus 
Werdermannstraße 25 im Anschluss 
gemeinsames Mittagessen

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zadel lädt ein

Pfarramt Zadel über Pfarramt Meißen-Zscheila
Werdermannstraße 25, Telefon: 03521 732900, Fax: 03521 711560, 
E-Mail: kg.meissen_zscheila@evlks.de, Pfr. Heinke: 03521 738225 
oder 0172 3512193, Infos auch unter: www.kirchgemeinde-zadel.de

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig: 
Krabbelkreis 
(bis 3 Jahre)

Donnerstag, 09. und 23.01., 10.00 Uhr, 
Johannesstift, Johannesstraße 9

Kinderkirche Klassen 1 – 2: dienstags, 14.15 Uhr
Klassen 3 – 4: mittwochs, 14.15 Uhr

Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

mittwochs, 15.45 Uhr 
im Kirchgemeindesaal, Markt 10, 
mit Pfrn. Henke

Konfirmanden-
unterricht Klasse 8

mittwochs, 15.45 Uhr 
im Kinderzentrum Freiheit 7 
mit Pfr. Heinke

Kirchenchor donnerstags, 19.15 Uhr,
nach Probenplan im Internet

Seniorenkreis Mittwoch, den 08.01., 14.00 Uhr 
Pfarrhaus Zadel,
Es sind alle Senioren gemeinsam herzlich 
eingeladen, Frauen und Männer.

Kirchenvorstand nach Absprache, Pfarrhaus Zadel
Flötenkreis mittwochs, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Gospelchor dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel

Kinderbibeltage

Auch 2020 werden in den Winterferien wieder Kinderbibeltage 
angeboten. Konkret werden diese am 20./21.02.2020 stattfinden 
und mit einem Familiengottesdienst am 23.02.2020 in der Frauen-
kirche Meißen enden. Alle Kinder der 1. bis 6. Klasse sind herz-
lich eingeladen. Das Programm wird in den nächsten Wochen ge-
plant, so dass ab Januar die Anmeldezettel mit allen wichtigen 
Informationen in den Pfarrhäusern abgeholt bzw. in den Chris-
tenlehre-Kinderkirchenrunden ausgegeben werden können. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Zeit und natürlich ganz besonders 
auf euch Kinder. 

Eure Gemeindepädagogen Christin Thoß und Steve Müller

Im Blick behalten: 
Wandern mit der Bibel 2020

Nachdem das Pilgerwochenende im Frühjahr 2019 eine sehr gute 
Erfahrung der Teilnehmer war und es den Wunsch gab, dies zu 
wiederholen und fortzuführen, wird es auch im Jahre 2020 eine 
„Bibelwoche To Go“ geben. Geplant ist, wie schon im letzten 
Senfkorn angezeigt, ein verlängertes Wochenende vom 26. bis  
29. März 2020. 
Wir werden dem Ökumenischen Pilgerweg weiter folgen und von 
Dahlen Richtung Leipzig pilgern. Wir werden wieder jeden Tag 
15 bis 20 km zurücklegen. Als „geistliche Nahrung“ verwenden 
wir die Texte der Bibelwoche 2020. Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung: ca. 100 Euro.
Anmeldungen sind weiter möglich bei: Pfr. Heinke, per E-Mail: 
geroldheinke@hotmail.com oder Telefon: 0172 35212193. Da die 
Anzahl der Plätze begrenzt ist und es schon Anmeldungen gibt, 
wird darauf hingewiesen, dass nur noch vier Plätze für das Pilger-
wochenende frei sind.

Adventsmusik in der Kirche Zadel

Sonntag, 3. Advent, 
15.12.2019, 16.00 Uhr

Adventsmusik mit den musikalischen Kreisen und 
dem Kinderchor der Grundschule Zadel

Eintritt frei – Spende am Ausgang erbeten

Herzliche Glückwünsche an alle Jubilare 
in den Monaten Dezember und Januar.

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin und der Gemeinderat
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Ganz traditionell wurde am 26. November die Adventszeit mit dem 
Eltern-Bastelabend eingeläutet. Die vielen fleißigen Eltern wurden 
mit Glühwein, Tee und Schnittchen verköstigt, damit auch dieses Jahr 
wieder schöne kleine und große Sachen entstehen konnten.

Am 27. und 28. November wurden alle Omas und Opas von unseren 
Kindern und den Erzieherinnen im Kindergarten zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen. Ein buntes Programm rundete die beiden Nachmit-
tage ab. Die Weihnachtsdekoration, welche am Eltern-Bastelabend 
entstanden ist, konnte dort gleich mit nach Hause genommen werden.
Wir möchten allen fleißigen Helfern, Spendern und natürlich den 
Erzieherinnen DANKE sagen. Vor allem die Kinder und die Erzie-
herinnen haben diesen Nachmittag mit viel Liebe und Engagement 
möglich gemacht und ausgestaltet.

und auch durch unsere Kita in Zehren ziehen himmlische Düf-
te. Es wird gebastelt, gesungen, Märchen erzählt und natürlich 
gebacken. Die Kinder können es kaum erwarten, dass der Weih-
nachtsmann unsere Kita besucht. Nun fehlen uns nur noch die 
Schneeflocken, damit unsere Kinder den Winter mit Schneemann 
bauen und rodeln sooo richtig genießen können. Wir wollen heute 
„Danke!“ sagen an alle Helfer und Spender, die uns in diesem Jahr 
unterstützt haben, insbesondere auch bei der Fam. Simon und der 
Firma Metzger (Raumausstatter) für ihre großzügige Spende zu 
Weihnachten.

Vor dem 1. Advent wurde die gesamte Kita weihnachtlich ge-
schmückt. Hier wurden die Erzieher auch wieder durch fleißige El-
tern unterstützt, während die Kindergarten-Gruppen eine Kinovor-
stellung in der Kita erleben durften.
Höhepunkt dieser besinnlichen Vorweihnachtszeit wird der Besuch 
des Weihnachtsmanns am 19. Dezember sein. Was er wohl alles dabei 
haben wird? Wir können es alle kaum erwarten.

Wir wünschen allen Eltern, Großeltern, Geschwistern und unseren 
Kindern sowie deren Erzieherinnen eine wunderschöne und besinnli-
che Weihnachtszeit. Wir freuen uns alle auf das neue Jahr.

Der Elternrat der Kita „MS Sonnenschein“

Adventszeit in der Kita „MS Sonnenschein“

„Bald nun ist Weihnachtszeit, fröhliche Zeit …“

Die Kita Zehren informiert:

Ebenso ein großes Dankeschön 
für den wunderbaren Weihnachts-
baum, welchen wir vom Garten-
center Dehner gesponsert bekom-
men haben.

Die Kinder und das Team der Kita 
wünschen allen eine besinnli-
che Adventszeit und einen guten 
Start in das Jahr 2020!
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Sächsischer Gebirgsverein Nieschütz e. V.

wird ein Weihnachtsbaum 
von den Kindern und Erwachsenen ge-
schmückt .

So auch in diesem Jahr zum ersten Advent 
auf dem Dorfplatz in Zadel. Der Baum, 
diesmal gesponsert von Familie Pröger aus 
Kleinzadel, hat so einige Besonderheiten, 
vielleicht entdeckt Ihr sie. 

Auch der Weihnachtsmannbriefkasten wartet wieder auf die Wün-
sche und Grüße der kleinen und großen Kinder. Am 20. Dezember 

wird er geleert, damit der Weihnachts-
mann alles rechtzeitig fertig machen 
kann. 

Ein herzliches Dankeschön, an die 
Lichtelkettenspanner, die Kugel- und 
Kettenaufhänger, an die Griller und 
Glühweinausschenker. An alle, die 
den angenehmen Nachmittag mitge-
stalteten ...

Wir wünschen allen eine besinnliche, 
ruhige Adventszeit ...

Ihr Heimatverein Zadel e.V. 
Ihre Landfrauen

Der Vorstand des Heimatvereines Zadel 
wünscht allen Mitgliedern, aktiven Unterstützern und Be-
wohnern unserer Gemeinde glückliche und besinnliche 
Stunden zum Weihnachtsfest und ein mit Zufriedenheit 

und Gesundheit gefülltes Jahr 2020.

Gleichzeitig möchten wir uns für die vielen Ideen, 
rege Unterstützung und uneigennützigen Handgriffe 

herzlich bei allen Akteuren bedanken.
Ganz besonders bei Robert Beger, Lothar Menzel, Thomas 
Freitag, Holger Frohberg, Reiner Miethe und Jörg Schmid für 
die Neugestaltung unseres „Hängers“ und bei Reiner und 

Gunda Miethe für den gesponserten Vogel für unser Dorffest.

Der Vorstand

Alle Jahre wieder ...

Der Heimatverein Zadel informiert:

12. Winterwanderung

Alle Vereinsmitglieder und Freunde vom Sächsischen Gebirgsver-
ein Nieschütz e. V. lädt der Vorstand für Samstag, den 28. Dezem-
ber 2019, ganz herzlich zur Wanderung ein. Start ist 14.00 Uhr 
vom Parkplatz von Bruni und Wolfram Werner. 

Wir wandern hoffentlich durch eine verschneite Landschaft. Der 
Abschluss findet dann bei Frank Sparmann statt. Dort erwarten 
uns kalte und warme Getränke sowie eine heiße Suppe. 
Komm und mach mit, wandern hält fit! 

Für unsere Gäste wird ein Unkostenbeitrag von 7 Euro erhoben. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. Der Veranstalter 
übernimmt keine Haftung.

Teilnahmebestätigung: 

Rückmeldung bitte bis 23.12.2019 bei Helmut Garbitz.

Ich bin mit  _ _ _ _  Personen bei der Winterwanderung dabei. 

Name:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Unterschrift:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

✁

Weihnachtspost

ich wünsche Ihnen und allen Unterstützern der 
Landfrauen eine besinnliche Adventszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Unser nächster Treff ist am Montag, dem 06.01.2020, 
um 19.00 Uhr im Schulstübchen Zadel.
Thema: Verkehrsteilnehmerschulung
Gäste sind herzlich willkommen!
 Eure Karin Titze

Liebe Landfrauen,



33

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  1 2 / 2 0 1 9 I n f o r m a t i o n e n

Der nächste Termin findet im neuen Jahr statt.
Der Dieraer Frauenstammtisch wünscht 
frohe Weihnachten und ein glückliches 
neues Jahr!
 Der Dieraer Frauenstammtisch 

Öffnungszeiten der Schrank-BiBo

montags, 17.30 – 20.30 Uhr
mittwochs, 16.30 – 18.00 Uhr

donnerstags, 13.00 – 20.30 Uhr

 Bernd Leuthold 

Wichtiger Hinweis für alle Leseratten Literaturtreff – 
für Buchliebhaber und Zuhörer …
Am Montag, dem 27. 01.2020, um 18.30 Uhr findet unser nächs-
tes Treffen im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Zadel statt.
Rückfragen sind möglich unter Telefon 03521 738380, 
Frau Handmann.
JEDER ist herzlich eingeladen – eine Voranmeldung ist nicht 
nötig, ebenso gibt es keine Verpflichtung zur „Regelmäßigkeit“.
Der Treff ist geeignet, sich über alles zum Thema Literatur aus-
zutauschen … und über vieles mehr. 
 Die Bücherfreunde

Am Reformationstag fand das 1. Kürbisfest in Zehren statt. Dieses 
wurde von den Montagssportmädels und -jungs des Gymnastikver-
eins Zehren e. V. organisiert und fand auf dem Pfarrhof statt. Das In-
teresse war groß, es wurden über 100 Besucher gezählt. Da hat sich 
der immense Aufwand gelohnt. Dicht umlagert waren die Tische 
beim Kürbisschnitzen, wo regelrechte Kunstwerke entstanden. Wei-
terhin gab es Kinderschminken, Kürbisweitrollen und natürlich viele 
interessante Gespräche untereinander. Die besten Kürbiskunstwerke 
wurden ermittelt und die Sieger in den einzelnen Kürbisweitwurf-
klassen bekannt gegeben. Bei Kinderpunsch, Glühwein, Kaffee und 
Kuchen, Kürbissuppe und Gegrilltem war die Stimmung ganz toll. 
Der Erlös von 335 Euro kam der Kirchgemeinde zur Erneuerung der 
Kirchenfenster zugute. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Organisatoren, die 
Kuchenbäcker, dem Küchenteam, den Unterstützern, die die Kürbis-
se, die Deko und vieles mehr zur Verfügung gestellt haben, sowie für 

Gymnastikverein Zehren e. V.: 
Kürbisfest in Zehren

die angenehme Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde!
Das 2. Kürbisfest wird bestimmt 2020 stattfinden, denn es war eine 
rundum gelungene Sache, die trotz aller organisatorischen Anstren-
gungen viel Spaß verbreitet hat.

Nun steht dann auch schon wieder das Weihnachtsfest bevor. Mit dem 
Aufstellen einer Weihnachtspyramide in Zehren sendet der Gymnas-
tikverein Zehren e.V. herzliche Weihnachtsgrüße an die Einwohner 
von Zehren, deren Gäste sowie allen Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung. Auch vom Vorstand, mit ganz herzlichem Dank an alle 
Übungsleiter, Ehrenamtliche, Kursteilnehmer, Eltern vom Kinder-
sport sowie allen Sportlern und Sportlerinnen für die Treue zum Ver-
ein, die besten Weihnachtsgrüße!
Für die nun kommenden langen Winterabende steht natürlich die 
SchrankBIBO allen interessierten zu den bekannten Öffnungszeiten 
zur Verfügung!

Wir freuen uns auf das kommende Jahr, in dem uns dann hoffentlich 
bald die neue Sporthalle zur Verfügung stehen wird.
Am 23.01.2020 startet der neue Kurs „STURZPRÄVENTION“ 
17.30 oder 19.00 Uhr im Bürgerhaus Zehren, ehemalige Schule. 
Der Kurs kostet 90 Euro, welche von den Krankenkassen übernom-
men werden, und dauert 10 x 90 Minuten. Der Kurs ist geeignet zur 
Prävention und Verbesserung von Gleichgewichtsstörungen sowie 
motorischer und koordinativer Defizite. Körperwahrnehmung, Koor-
dination, Reaktion sowie Gleichgewicht sind Hauptbestandteile des 
Kurses. Es werden Automatismen wiedererweckt bzw. geschult, wie 
Stürze verhindert werden und somit der Alltag sicherer wird.
Anmeldungen bitte unter 035247 56882.

Tun Sie was für Ihren Körper, gerade nach Weihnachten!

Bernd Leuthold/Gymnastikverein Zehren e.V.

27. Januar 2020

Winterwanderung
statt. Treffpunkt 13.00 Uhr zur

Die nächste Veranstaltung für alle findet am 

Nach der Wanderung findet ein gemeinsames Kaffeetrinken statt.
Eine rege Teilnahme wäre für alle wünschenswert, da Bewegung 

in der Gruppe nicht nur viel Spaß macht, sondern auch noch 
gesund für jeden ist.

an der Alten Tischlerei in Zehren (Leipziger Straße 1).
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In unserer Außenstelle in Zehren auf der Leipziger Straße 15 im Bür-
gerhaus haben wir zahlreiche Angebote für Sie.

Unsere Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag 10.00 bis 16.00 Uhr.
Täglich kochen wir für Sie ein Mittagessen, das Sie in der Zeit von 
11.30 bis 12.30 Uhr in unserem Familien- und Senioren-Zentrum  
„Begegnung“ gemeinsam mit anderen Besuchern einnehmen können.

Wenn Sie möchten, informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage: 
www.hfd-begegnung-zehren.de/Unser-Mittagsangebot
Hier sind die aktuellen Speisepläne hinterlegt und 
können auch heruntergeladen werden.
Für Sie unser QR-Code zum schnellen Einlesen:

Der Verein „Hilfe für Dich – Meißen und Umgebung e. V.“ – Für Sie da

Weiterhin bieten wir Ihnen unsere Einkaufhilfe und Hilfe im 
Haushalt, diese Hilfe kann auch über Ihre Pflegekasse von uns ab-
gerechnet werden.

Haben Sie Fragen, dann informieren Sie sich bitte bei uns. Danke.
Folgende Aktivitäten für Sie in der Planung:
• Mutti-und-Kind-Basteln zum Thema:  

Kinder und Eltern basteln eine Kollage oder zeichnen ein Bild 
ihrer Geschenke

• Dasein und Austausch, Erfahrungen weitergeben, Tipps und Hilfen
• weitere Vorträge zum Thema: Vollmachten, Verträge, Anträge

Nachmittagsveranstaltungen wie Malen oder Stricken, um Ihre Fin-
gerfertigkeiten im Alter beizubehalten. Auch Informationsveranstal-
tungen zu Fragen der Gesundheit, Sicherheit oder anderem sind mög-
lich. Fragen „Wie bediene ich mein Handy, meinen Laptop oder das 
Tablet?“ können jederzeit gestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, um Ihnen so einen schönen, geselli-
gen Nachmittag zu ermöglichen.

Unsere aktuellen Angebote sind auch auf der neuen Homepage für 
Zehren aufgeführt: www.hfd-begegnung-zehren.de
E-Mail: hilfe.fuerdich@freenet.de
Telefon: 035247 561793 oder 0152 34192686
Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Vereinsvorsitzender Andreas Schelenz

Wir wünschen den Einwohnern der Gemeinde Diera-Zehren 
eine schöne Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Fest und 

alles Gute für das Jahr 2020.

16. Dezember 
Montag

Von 10.00 bis 14.00 Uhr: keine Langeweile, nein, 
nicht Alleinsein. Hier treffen wir uns zum Kaffee  
und wir sind da für Ihre Anfragen und Gespräche.

17. Dezember
Dienstag

Von 14.00 bis 17.00 Uhr laden wir Sie ein zum Spiel-
nachmittag bei Kaffee/Tee oder anderen Getränken 
und Kuchen/Torte oder Snacks.

18. Dezember 
Mittwoch

Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Sie ein zum Skat-
nachmittag, nicht nur für Männer, und sind für Sie da 
für Ihre Anfragen und Gespräche.

19. Dezember
Donnerstag

 Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Sie ein zum Frau-
entreff: Erleben und genießen Sie einen Nachmittag 
mit Gesprächen oder beim gemeinsamen Spiel, zum 
Beispiel „Dame“ oder „Mensch, ärgere Dich nicht“.

20. Dezember 
Freitag

Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Interessierte zum 
Hobbytreff ein und sind da für Ihre Anfragen und 
Gespräche.

Vom 23. Dezember 2019 bis zum 3. Januar 2020 
ist die Begegnungsstätte geschlossen.

6. Januar 
Montag

Von 10.00 bis 14.00 Uhr: keine Langeweile, nein, 
nicht Alleinsein. Hier treffen wir uns zum Kaffee  
und wir sind da für Ihre Anfragen und Gespräche.

7. Januar 
Dienstag

Von 14.00 bis 17.00 Uhr laden wir Sie ein zum Spiel-
nachmittag bei Kaffee/Tee oder anderen Getränken 
und Kuchen/Torte oder Snacks.

8. Januar 
Mittwoch

Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Sie ein zum Skat-
nachmittag, nicht nur für Männer, und sind für Sie da 
für Ihre Anfragen und Gespräche.

9. Januar
Donnerstag

 Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Sie ein zum Frau-
entreff: Erleben und genießen Sie einen Nachmittag 
mit Gesprächen oder beim gemeinsamen Spiel, zum 
Beispiel „Dame“ oder „Mensch, ärgere Dich nicht“.

10. Januar
Freitag

Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Interessierte zum 
Hobbytreff ein und sind da für Ihre Anfragen und 
Gespräche.

13. Januar
Montag

Von 10.00 bis 14.00 Uhr: keine Langeweile, nein, 
nicht Alleinsein. Hier treffen wir uns zum Kaffee  
und wir sind da für Ihre Anfragen und Gespräche.

14. Januar
Dienstag

Von 14.00 bis 17.00 Uhr laden wir Sie ein zum Spiel-
nachmittag bei Kaffee/Tee oder anderen Getränken 
und Kuchen/Torte oder Snacks.

15. Januar
Mittwoch

Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Sie ein zum Skat-
nachmittag, nicht nur für Männer, und sind für Sie da 
für Ihre Anfragen und Gespräche.

16. Januar
Donnerstag

Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Sie ein zum Frau-
entreff: Erleben und genießen Sie einen Nachmittag 
mit Gesprächen oder beim gemeinsamen Spiel, zum 
Beispiel „Dame“ oder „Mensch, ärgere Dich nicht“.

17. Januar
Freitag

Von 10.00 bis 14.00 Uhr laden wir Interessierte zum 
Hobbytreff ein und sind da für Ihre Anfragen und 
Gespräche.

Spenden statt wegwerfen – helfen Sie uns zu helfen!
Viele Sachen, die eigentlich zum Wegwerfen zu schade sind, landen dennoch 
im Müll, weil man nicht weiß, wohin damit. Wir möchten hier auf die Mög-
lichkeit zur Hilfe aufmerksam machen, Sachspenden an unseren Verein Hil-
fe für Dich – Meißen und Umgebung e. V. in unserer Außenstelle in 01665 
Diera-Zehren, OT Zehren, Leipziger Straße 15, zu geben. Die bereitgestellten 
Kleiderspenden werden durch Ihre Mithilfe an Bedürftige weitergereicht. Es 
muss also nicht immer Geld sein. Auch mit Sachspenden können Sie unsere 
Einrichtungen und die Familien, die wir als Verein Hilfe für Dich – Meißen 
– und Umgebung e. V. in Ihrer Nähe in Meißen und Umgebung betreuen, un-
terstützen. Wir bitten Sie, ja, wir rufen Sie auf, suchen Sie doch bitte in Ihren 
Schränken nach Bekleidung, die für Ihre Kinder oder für Sie nicht mehr nötig 
ist. Sie helfen so, uns Hilfe zu leisten. Besonders gut erhaltene KLEIDUNG 
für Kinder und Jugendliche ist uns immer eine wertvolle Hilfe. Bitte erfragen 
Sie, welche Bekleidung derzeit dringend benötigt wird, wir freuen uns auf 

Ihre Anfrage, uns mit Ihrer Hilfe zu unterstützen, danke!
Unsere Kontaktdaten für Sie: 

Ansprechpartnerin: Frau Böhm, Bürgerhaus Zehren (ehem. Schule) 
Außenstelle „Hilfe für Dich – Meißen – und Umgebung e. V.“, 

Leipziger Straße 15, 01665 Zehren, Telefon: 035247 561793

Die aktuellen Angebote im Dezember und Januar für Sie

Möchten Sie unser Team unterstützen?
Wir suchen für unser Familien- und Senioren-Zentrum

in Zehren, Leipziger Straße 15,

ehrenamtliche Helfer (nur 5 Stunden in der Woche).
Voraussetzung ist die Fähigkeit zu kochen (Gesundheitsausweis).

Dann informieren Sie sich oder melden sich bei uns. Danke.
Internet: www.hilfe-fuer-dich-meissen.de

E-Mail: hilfe.fuerdich@freenet.de
Telefon: 03521 4945509/ 01523 4192686 · Fax: 03521 4945508

Ossietzkystraße 27 · 01662 Meißen · Vereinsvorsitzender Andreas Schelenz

„Hilfe für Dich – Meißen und Umgebung e. V.“
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„Was ist das denn?“ werden die meisten denken. Zumindest in Nie-
derlommatzsch sind sie bekannt. Die „Zuckerschnecken“ sind Nach-
barinnen aus dem Oberdorf von Niederlommatzsch.
 
„Geboren wurden die Zuckerschnecken im September 2009 wäh-
rend einer Weinwanderung im Weingut Schuh. Dort nahmen unsere 
Familien teil. In Weinstimmung kamen wir auf die Idee, uns Frauen 
einmal monatlich reihum zu treffen und einmal jährlich ein verlän-
gertes Wochenende gemeinsam mit unseren Männern und Kindern 
zu verbringen. Der Name stammt noch von damals. Die Kinder ge-
hen längst ihre eigenen Wege, die spontane Idee von einst ist zur 
Tradition geworden. Nach zehn Jahren blicken wir auf unzählige 
schöne gemeinsame Erlebnisse zurück. Unsere Wochenendausflü-
ge führten uns in die verschiedensten Gegenden, wie z.B. in die 
Sächsische Schweiz, in die Lausitz, den Spreewald, das Leipziger 
Neuseenland, Bad Kösen, den Harz, nach Oberbärenburg, nach 
Schneckenstein und nach Karlsbad. Immer mit viel Liebe durch je-
weils eine Familie vorbereitet. Der Termin für 2020 steht schon fest, 
das Ziel ist noch geheim. 

Wir sind stolz auf unser gutes Nachbarschaftsverhältnis, können 
uns aufeinander verlassen, wenn es darum geht, während der Ur-
laubszeit bei Nachbars die Blumen zu gießen, das Haus zu hüten. 
Es gibt Unterstützung bei Krankheit und bei so vielen kleinen Ge-
legenheiten.
.
Wir feiern zusammen nicht nur runde Geburtstage, auch Hochzei-
ten, Silberhochzeiten, gehen wandern, besuchten die Pferderennbahn 

Zehn Jahre Zuckerschnecken

Dresden, haben im Keramikkurs unsere 
eigenen Schnecken entworfen, die nun unseren Garten zieren, helfen, 
wenn mal Not am Mann ist ...

Traditionell Anfang Dezem-
ber backen wir gemeinsam 
unsere Lieblingsweihnachts-
plätzchen. Herzlichen Dank 
an Familie Weigel, die uns ih-
re Kochschule zur Verfügung 
stellt.
 
Aber das eigentlich Wichtige 
ist: Durch all die vielen gemein-
samen Erlebnisse entstand ein 
beispielhafter Zusammenhalt, 
den wir nicht missen wollen 
und der für uns ganz wichtig ist.

Liebe Mitbürger, 
der Eigentümer des Schlossensembles 
Schleinitz, die Stadt Nossen, will das kul-
turelle und historische Zentrum der Lom-
matzscher Pf lege aus wirtschaftlichen 
Gründen verkaufen. Wir möchten durch 
Stiftungsgründung den Verkauf verhindern 
und im ländlichen Raum dieses für ca. 7,5 
Mio. Euro sanierte Denkmal weiter für alle 
zugänglich machen. 

Zur Gründung einer Stiftung, die gemein-
nützige Zwecke verfolgt, benötigt die ge-
plante Stiftung Ihre Unterstützung durch 
Spenden. Alle Privatpersonen, Agrarbetrie-
be, Handwerksbetriebe und Unternehmen 
rufen wir auf, durch Spenden die Stiftungs-
gründung „Schloss Schleinitz“ zu ermög-
lichen und dieses historische Schlossareal 
dauerhaft durch die Stiftung unverkäuflich 
zu machen. Das neu zu erstellende Nut-

Bürgerinitiative zur Stiftung „Schloss Schleinitz“

zungskonzept des Schlossareals wird Ihnen 
zu gegebener Zeit präsentiert.

Die Lommatzscher Pflege verliert mit dem 
Verkauf des Schlossensembles einen wich-
tigen Teil seiner Identität. Der Ortskern des 
Dorfes Schleinitz verliert 21.000 m² seines 
Zentrums. Der Abruf der Spenden erfolgt 
erst bei Gründung der Stiftung Schloss 
Schleinitz.

✁
Spendenerklärung für eine Stiftung Schloss Schleinitz 
Vollständiger Name des Spenders:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Anschrift des Spenders:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Für die geplante Stiftung „Schloss Schleinitz“ erkläre ich hiermit meine Bereitschaft und verbindliche Zusage, nachfolgende 
Spende bei Gründung der Stiftung bereitzustellen: 

Wert in Euro:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _      in Worten:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Die Fälligkeit der gespendeten Summe erfolgt bei Stiftungsgründung.

Bitte ankreuzen:  einmalige Spende     mehrmalige jährliche Spende

Datum:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _       Unterschrift:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Straße, Nummer PLZ, Ort

Spenden werden steuerlich begünstigt. Eine Spendenbestätigung bzw. Zuwendungsbestätigung wird von der Stiftung ausgestellt. Die aus-
gefüllte Spendenerklärung wollen Sie bitte per E-Mail oder per Post an die folgende Adresse der Vertreter der Bürgerinitiative senden:
Dr. Christian Lantzsch, Sonnenstr. 25, 01683 Nossen • Telefon 035242 68686 oder 0172 3404116 • E-Mail: Christian-Nossen@gmx.de
Bernd Hoffmann, Lossen 6 A, 01683 Nossen • Telefon 035241 58040 oder 0177 5400016 • E-Mail: bernd.hoffmann.lossen@t-online.de

Foto: pixabay/congerdesign
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Wir wünschen allen Mitgliedern der Feuerwehr Diera 
und deren Jugendfeuerwehr, Ihren Familien sowie allen 
Einwohnern der Gemeinde eine schöne Adventszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
 

Für die geleistete Arbeit und
Einsatzbereitschaft möchten wir uns 

bei allen Kameradinnen und 
Kameraden und allen, die in 

irgendeiner Weise unserer Wehr 
zur Seite gestanden haben, 

ganz herzlich bedanken.
 

Der Ortsfeuerwehrausschuss 
der Feuerwehr Diera

Großenhainer Straße 32 Telefon 03521 734442 Telefon 03521 731233
01689 Niederau OT Ockrilla Telefax 03521 738644 Reifenservice

Mit lieben Weihnachtsgrüßen an alle Kunden 
und Geschäftspartner verbinden wir unseren 
Dank für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Für das Jahr 2020 wünschen wir alles Gute, 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

www.bur-ockrilla.de • info@bur-ockrilla.de

Weihnachtsbaumverbrennen 

am Samstag, dem 11.01.2019, 
ab 16.30 Uhr gegenüber 
der alten Feuerwehr in Diera.

Wir sammeln am Tag der Veranstaltung die Weihnachtsbäume ein. 
Bitte legen Sie bis spätestens 9.00 Uhr Ihren Weihnachtsbaum vor 
Ihrem Haus ab und melden Sie sich bitte vorab telefonisch bei Yvonne 
Pietzsch, Telefon: 0160 3005993. (Keine Annahme von Grünschnitt!)

              Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

                                         Ihre Freiwillige Feuerwehr Diera

Fröhliche Weihnachten
   und alles Gute für das neue Jahr

wünschen wir von Herzen all unseren Kunden
und Geschäftspartnern und bedanken uns für 

das entgegengebrachte Vertrauen.
Unsere Ö� nungszeiten:

Mi. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

Hofl aden Wölkisch
Telefon 01520-6962146 · Wölkisch · Zehrener Straße 9 · 01665 Diera-Zehren

Schletta 9, 01665 Käbschütztal
Telefon: 03521 – 45 91 164

Mobil: 0160 – 78 01 163
kontakt@ves-immobilien.de

Verkauf – Ehrlich – Sicher

Sie wollen oder müssen Ihre Immobilie verkaufen?

Rufen Sie mich einfach an.

Ich biete: • Kostenlose Erstberatung, Objekteinschät-
  zung und gemeinsame Marktpreisfindung 
• Beschaffung aller notwendigen Verkaufs-
  unterlagen
• Präsentation der Immobilie über Internet-
  portale
• Durchführung der Besichtigungen
• Begleitung zum Notar und Objektübergabe
• keine Maklerprovision vom Verkäufer

oder nach Vereinbarung.
Auf Wunsch jederzeit Hausberatung.

Kornstraße 63 (Gärtnerei Hennig) 
01623 Lommatzsch

Tag & Nacht Tel. 03 52 41 / 8 86 52
Sie erreichen uns Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49
Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

A n z e i g e n
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Am Gosebach 5
01665 Diera-Zehren OT Golk
E-Mail: malerliebchen@web.de

Telefon: 03521-738843
Fax: 03521-732616
Funk: 0172-3783124

Ganz herzlich möchten wir uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit bei
unseren Kunden und Geschäftspartnern bedanken. 
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Elbstraße 77 · 01665 Diera/OT Nieschütz 
Telefon 0 35 21/7 20 70 · Telefax 0 3 5 21/72 07 22

Unsere Öffnungszeiten zur Weihnachtszeit:

 25. Dezember 2019 11.00 – 16.00 Uhr
 26. Dezember 2019 11.00 – 16.00 Uhr

(Für diese Tage nehmen wir gern Ihre Tischreservierungen entgegen.)

Wir wünschen unseren Gästen und Geschäftspartnern ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Wir danken allen Kunden und Freunden 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und 
wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg 
für das kommende Jahr 2020.

Karla Grütze und Familie

Inh. K. Grütze

Öffnungszeiten zum Fest
Mo 23.12.2019 13.00 – 18.00 Uhr
Di 24.12.2019 geschlossen
Fr 27.12.2019 08.30 – 11.30 Uhr
Di 31.12.2019 08.30 – 11.30 Uhr

Am 02. und 03.01.2020 bleibt das Geschäft geschlossen.

Friseursalon für Damen & Herren  ·  Inh. K. Grütze
Neumühle Nr. 4  ·  01665 Diera-Zehren  

Telefon 03521 8371950  ·  Fax 03521 7190452

Friseursalonn

ürDam
en und HHerrreeennn

&

Wir wünschen unseren Gästen 
ein wunderschönes, geruhsames 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr und möchten uns bei 
Ihnen herzlich für Ihre Treue 
bedanken.

Gaststätte Karpfenschänke
Familie Saalbach 
                        Mitarbeiter

Vom 23.12.19 bis 24.01.20 bleibt unsere Gaststätte geschlossen.

Ich wünsche allen 

Kunden ein besinnliches 

Weihnachtsfest 

und ein gesundes 

Jahr 2020.

Leipziger Straße 17
OT Zehren

01665 Diera-Zehren
Telefon 0172 3557141

FAHRZEUG-
INSTANDSETZUNG 

WEINERT

Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

möchte ich mich bedanken.

A n z e i g e n

Wir wünschen allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Betriebsstätte: Ortsteil Obermuschütz
Am Gewerbepark 12 – 01665 Diera-Zehren

Telefon: 035247 5210 oder 50205 – Fax: 035247-50224
E-Mail: kontakt@nitsche-bau.de – www.nitsche-bau.de

Nitsche Bauunternehmung GmbH
    Hoch- und Tiefbau – Recycling – Kies

   Erden – Kompost – Containerdienst
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Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäfts-
partnern ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr.

Wir bitten um Abholung 
der Lohnware.

Wir haben geöffnet:
Mo–Mi 13.00 –18.00 Uhr
Sa 09.00 –12.00 Uhr

01665 Mauna
Tel.: (03 52 44)  4 12  02 · Fax: (03 52 44)  4 99 24

Das alte Jahr verabschiedet sich.
Ein willkommener Anlass, Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen zu danken. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Start 
und ein gesundes neues Jahr 2020.

Ihre Agrar GbR 
Naundörfel

Planung Elektroanlagen bis 30 kV Datennetze / LWL-Technik
Ausführung Steuerungsanlagen / SPS Prozeß- / Gebäudeleittechnik
Service Telefonanlagen / ISDN Fabrikautomation

All unseren Kunden,
Geschäftspartnern,

Freunden und
Bekannten wünschen

wir frohe Weihnachten 
        und alles Gute für das Jahr 2014

EAB_Kiessling2010.pdf   1   06.12.13   14:47

Inhaber Falko Kirste
Zum Gosetal 6 · 01665 Diera-Zehren / OT Naundörfel

Telefon: 03521 4056-25 · Fax -26
E-Mail: info@eab-kiessling.de · Internet: www.eab-kiessling.de

All unseren Kunden,
Geschäftspartnern,

Freunden und
Bekannten wünschen

wir frohe Weihnachten
und alles Gute für das Jahr 2020.

Beratung – Verkauf – Kundendienst
Haushalt und Gewerbe

Elektro-Haushaltgeräte
Bosch • Miele • Liebherr • Siemens • AEG

Elbtalstraße 2a • 01662 Meißen • OT Winkwitz 
Telefon: 03521 733225 

E-Mail: info@winkwitz-hausgeraete.de

Wir wünschen ein
 frohes Fest und alles 
Gute für 2020!

Viel Glück,
Gesundheit und allzeit gute
Fahrt in 2020!

Jahreswende: die richtige Zeit,
Ihnen „Danke!“ zu sagen für 
Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer
Familie erholsame Tage der
Ruhe und Besinnung, einen
guten Start ins neue Jahr und
auf allen Wegen gute Fahrt.

Autohaus Rußeck | Bahnhofstraße 11
01623 Lommatzsch
Telefon: 035241 58844 | Fax: 035241 58841

Friseursalon für Sie & Ihn
Anita Troschütz

Für das Jahr 2020 wünschen wir 
unserer Kundschaft Gesundheit und alles Gute. 

Mögen all Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Ihr Friseursalon für Sie & Ihn
Anita Troschütz und Mitarbeiterinnen

Leipziger Straße 13 · 01665 Diera-Zehren · Telefon 035247 56666

Öffnungszeiten zum Fest:

 Montag, 23.12.2019 8.30 – 18.00 Uhr
 Dienstag, 24.12.2019 geschlossen
 Montag, 30.12.2019 geschlossen
 Dienstag, 31.12.2019 7.30 – 11.30 Uhr
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Meinen Kunden ein frohes Fest 
und einen guten Start ins neue Jahr!

 Schornsteinkehrung, Glanzrußbeseitigung 
 Überprüfung von Abgas- u. Lüftungsanlagen 
 Emissionsmessung an Öl- u. Gas-Heizungen 
 Emissionsmessung an Scheitholz-, Pellet-, 

Kohle-Heizkessel  
 Beratung gem. Bundes-Immissionsschutz-

verordnung 
 Energieausweis, Energie- u. Fördermittel-

beratung  u.a.m. 

Schornsteinfegerbetrieb Kuntke 
Energieberatungs– & Sachverständigenbüro 
 

Jüdenbergstraße 7 - 01662 Meißen 
Tel.: 03521. 73 52 95 · Fax: 03521. 73 52 82 
Büro: DI. 15 - 17 Uhr, DO. 9 - 11 Uhr 
kuntke@ebb-meissen.de · www.kuntke.de 
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Ronny Geidelt

Allianz Agentur
Großenhainer Straße 57, 01662 Meißen
www.geidelt-allianz.de

Tel. 0 35 21.73 25 73

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik 
des Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In die-
sem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie besinnliche Weihnachten!

Zum Lehnsgut 16 · 01665 Diera
Telefon: 0 35 21 / 73 35 60 · Funk: 0171 / 8 22 58 20

Meinen Kunden ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen 
guten Start ins neue Jahr 2020.

· Heizung/Sanitär
· Badsanierung
· Fliesenverlegung

INSTALLATIONSMEISTER

TINO BIRKE

KFZ-Meisterbetrieb Reiner Fehrmann
 Zu den Gärten 2 · 01665 Diera               Telefon: 0 35 21 / 73 96 76

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr.

Für die gute Zusammenarbeit möchten wir uns 
recht herzlich bedanken und wünschen 

allzeit eine gute Fahrt!

Liebe Patienten,
nach 13 Jahren werden wir unsere Physiotherapie 

in Zehren zum Jahresende schließen.
Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen allen eine geruhsame 
Advents- und Weihnachtszeit.

In unserer Praxis in Meißen, Martinstraße 5, 
stehen wir wie gewohnt für Sie zur Verfügung. 

Leipziger Straße 19 – 01665 Zehren – Telefon 035247 56899

Ihre Physiotherapie STEINER & MITTAG

STEINER & MITTAG
PHYSIOTHERAPIE

Gasthaus & Pension

Direkt an der B6 und am Elberadweg
Güldene Aue

Unseren werten Gästen 
wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 

ein gutes neues Jahr, verbunden mit einem Dank 
für Ihre Treue.

Gasthaus & Pension „Güldene Aue“
Stephan OHG 

Meißner Straße 47 · 01665 Diera-Zehren/OT Keilbusch
Telefon/Fax: (03 52 47) 5 13 08

Leipziger Straße 17 a  ·  01665 Zehren 
Telefon: 035247 50110  ·  Fax: 035247 50111
E-Mail: info@elektro-zocher.de 
Internet: www.elektro-zocher.de
Di.+Do. 14 –17 Uhr und nach Vereinbarung

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
       sowie ein glückliches und gesundes neues Jahr.

Im Dezember 1934 wurde Elektro Zocher  
von Max Zocher gegründet und somit können wir  

dieses Jahr auf das 85. Jubiläum anstoßen. 
Dies machen wir mit unseren fleißigen Mitarbeitern  

im Rahmen einer Weihnachtsfeier. 

Wir danken allen Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen.  
Für die Zukunft sind wir gut gerüstet und modern aufgestellt.  

Intelligente Gebäudesystemtechnik und Digitalisierung sind für uns 
Themen täglicher Arbeit.



Die Botscha�  von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kra�  als die Liebe.

Sie überwindet den Hass
wie das Licht die � nsternis.

(Martin Luther King)

Landgasthof & Hotel „Zum Roß“ 
An der Weinstrasse 50 · 01612 Diesbar-Seußlitz
Telefon: 035267-5180 · www.zum-ross-diesbar.de

Sehr geehrte Gäste, liebe Freunde, 
werte Geschä� spartner,

im oben genannten Sinne wünschen wir Ihnen für die
bevorstehende Advents- & Weihnachtszeit viele besinnliche

und ganz private Momente im Kreise Ihrer Familien & Freunde.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das Vertrauen, 

was Sie uns auch im zu Ende gehenden Jahr wieder entgegen gebracht 
haben und wünschen Ihnen für das neue Jahr 2020
Glück, Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihre Familie DÖRNER mit dem „Roß“-Team
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bevorstehende  viele besinnliche

Unsere Öff nung� eiten im Januar 2020
1. bis 5. Januar: freitags ab 15 Uhr, sonst ab 11 Uhr geöffnet

6. bis 9. Januar: geschlossen  |  10. bis 12. Januar: freitags ab 15 Uhr, 
sonst ab 11 Uhr geöffnet  |  13. bis 26. Januar: Betriebsruhe 

Ab 27. Januar sind wir wie gewohnt wieder für Sie da.

R

Fröhliche Weihnachten
Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern  
und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr!

Für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahr 2019 
sagen wir herzlichst Danke.

SCOPUS Immobilien-Finanzierung
Großenhainer Str. 27 · 01662 Meißen

www.scopus-immobilien.de

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr!

Für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahr 2019 
sagen wir herzlichst Danke.

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern  Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern  Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern  
und Freunden ein frohes Weihnachtsfest undund Freunden ein frohes Weihnachtsfest undund Freunden ein frohes Weihnachtsfest und
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Für das uns entgegengebrachte Für das uns entgegengebrachte Für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahr 2019 Vertrauen im Jahr 2019 Vertrauen im Jahr 2019 
sagen wir herzlichst Danke.sagen wir herzlichst Danke.sagen wir herzlichst Danke.

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern  
und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr!

Für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahr 2019 
sagen wir herzlichst Danke.

Zum Gosetal 1 · 01665 Diera-Zehren OT Naundörfel
Telefon 03521 739578 · info@dachdeckerei-schild.de

Wir wünschen allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie 

ein glückliches, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2020!

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.
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